
KULTUR

Am 28. Juli zum
27. Mal: Singing Pub
beim Heimatverein
Haßbergen.  SEITE | 6

SPORT

Benefiz-Handballspiel
bei der HSG bringt
über 2600 Euro für
ALS-Stiftung.  SEITE | 13

HEUTE

LOKALES

MINT-Förderung
trägt Früchte
Nienburg. MINT-Koordinator
Martin Reuss und Schulleiter
Lutz Kulze-Meyer können sich
freuen: Das Marion-Dönhoff-
Gymnasium hat bei der
Vergabe der MINT-Zertifikate
überdurchschnittlich gut
abgeschnitten. 25 Schülerin-
nen und Schüler erhielten am
vergangenen Donnerstag
neben ihren Abiturzeugnissen
auch die begehrten MINT-EC-
Zertifikate und machen damit
sowohl Hochschulen als auch
Unternehmen auf sich
aufmerksam.  SEITE | 5

NORDKREIS

Hermann Bischoff: Als
Experte für Automati-
sierung sogar in China
gefragt.  SEITE | 8

LOKALES

Cliquentickets für
das Sektfest
Neustadt. Am Freitag und
Sonnabend, 22. und 23. Juni,
findet auf Schloss Landes-
trost in Neustadt wieder das
beliebte Sektfest statt. Die
Leserinnen und Leser der
HARKE am Sonntag können
mit etwas Glück fünf
Cliquentickets gewinnen.

 SEITE | 7

Nienburgs
Politik wollte
ein Zeichen

setzen
NIENBURG. Weil Nienburgs
Politik ein Zeichen setzen
und besonders Frauen vor der
Minijob-Falle bewahren woll-
te, hatte der Stadtrat 2010 be-
schlossen, alle für die Stadt
tätigen Reinigungskräfte zu
rekommunalisieren. Dieses
ehrgeizige Ziel ist jetzt er-
reicht. Nachdem im Februar
als letztes auch der Vertrag
für die Reinigung des Thea-
ters ausgelaufen war, sind
alle 55 Reinigungskräfte in
städtischer Hand. Anlaufstel-
le ist Regina Kohlmeier, Lei-
terin des Fachbereichs Ge-
bäude- und Liegenschaftsbe-
trieb.
Dass bei ihr das Telefon

jetzt schon früh morgens
deutlich häufiger klingelt als
vorher, weil es immer mal
vorkommt, dass sich jemand
krank melden muss, bleibt
zwar nicht aus, die Umset-
zung des sogenannten Eigen-
reinigungskonzeptes hat aus
ihrer Sicht jedoch nur Vortei-
le. Für die Beschäftigten, aber
auch für die Stadt als Arbeit-
geber.  SEITE | 2

Den Sommer mit Musik begrüßt
Zum ersten „Summer Opening
Festival“ kamen gestern vie-
le Besucher auf die Nienburger
Jahnstraße. Federführend hat-
ten die beiden Gastronomen
Kenan Tiryaki (rechts) und Ha-
sip Akbas (Mitte) die Veranstal-
tung auf die Beine gestellt. Zur
Mittagszeit eröffnete Bürger-
meister Henning Onkes (links)

mit dem Fassanstich das Fest.
Wie auch beim Altstadtfest ver-
sprachen die Organisatoren im
Anschluss Freibier, dazu spiel-
te das „Magic Boogie Duo“
mit Vito und Mickey. Die bei-
den waren die erste von insge-
samt fünf Bands, die bis in den
Abend hinein von der Bühne
aus für Stimmung sorgen soll-

ten. Außerdem hatte sich eine
Bauchtänzerin angekündigt.
Onkes freute sich über das En-
gagement. Er werde häufig an-
gesprochen, was aus der Jahn-
straße werden solle. Einer sol-
che Veranstaltung zeige: „Hier
kann man viel mehr machen.“
Mehr dazu gibt es in der morgi-
gen Ausgabe der HARKE NIS

LOKALES

„Stein und Wein“
und Gewerbeschau
Leese/Steyerberg. Zu „Stein
undWein“ lädt die Firma
Hotze anlässlich ihres
120-jährigen Bestehens am
heutigen Sonntag nach Leese
ein, am kommendenWochen-
ende ist Gewerbeschau in
Steyerberg.Weitere Informa-
tionen finden Sie auf den
 SEITEN | 16/17 + 18/19

FOTO: SCHMIDETZKI

Sonntag, 10. Juni 2018 • NR. 23

Die Harke
R 23

am Sonntag
DIE SONNTAGSZEITUNG IM LANDKREIS NIENBURG 35. JAHRGANG

0

5

0

2

1

-

1

6

2

6

5

Heizung

SolarSanitär

Elektro

Renas-Reisen
Fr.-L.-Jahn-Str. 2 · 31582 Nienburg

Tel. (0 50 21) 92 25 92
E-Mail: info@renas-reisen.de

www.renas-reisen.de

Alma­Rogge­Weg 19
31627 Rohrsen
Telefon (05024) 8263
Mobil (0175) 4178263
info@andermann­haustechnik.de

Jetzt neu mit Kälte und Klima!

Mit uns kommen Sie

nicht ins Schwitzen!

Wir sind

für Sie

da!

24 Std.
Not-
dienst



Stadt beschäftigt ausschließlich
eigene Reinigungskräfte

Mittlerweile sind alle 55 Frauen und Männer nach den Vorgaben des öffentlichen Dienstes beschäftigt

VON EDDA HAGEBÖLLING

NIENBURG. Weil Nienburgs
Politik ein Zeichen setzen
und besonders Frauen vor der
Minijob-Falle bewahren woll-
te, hatte der Stadtrat 2010 be-
schlossen, alle für die Stadt
tätigen Reinigungskräfte zu
rekommunalisieren. Dieses
ehrgeizige Ziel ist jetzt er-
reicht. Nachdem im Februar
als letztes auch der Vertrag
für die Reinigung des Thea-
ters ausgelaufen war, sind
alle Reinigungskräfte – 52
Frauen und drei Männer – in
städtischer Hand. Anlaufstel-
le für alle ist Regina Kohlmei-
er, Leiterin des Fachbereichs
Gebäude- und Liegenschafts-
betrieb.
Dass bei ihr das Telefon

jetzt schon früh morgens
deutlich häufiger klingelt als
vorher, weil es immer mal
vorkommt, dass sich jemand
krank melden muss, bleibt
zwar nicht aus, die Umset-
zung des Eigenreinigungs-
konzeptes hat aus ihrer Sicht
jedoch nur Vorteile. Für die
Beschäftigten, aber auch für
die Stadt als Arbeitgeber.
Die Reinigungskräfte ver-

fügen mittlerweile aus-
schließlich über sozialversi-
cherungspflichtige Jobs und
werden nach den Tarifen des
öffentlichen Dienstes bezahlt.
Sie sind jetzt Kollegen wie
alle anderen städtischen Be-
diensteten auch.
Für die Stadt hat die Re-

kommunalisierung den Vor-
teil, dass sie die Frauen und
Männer jetzt flexibler be-
schäftigen kann.
Teurer als vorher ist die Re-

kommunalisierung übrigens
nicht. „Natürlich waren wir
gehalten, die Wirtschaftlich-
keit im Auge zu behalten“, so
die Fachbereichsleiterin.
Auch die Einführung des
Mindestlohns habe daran
nichts geändert. Die Reini-
gungskräfte wurden auch
vorher schon zu einem Stun-
densatz bezahlt, der über
dem Mindestlohn liegt.
Regina Kohlmeier hat

höchsten Respekt vor der Ar-
beit der Frauen und Männer,
die in allen Gebäuden gehö-
ren, die der Stadt gehören:
Schulen, Kitas, Sporthallen,

Theater, Bahnhof, Verwaltun-
gen, Friedhof, Bauhof, Klär-
werk, öffentliche Toiletten.
Das Engagement der Stadt

ist an den Reinigungskräften
nicht unbemerkt vorbeige-
gangen. „Die Frauen und
Männer sind sehr motiviert
und haben eine hohe Identifi-
kation mit dem, was sie tun“,
so Regina Kohlmeier. „Natür-
lich geht es immer noch bes-
ser und auch in puncto Fort-
bildung gibt es hin und wie-
der noch Luft nach oben, wir
dürfen aber nicht außer Acht
lassen, dass die Arbeit sehr
anstrengend ist“, so Regina
Kohlmeier weiter.
Doch gerade aus diesem

Grund sind der Fachbereichs-
leiterin Fortbildungen so
wichtig. Die Frauen undMän-
ner lernen dort, sich ergono-
misch zu verhalten. Sie ler-
nen aber auch, werterhaltend
zu reinigen.
„Wenn beispielsweise die

fachgerechte Reinigung eines
Parketts dazu führt, dass es
länger hält, war das Geld in
die Fortbildung doch gut in-

vestiert“, führt Regina Kohl-
meier vor Augen.
Doch auch sie selbst ist

mittlerweile auf dem Weg, zu
einer Expertin zu werden.
Der neue Bodenbelag im
Stadtkontor wurde auf ihren
Rat hin so ausgewählt, dass er
weniger pflegeintensiv ist.
Das Team der Reinigungs-

kräfte setzt sich aus zahlrei-
chen Nationalitäten zusam-
men. „Unsere Bedingung ist,
dass sie Deutsch verstehen,
fließend sprechen müssen sie
es nicht. Datenblätter hält die
Stadt in allen Sprachen vor.
Viele sind von Anfang an da-
bei. Sie haben vorher für pri-
vaten Reinigungsfirma in den
städtischen Gebäuden ge-
putzt und sich dann im Zuge
der Rekommunalisierung bei
der Stadt beworben. Es gibt
aber auch viel Fluktuation.
Reinigungskräfte gesucht
werden eigentlich immer.
Wer sich bewerben möchte,
kann sich einfach an die Stadt
wenden. Ansprechpartner
vor Ort ist dann Vorarbeiter
André Fischer.

Die Kernarbeitszeit ist zwi-
schen 6 und 20 Uhr. In den
Sporthallen wird jedoch häu-
fig schon ab 5 Uhr gereinigt.
Aktuell wird bei der Stadt

über die allgemein bekannte
und immer wieder monierte
Misere rund um die öffentli-
chen Toiletten im Bahnhof,
am Stahnwall und in der Rat-
haus-Tiefgarage neu nachge-
dacht. Geöffnet sind sie bis-
her montags bis sonnabends
von 6 bis 19 Uhr. „Zurzeit
wird geprüft, welche finanzi-
ellen Auswirkungen es hätte,
sie auch sonntags zu öffnen“,
so Regina Kohlmeier.
Eine weitere Überlegung

geht dahin, die Reinigung des
Bahnhofsfoyers mit zu über-
nehmen. „Für die Reinigung
des Tunnels sind war ja ohne-
hin zuständig. Da wäre die
Ausweitung auf das Foyer ei-
gentlich naheliegend“, so Re-
gina Kohlmeier.
Der Bahnhofstunnel wird

bisher dreimal in der Woche
von der Stadt feucht gerei-
nigt. Für das Foyer ist die
Bahn zuständig.

IN KÜRZE IN KÜRZE

Aus demAlltag der
Minijobber

Gleichstellungsbeauftragte hält Broschüre „Der
Minijob – da ist mehr für Sie drin!“ bereit

LANDKREIS. „Der Minijob –
da ist mehr für Sie drin!“ –
diese Informationsbroschüre
wird aktuell von der Gleich-
stellungsbeauftragten des
Landkreises Nienburg, Petra
Bauer, angeboten.
Gerade die Ferien- und

vorlesungsfreie Zeit bietet die
Möglichkeit, Minijobs anzu-
bieten beziehungsweise an-
zunehmen. Diese Art des Ar-
beitsverhältnisses ist grund-
sätzlich sowohl bei Unterneh-
men als auch bei Arbeitneh-
merinnenundArbeitnehmern
beliebt.
Minijobs erscheinen zu-

nächst unkompliziert, denn
„Brutto für Netto“ hört sich
erst einmal gut an. Jedoch
gibt es diverse Regelungen,
die beachtet werden müssen.

Die Broschüre nimmt Fragen
zum Arbeitsrecht, zum Ar-
beitsvertrag, zum Tariflohn
sowie zu Urlaubs- und Krank-
heitszeiten auf. Anhand von
Beispielen aus der Alltagspra-
xis von Minijobbern werden
die gesetzlichen Grundlagen
verständlich erläutert.
Auch für Unternehmerin-

nen und Unternehmer bietet
die Mappe wichtige Informa-
tionen. Unter Umständen
kann ein versicherungspflich-
tiger Arbeitsplatz für das Un-
ternehmen finanziell sinnvol-
ler sein als die Besetzung des
Arbeitsplatzes zu Minijob-
Konditionen.
Zu bekommen ist die Bro-

schüre unter 05021/ 967-581
oder gleichstellungsbeauf-
tragte@kreis-ni.de. DH

Erfolgreich reden
und verhandeln
NIENBURG. Allen Sonn-
tagsreden zum Trotz ist
die Gleichstellung der Ge-
schlechter gerade im Berufs-
leben noch längst nicht er-
reicht. Sicher und erfolgreich
reden und verhandeln ist da-
her insbesondere für Frau-
en ein wichtiges Thema. Die
Nienburger Volkshochschu-
le (VHS) bietet am Samstag,
16. Juni, von 9 bis 18 Uhr ei-
nen entsprechenden Work-
shop für Frauen an. Sich
souverän in Meetings, im
Kunden- oder im Mitarbei-
tergespräch auszudrücken
und dabei das eigene Ziel
geschickt zu erreichen, er-
fordert eine rhetorische Fä-
higkeit, die erlernbar ist.
In der Berufswelt wird die
Rede- und Kommunikations-
fähigkeit als Schlüsselquali-
fikation zum eigenen Erfolg
heutzutage hoch bewertet.
Als Schwerpunkte des Semi-
nars werden die Themen Ab-
bau von Lampenfieber und
Redehemmungen, Einsatz
der Körpersprache wie Ges-
tik und Mimik, Argumentati-
onstechniken sowie Umgang
mit verbalen Angriffen wie
unsachlicher Kritik oder per-
sönliche Beleidigungen the-
oretisch und praktisch be-
handelt.
Die Anmeldung ist über

die Website der VHS (www.
vhs-nienburg.de) oder per
E-Mail unter vhs@kreis-ni.de
mit Angabe der Kursnum-
mer 18A7E010 möglich. DH

Seniorenbeirat lädt
zu Sprechstunde ein
NIENBURG. Am kommen-
den Mittwoch, 13. Juni, fin-
det um 11 Uhr die nächste öf-
fentliche Sitzung des noch
amtierenden Seniorenbeira-
tes der Stadt Nienburg statt.
Vor der Sitzung lädt der Se-
niorenbeirat ab 10 Uhr zu ei-
ner öffentlichen Sprechstun-
de ein. Beides findet im Wi-
tebsk-Zimmer des Rathau-
ses statt. DH

Um ein Zeichen zu setzen, hatte Nienburgs Politik beschlossen, die Reinigungskräfte zu rekommuna-
lisieren. Dieser Prozess ist jetzt abgeschlossen. Seit Februar sind auch die letzten der insgesamt 55
Frauen und Männer nach den Vorgaben des öffentlichen Dienstes beschäftigt. Bei Fachbereichsleite-
rin Regina Kohlmeier laufen alle Fäden zusammen. FOTO: HAGEBÖLLING

„Trialog“ spricht
über Erwartungen
NIENBURG. Eine psychische
Krise oder Erkrankung wird
von den Beteiligten unter-
schiedlich wahrgenommen.
Der „Nienburger Trialog“ ist
für Psychiatrie-Erfahrene,
Angehörige und beruflich
Helfende eine Möglichkeit,
ihre Erfahrungen auszutau-
schen und einander verste-
hen zu lernen. Das Thema
des nächsten Trialog lautet:
„Eigene Erwartungen und
Erwartungen von anderen
- eine besondere Heraus-
forderung für jede/jeden.“
Der Trialog findet am Diens-
tag, dem 12. Juni, von 18:30
bis 20:30 Uhr in den Räum-
lichkeiten des Paritätischen
Kreisverbandes Nienburg im
Kräher Weg 2 statt. Eine An-
meldung ist nicht erforder-
lich. Die Teilnahme ist kos-
tenlos. DH
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Matthias und Maria Seven sind Ihre persönlichen Ansprechpartner.

Nicht selten enthalten Schmuckschatullen wahre Schätze. Die explodierenden
Goldpreise treiben verrrständlicherweise die Kunden zu „Der GOLDMANN®“
inNienburg, der auch kkkleinste Mengen an Altgold entgegennimmt.
„Wer zum Beispiel im JJJahr 1970 ein breites italienisches Armband für 500 Mark
gekauft hat, bekommttt heute möglicherweise bis zu 600 Euro angerechnet“,
erklärt Matthias Seven, Chef von „Der GOLDMANN®“ in Nienburg. Auch ein­
zelne Ringe oder Ohrringe, die für einen Laien keinen Wert zu scheinen haben,
sind aufgrund des hohen Goldpreises schnell 30 oder 40 Euro wert. „Die fairen
und vergleichbar hoheeen Preise, die bei uns ausgezahlt werden, ergeben sich
aus der Tatsache, dassss „Der GOLDMANN®“ durch seine deutschlandweit
mehr als 40 Filialen unddd auch aufgrund eigener Schmelzöfen eine hohe Kosten­
einsparung erreichen kann“, erklärt Seven. „Vergleichbare Juweliere haben
nicht selten viele Mitarrrbeiterinnen und entsprechend hohe Mieten und Kosten
zu stemmen, die für unnns nicht anfallen und die wir an die Kunden weitergeben
können.“
Matthias und Maria SSSeven sind vor Ort Ihre persönlichen Ansprechpartner.
NNNebbben eiiiner seriiiööösen WWWWWWertttermiiittttttlllung wiiirddd hhhiiier fffreundddllliiichhh unddd kkkompetttenttt bbbera­
ten. Überzeugen Sie siiich vor Ort!

Lange Straße 70 (gegenüber Netto)

31582 Nienburg Tel. (05021) 9229289

Mo. – Fr. von 10 bis 17 Uhr und Sa. 10 – 13 Uhr geöffnet!

Goldpreis weiterhin stark bei knapp 36.000€!

Seriös, kompetent,
freundlich!

Frischen Sie Ihre
Urlaubskasse auf!

Eigene Schmelzöfen
minimieren Kosten bei

Der Goldmann

Für schönen Schmuck
(bspw. mit Brillianten) gibt es
sogar mehr als den Goldpreis

Husum-Bolsehle
Angebot vom 12.6. – 16.6.2018

Schweinefiletköpfe 1 kg 6,60 €

Gyrosbraten 1 kg 5,99 €

Frischwurst
Aufschnitt 100 g 0,79 €

Mettwurst 100 g 0,99 €

Spargelsalat 100 g 0,99 €

Dienstag, ab 11.00 Uhr – bitte vorbestellen:

Haxe, gebraten Stück 3,50 €

Mittwoch, TOP-PREIS:

Hackfleisch 1 kg 3,99 €

Donnerstag ab 11.00 Uhr:

Putengeschnetzeltes
Spätzle, Salat Port. 5,50 €

www.rode-hausschlachterei.de www.partyzeltverleih-rode.de
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Kaffeegarten
ab sofort
täglich ab

15 Uhr geöffnet
Sonntags
ab 11 Uhr
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Mehr Glück als
Verstand
Q „Ja, hier liegt ein längli-
ches Portmonee.“ Mehr
Glück als Verstand gehabt.
Schon zum zweiten Mal.
Morgens auf dem Weg zur
Arbeit schnell zwei Kisten
Wasser kaufen und dann die
Geldbörse im Einkaufswagen
liegen lassen. Noch schusse-
liger geht‘s kaum. Ob das
Portmonee von einem
anderen Kunden abgegeben
wurde, konnte die Mitarbei-
terin am Abend nicht mehr
sagen. In jedem Fall wurde
aber ein Schein für die
Kaffeekasse fällig.
Deutlich weniger Glück

hatten dagegen zwei Frauen,
die unweit des Getränke-
marktes beim Zurücksetzen
aus gegenüberliegenden
Parkplätzen mit ihren Autos
zusammengestoßen waren.
Alptraum. Etwas Ärgerliche-
res gibt es ja wohl kaum.
Drücken wir die Daumen,
dass sich der Ärger in Gren-
zen hielt.
Okay, gegen einen Park-

platzrempler hätte auch der
geplante E-Center-Kreisel
nichts ausrichten können. Zu
erwarten ist aber, dass ein
Kreisel das unglaubliche
Whooling aus Autos und
Radfahrern im Bereich E-
Center, McDonald, Tankstel-
le, Gabelung Verdener Land-
straße/Celler Straße und Aldi
& Co. entschärft. Die Kundin-
nen und Kunden sind immer
wieder froh, wenn sie das
Gelände der genannten
Märkte unbeschadet verlas-
sen haben und in den flie-
ßenden Verkehr eingefädelt
sind. Ein weiterer Vorteil,
den der Kreisel mit sich
brächte: der wirklich schad-
hafte Straßenabschnitt zwi-
schen Nordring-Kreisel und
Bahnunterführung würde
endlich saniert.
Aber apropos Kundinnen

und Kunden: Demnächst soll
offiziell geklärt werden, wie
die Schreibform der Zukunft
aussehen könnte. KundIn-
nen? Kund*innen? Kund_in-
nen? Sicher nicht mehr zeit-
gemäß ist es, die Kundin ein-
fach als Kunde zu bezeich-
nen. Und immer wieder von
Kundinnen und Kunden zu
sprechen, ist auf Dauer auch
nervig. Mal gucken, wer sich
durchsetzt.
Durchgesetzt hat sich – zu-

mindest im Moment – die Er-
kenntnis, dass es nichts Le-
ckeres gibt, als Spargel mit
Kartoffeln und zum Nach-
tisch Erdbeeren mit Quark.
Beide Leckereien haben zur-
zeit Hochsaison. Im Hofladen
oder auf dem Wochenmarkt
ebenso wie frisch vom Feld.

Spiel und Spaß und kulinarische Vielfalt
5. Nienburger Begrüßungstag am 16. Juni bietet von 10 bis 14 Uhr ein fröhliches Programm

Kulinarisches aus elf Nationen – und gerne auch Informationen – steuert die Gruppe „miteinander - füreinander“ bei. FOTO: STADT NIENBURG

NIENBURG. Anlässlich des 5.
Nienburger Begrüßungstages
am kommenden Sonnabend,
16. Juni, zeigt sich die Stadt
von 10 bis 14 Uhr besonders
kinder- und familienfreund-
lich.
Mitmachaktionen bieten

zum Beispiel das Nienburger
Kulturwerk und die Galerie N
sowie die Baugesellschaft
GBN an. Sportlichen Heraus-
forderungen können sich die
jungen Gäste auf dem Bewe-
gungsparcours der Kinderta-
gesstätte „Unterm Regenbo-
gen“ stellen.

Ab 14 Uhr bietet der ADFC
Nienburg eine geführte Fahr-
radtour durch die Stadt an.
Kulturell wird der Chor der
Erzieherinnen der Kitas im
Kirchenkreis Nienburg die
Anwesenden mit einigen Lie-
dern während der ersten offi-
ziellen Begrüßung durch den
Bürgermeister um 11 Uhr er-
freuen. Zu diesem Zeitpunkt
erfolgt auch die Preisverlei-
hung für das Projekt „Blumen
für die Wilhelmstraße“.
Den zweitenWillkommens-

gruß von Henning Onkes um-
rahmt um 13 Uhr der Chor

„Venti Voces“ des Marion-
Dönhoff-Gymnasiums.
Wer sich lieber kreativ be-

tätigen möchte, kann eigene
Buttons gestalten. Unterstüt-
zung erhalten die kleinen
Gäste dabei von den Mitar-
beitern der Jugendhäuser der
Stadt Nienburg.
Wer es lieber ruhiger mag,

entspannt sich um 12 Uhr bei
der Mittagsmusik in der be-
nachbarten St. Martinskir-
che. Besondere Anreize bie-
ten die Verlosungsaktionen
der Stadtbusgesellschaft und
der Wesavi-Sauna- und Bä-

derlandschaft.
Für die kulinarische Vielfalt

ist ebenfalls gesorgt. Lecke-
res Eis, die „Nordertör(t)
chen“ – eine lokale Nasche-
rei aus dem Stadtteil Norder-
tor –, alkoholfreie Cocktails,
serviert von Schülerinnen
und Schülern der ASS, sowie
Backwerk und belegte Bröt-
chen aus dem Museums-Café
verwöhnen die Gäste.
Internationale Gerichte aus

elf Nationen werden von der
Gruppe Miteinander – fürein-
ander kreiert. Die Teilneh-
merinnen berichten bei die-
ser Gelegenheit gerne aus ih-
rer Heimat und bringen Inter-
essierten ihre Kultur näher.
Eine optische Bereicherung

der Veranstaltung wird neben
den Nachtwächtern und dem
Stadtschreiber die Spargelkö-
nigin sein.
Alle Beteiligten laden alle

Neubürgerinnen und Neu-
bürger, aber auch alle „Alt-
eingesessenen“ zu einem
fröhlichen Miteinander herz-
lich ein. DH

„Mit Kartoffelsalat die
Welt retten?!“

„Tag der offenen Gesellschaft“ am Sonnabend im Anschluss
an den Begrüßungstag erstmals auch in Nienburg

NIENBURG. „Mit Kartoffelsa-
lat die Welt retten?!“ Am
kommenden Sonnabend, 16.
Juni, richtet die Stadt Nien-
burg mit zahlreichen Part-
nern den mittlerweile 5. Ni-
enburger Begrüßungstag aus.
Erweitert werden soll diese
Veranstaltung auf Anregung
des CJD ab etwa 13.30 Uhr
um den „Tag der offenen Ge-
sellschaft“.
Mit diesem Tag soll ein Zei-

chen für Demokratie gesetzt
werden. Angedacht ist, einen
Raum zur Unterhaltung von
und für alle Menschen zu
schaffen. Einen Raum der
Vielfalt und Kritik, einen

Raum für Begegnungen und
politische Teilhabe.
Alle Menschen in Stadt und

Landkreis sind aufgerufen, an
diesem Tag einen Stuhl und
eventuell etwas zu trinken
und zu essen (Kartoffelsalat)
mitzubringen. Auf dem Nien-
burger Kirchplatz wird dann
so etwas wie riesengroßer
Tisch installiert, an dem ge-
meinsam gegessen und sich
über die verschiedensten
Dinge unterhalten wird.
Organisator Sven Kühtz

schreibt: Demokratie gibt es
nur dann, wenn genug Men-
schen für sie eintreten, aktiv,
überlegt, entschieden. Die In-

itiative „Offene Gesellschaft“
ist eine bürgerschaftliche Ini-
tiative ohne Parteibindung,
die für das politische Gemein-
wesen so eintritt, wie es im
Grundgesetz formuliert ist.
„Wir möchten die Demo-

kratie gegen ihre Feinde ver-
teidigen und unsere Gesell-
schaft weiterentwickeln, in-
dem wir die vielen demokra-
tischen Kräfte, die jeweils für
sich wirken, zu einer macht-
vollen zivilgesellschaftlichen
Bewegung bündeln. Wir set-
zen Themen zur besseren Ge-
staltung der Gesellschaft, ge-
gen eine Politik der Angst“,
so Kühtz abschließend. DH
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Feuchte Wände im Keller oder Wohnbereich?
Schimmel oder Ausblühungen? Sanieren mit BKM-Mannesmann-Fachbetrieb

Nahezu jeder Hausbesit-
zer wird irgendwann
mit nassen Wänden im

Keller oder Wohnbereich kon-
frontiert.
Durch Feuchtigkeit in Wänden
entstehen Schimmel, Ausblühun-
gen, Salpeter und Abplatzungen,
die Bausubstanz wird angegrif-
fen. Besteht das Problem schon
länger und bleibt unbehandelt,
wird die Wohnqualität einge-
schränkt gesundheitliche Folgen
sind nicht auszuschließen. Der
Wert der Immobilie wird da-

durch nachhaltig gemindert. Die
BKM.MANNESMANN AG löst
Probleme mit feuchten Wänden
zuverlässig. Von innen, ohne
auszuschachten. Das System und
die Produkte BKM.MANNES-
MANN AG sind technologisch
revolutionär. Die Wände wer-
den trocken, bleiben garantiert
atmungsaktiv und das Mau-
erwerk erhält seine natürliche
Wärmedämmung zurück. Die
Wirksamkeit der in Deutschland
hergestellten Produkte wurde
von der staatlichen Meterialprü-

fungsanstalt Nordrhein-Westfa-
len bestätigt.
Unser traditionsreicher Name
steht für 125 Jahre deutsche
Industriegeschichte.
Sie sind Hausbesitzer und haben
Probleme mit Feuchtigkeit im
Keller oder Wohnbereich?
Rufen Sie uns an oder schreiben
Sie uns, wir vereinbaren mit
Ihnen einen Termin zur kostenlo-
sen Schadensanalyse.
Dieser Service ist für Hausbesit-
zer kostenlos, ob es anschließend
zum Auftrag kommt oder nicht.

Wir sind der exklusiver Partner der
BKM.Mannesmann AG vor Ort:

– Anzeige –

REICH
BAUWERKSABDICHTUNG

32423 Minden
Hermannstraße 16a
Tel. 05 71 / 2 49 16

Mobil 01 71 / 7 82 23 33
info@reich-minden.de

- Spezial- Angebot
zum Nienburger Scheibenschießen
• schwarzer Anzug
• weißes Oberhemd
• weiße Fliege
• schwarzer Zylinder
• weiße Handschuhe

159.99
29.99
4.99
9.99
2.99

Tel. 05021/603400Georgstraße 35

Wilhelmstraße 21 · Nienburg
TELEFON 05021/2131
E-MAIL: info@optik-proetzsch.de
www.optik-proetzsch.de

Jetzt bei uns testen:

Klein, stark
und unauffällig:
Hörgeräte heute!
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Fundus lädt ein
zum Sommerfest
NIENBURG. Mit allem „Zipp &
Zapp“ wird der Sommer auf
dem Fundus-Aktiv-Gelände
in der Großen Drakenburger
Straße 52 in Nienburg gefei-
ert: am 15. Juni von 13 bis 18
Uhr - zusammen mit Kundin-
nen und Kunden, Kooperati-
onspartnern, Teilnehmenden
aus Arbeit und Kursen, Gäs-
ten, Familien, Neugierigen,
Mitarbeitenden – und über-
haupt allen, die Lust auf ei-
nen entspannten Nachmittag
bei Spiel und Spaß, Informati-
on und Plauderei und lecke-
ren Dingen haben, so die Or-
ganisatorinnen.
Für eine gehörige Portion

Spannung sorgt das „Men-
schenkicker-Turnier“, an dem
ab 14 Uhr Nienburger Unter-
nehmen und Einrichtungen
mit insgesamt acht Mann-
schaften gegeneinander an-
treten. Daneben gibt es einen
Fundus-Schnäppchen-Ver-
kauf, Kinderaktionen und
eine Hüpfburg – und natür-
lich Bratwurst, Falafel, Ku-
chen und mehr. Wer Interesse
hat, kann an einer Führung
durch das Schulungszentrum
und die Sortierungshallen
teilnehmen.
Weil auch die Mitarbeite-

rinnen und Mitarbeiter am
Sommerfest teilnehmen, sind
das Kaufhaus in der Innen-
stadt und das Depot in Holtorf
an diesem Tag geschlossen.

Stadtkontor mit
reduzierten Zeiten
NIENBURG. Die Öffnungs-
zeiten des Nienburger Stadt-
kontors werden bis August
2018 eingeschränkt. Das
Stadtkontor ist aus diesem
Grund dienstags und mitt-
wochs nur noch von 8 bis 13
Uhr geöffnet. Die übrigen
Öffnungszeiten sind: Mon-
tag 8 bis 16 Uhr, Donnerstag
8 bis 18 Uhr, Freitag 8 bis 13
Uhr und Sonnabend 9 bis 12
Uhr. DH

„Kein Fracking in
Niedersachsen“
LANDKREIS. Am morgi-
gen Montag, 11. Juni, lädt die
Kreistagsgruppe Bündnis
90/Die Grünen und Die Lin-
ke zu einem Informations-
und Diskussionsabend zum
Thema „Fracking“ ein. Die
Veranstaltung beginnt um 19
Uhr im „Pirandello“ in Lee-
se, Loccumer Straße 35. Für
ein Eingangsreferat hat die
Landtagsabgeordnete Imke
Byl, umweltpolitische Spre-
cherin der Grünen im Land-
tag, ihr Kommen zugesagt.
Anschließend wird es Raum
für eine offene Diskussion
geben. Hintergrund der ak-
tuellen Diskussion ist die vor
einigen Wochen öffentlich
erfolgte Ankündigung des
CDU-Wirtschaftsministers,
Schiefergas-Fracking in Nie-
dersachsen nicht mehr ge-
nerell auszuschließen. Zwar
ist die Landesregierung
mittlerweile in dieser Frage
wieder zurückgerudert. Aus
Sicht der Fraktionsvorsit-
zenden der Kreistagsgrup-
pe Bündnis 90/Die Grünen-
und Die Linke, Rita Schnitz-
ler, bleibt es aber wichtig, an
diesem Thema dranzublei-
ben: „Es steht zu befürchten,
dass das Wirtschaftsminis-
terium, wenn der öffentliche
Druck nachlässt, eine erneu-
te Kehrtwende wieder hin
zum Fracking unternimmt.
Deshalb ist es wichtig, vor
Ort den Druck aufrechtzuer-
halten und deutlich zu ma-
chen, dass die Menschen
kein Fracking wollen.“ . DH Zum 17. Mal „Mit dem Rad zur Arbeit“

AOK und ADFC laden zum Mitmachen ein / Allen Teilnehmenden winken attraktive Preise

NIENBURG. Die Allgemeinen
Ortskrankenkassen (AOK)
und der Allgemeine Deutsche
Fahrrad-Club (ADFC) rufen
zum 17. Mal zur gemeinsa-
men Aktion „Mit dem Rad zur
Arbeit“ auf.
Die AOK weist auf den ge-

sundheitlichen Aspekt des
Fahrradfahrens hin. Täglich
eine halbe Stunde im Sattel
genügt, um Übergewicht,
Bluthochdruck und Rücken-

problemen vorzubeugen.
„Man komme entspannt und
mit guter Laune in der Schule
an“, berichtet zum Beispiel
eine Lehrkraft, die täglich
von Binnen mit dem Rad nach
Nienburg zum Arbeitsplatz
Schule fährt.
Der ADFC sieht besonders

auch Umweltaspekte. „Jeder
Radfahrer auf der Straße ist
ein Auto weniger“, so der
ADFC. Eine Studie des Bun-

desumweltamtes führt dazu
aus, dass, wenn ein Drittel der
Kurzstrecken bis sechs Kilo-
metern innerstädtisch mit
dem Rad zurückgelegt wer-
den würden, sich fast acht
Millionen Tonnen CO2 ein-
sparen ließen.
An mindestens 20 Tagen

müssen die Teilnehmer bis
zum 31. August mit dem Rad
zur Schule fahren. Die Zeiten
werden dokumentiert und

anschließend ausgewertet.
Wie in den Vorjahren winken
den Radfahrern attraktive
Preise, auch von Sponsoren
aus der Region. DH

2Anmeldungen sind nach wie
vor möglich. Nähere Auskünf-
te erteilen die Geschäftsstel-
len der AOK. Weitere Informa-
tionen gibt es außerdem un-
ter www.mit-dem-rad-zur-ar-
beit.de.

Auch nach 20 Jahren ist er
immer noch „der Russe“

CJD-Projekt „Willkommen in Nienburg“/Heute: Junge Migranten kamen beim Kickern ins Gespräch

NIENBURG. Zusammen mit
„G mit Niedersachsen – Bil-
dungs- und Beratungsstelle“,
ein Projekt in Trägerschaft
des Vereins Niedersächsi-
scher Bildungsinitiativen
(VNB) lud der Jugendmigra-
tionsdienst (JMD) im CJD zu
einer außergewöhnlichen
Veranstaltung: „Rollenspie-
len“, ein durch die Nieder-
sächsische Lotto-Sport-Stif-
tung gefördertes Projekt. Die
CJD-Mitarbeiter Sven Kühtz
und Samir Elladawi berich-
ten:
Bei der Abendveranstal-

tung waren lockere Diskussi-
onsrunden zu Rollenvorstel-
lungen eingebettet in ein
Tischkickerturnier. Ziel war,
mit jungenMännern mit Mig-
rationserfahrung über ihr
(Selbst-)Verständnis von Ge-
schlechterrollen zu sprechen.

Was erwarten sie von ihrer
Zukunft? Wie gehen sie mit
ihrer Rolle als Mann um? Was
sind in ihren Augen Voraus-
setzungen für ein glückliches
Leben in Deutschland? Ge-
folgt waren der Einladung
zwölf junge Männer.
„Die Veranstaltung war

einfach nur gelungen, das
Konzept ging voll auf, das hat
das aktive Verhalten, die ak-
tiven Redebeiträge der Teil-
nehmenden gezeigt“, freute
sich Sven Kühtz, Leiter des
JMD im CJD. Und Willy
Bunk, Streetworker bei 378
Grad aus Stolzenau, der ei-
nen Teil der jungen Erwach-
senen begleitete, ergänzte:
„Hier war eine unheimlich
schöne Atmosphäre, das müs-
sen wir unbedingt noch ein-
mal machen.“
In ihrenWünschen und Zie-

len sind die Männer den
meisten schon immer hier le-
benden Männern sehr ähn-
lich. Aber natürlich gibt es
auch Unterschiede: „Die jun-
gen Männer unterscheiden
sich ja nicht nur im Hinblick
auf ihr Herkunftsland und ih-
rer individuellen Migrations-
erfahrung, sondern bringen
auch unterschiedliche Le-
benserfahrungen, Ressour-
cen, Interessen und Wünsche
mit.
Obwohl Brüche schonmeist

früh und wiederholt ihr Le-
ben prägten, zeigen sie sich
klar und motiviert, was ihre
Zukunftsziele angeht“, so
Manfred Brink, pädagogi-
scher Mitarbeiter des VNB,
der die Veranstaltung mode-
rierte. Von zentraler Bedeu-
tung für ihr Wohlergehen
sind Familie und Partner-
schaft. Und natürlich Ausbil-
dung und Arbeit. Für ihre
Partnerschaft wünschen sich
die meisten eine gleichbe-
rechtigte Beziehung, in der
sie auch ihrem eigenen Be-

dürfnis nach freier Zeit mit
den Kindern nachkommen
wollen, stellten die Teilneh-
menden während der Diskus-
sion heraus. Denn nicht nur
migrierte Männer stellen die
gesellschaftlichen Wand-
lungsprozesse vor Herausfor-
derungen.
Der Mann bringt das Geld

nach Hause und die Frau

kümmert sich um Haushalt
und Kinder?! Für fast alle
Teilnehmenden ist das ein
überholtes Rollenmodell. Die
Teilnehmer wünschten sich
mehr Teilhabe an der Gesell-
schaft. Oft wurde auch der
Wunsch nach Akzeptanz ge-
nannt. „Jetzt bin ich schon 20
Jahre hier und trotzdem im-
mer nur „der Russe““, so ein

Teilnehmer, der damit vielen
aus dem Herzen sprach.
„Migrationsbewegungen

können als Impuls und Mig-
ranten mit ihren Ressourcen
als Bereicherung für uns ge-
sehen werden. Projekte wie
‚Rollenspielen‘ tragen dazu
bei, dass in unserer Migrati-
onsgesellschaft mehr über Ei-
nendes statt Trennendes,
mehr mit- statt übereinander
gesprochen wird. Nur wer als
Subjekt betrachtet und mit
Möglichkeiten ausgestattet
wird, sein Leben und das sei-
nes Umfeldes aktiv mitgestal-
ten zu können, wird die zent-
ralen Werte unseres Zusam-
menlebens leben und weiter-
geben“, so Manfred Brink.
Insgesamt wurde auf eine

wunderbar offene und wert-
schätzende Weise miteinan-
der diskutiert und natürlich
auch gekickert – wobei der
Gewinn des Siegerpokals des
Tischfußball-Turniers durch
Ronaldo undWard Dango fast
zweitrangig war.
Eine rundum gelungene

Veranstaltung, waren sich
alle einig. Das am häufigsten
benutzte Wort an diesem
Abend war „Respekt“.

2Das Begegnungscafe St.
Martin trifft sich wieder am
Dienstag, dem 12. Juni, ab 16
Uhr im Kulturwerk Nienburg.
Alle Interessierten sind vielmals
willkommen.

2Dieser Beitrag ist Be-
standteil des CJD-Projekts
„Willkommen in Nienburg“,
das vom Bundesamt für Mig-
ration (BAMF) gefördert und
von der HARKE am Sonntag
begleitet wird.

Teilnehmer und Organisatoren des Projekts „Rollenspielen“, das mit Unterstützung der Sport-Lotto-
Stiftung beim CJD in Nienburg stattfand. FOTO: CJD
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Heute Blütenfest im
BUND-Garten
NIENBURG. Am heutigen
Sonntag, 10. Juni, lädt die
Garten-AG der BUND-Kreis-
gruppe Nienburg von 15 bis
18 Uhr zum Blütenfest in
den Naturnahen Schau- und
Lehrgarten an der Ziegel-
kampstraße/Ecke Meerbach-
brücke in Nienburg ein. Zum
Blütenfest bieten die Orga-
nisatorinnen noch einmal ei-
nen Pflanzenstand an mit In-
formationen zur heimischen
Flora und zum aktuellen In-
sektenrückgang. Auch das
neu angelaufene Hirschkä-
fer-Projekt stellt sich vor. Für
die kleinen Besucher gibt es
ein buntes Spiel- und Baste-
langebot. Für Kaffee und Ku-
chen ist ebenfalls gesorgt.DH

Armut Thema bei
den „Querdenkern“
NIENBURG. Am kommen-
den Mittwoch, 13. Juni, um
19.30 Uhr lädt die Volks-
hochschule Nienburg zur
nächsten „Querdenker“-Ver-
anstaltung ein. Der Club der
Querdenker ist ein Forum für
politisch interessierte Men-
schen, die sich über aktu-
elle politische und gesell-
schaftliche Themen austau-
schen möchten. Bei diesem
Treffen steht das Thema „Ar-
mut im Landkreis“ im Fokus.
Fachkundige Gesprächspart-
ner geben den Teilnehmen-
den zunächst einen Über-
blick. Was heißt „Armut“ ei-
gentlich? Reden wir von ei-
ner absoluten Armut, bei der
sich Menschen eine erforder-
liche Ernährung und die le-
bensnotwendigen Güter des
täglichen Bedarfs nicht leis-
ten können, oder von einer
relativen Armut, die durch
ein Einkommen unter einer
politisch definierten Gren-
ze des Durchschnittseinkom-
mens bestimmt wird? Geht
es in erster Linie ums Über-
leben, oder um eine aus-
reichende gesellschaftli-
che Teilhabe - und wer defi-
niert das? Wie ist eigentlich
die konkrete Situation in un-
serem Landkreis? Nach ei-
ner Verständigung über den
Begriff „Armut“ wie man ihn
hierzulande definiert, wird
Marion Schaper vom Diako-
nischen Werk aufzeigen, wie
sich Armut in unserem Land-
kreis konkret äußert. Die
Veranstaltung ist gebühren-
frei, eine vorherige Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

Zur Pulverfabrik
Liebenau
NIENBURG. Die Histori-
sche Gesellschaft Nienburg
gibt Interessierten die Mög-
lichkeit, am 16. Juni an ei-
ner Führung mit Martin Guse
durch das Gelände der Pul-
verfabrik teilzunehmen. Es
schließt sich eine Besichti-
gung der Kriegsgräberstätte
Deblinghausen an. Die Pul-
verfabrik Liebenau ist die
einzige Anlage in Deutsch-
land, die in dieser Form er-
halten ist. Versteckt im Wald
errichteten die Nationalso-
zialisten von 1939 an diesen
Rüstungsbetrieb zur Herstel-
lung von explosiven Stoffen
in 400 teils unterirdischen
Gebäuden. Abfahrt ist um
8.30 Uhr am Festplatz in Ni-
enburg (Fahrgemeinschaf-
ten); 9.30 Uhr Treffen mit
Martin Guse; 10 Uhr Führung
Pulverfabrik und Besuch der
Kriegsgräberstätte. Anmel-
dungen, auch zu dem an-
schließenden Mittagessen,
nimmt Roland Behrmann un-
ter 05021-923365 oder ro-
land.behrmann@web.de ent-
gegen. Gäste sind herzlich
willkommen. DH
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MINT-Förderung trägt Früchte
An Nienburgs Marion-Dönhoff-Gymnasium erhielten 25 Schülerinnen und Schüler das MINT-EC-Zertifikat

NIENBURG. MINT-Koordina-
tor Martin Reuss und Schul-
leiter Lutz Kulze-Meyer kön-
nen sich freuen: Das Marion-
Dönhoff-Gymnasium hat bei
der Vergabe der MINT-Zerti-
fikate in diesem Jahr wieder
überdurchschnittlich gut ab-
geschnitten.
Das MINT-EC-Zertifikat,

das exklusiv an MINT-EC-
Schulen vergeben wird, bün-
delt und ehrt die besonderen
Leistungen von Schülerinnen
und Schülern, die sie wäh-
rend ihrer gesamten
Schullaufbahn im MINT-Be-
reich erbracht haben. Die von
der Kultusministerkonferenz
der Länder (KMK) anerkann-
te Auszeichnung bietet Un-
ternehmen und Hochschulen
eine verlässliche, von den
Schulsystemen der Bundes-
länder unabhängige Einord-
nung der Schülerleistungen.
Im Schuljahr 2016/2017 wur-
de das MINT-EC-Zertifikat
an circa 1000 Schülerinnen
und Schüler an 250 MINT-
EC-Schulen verliehen.
An Nienburgs MDG ist die

Anzahl der zu ehrenden
Schüler im Abiturjahrgang
2018 erneut sehr weit über
dem Bundesdurchschnitt. Für
Schulleiter und Koordinator
ein Beweis dafür, dass die an
der Schule praktizierte be-
sondere MINT-Förderung
Früchte trägt.
Übergeben wurde das

MINT-EC-Zertifikat am ver-
gangenen Donnerstag an 25
Schülerinnen und Schüler,
wobei bei sieben Schülern die

höchste Stufe des Zertifikats
vergeben wurde. „Echte Spit-
zenleistungen“, wie Martin
Reuss betont.
Schülerinnen und Schüler,

die das MINT-EC-Zertifikat
erhalten, müssen Mindestan-
forderungen in drei Anforde-

rungsfeldern (Fachliche Kom-
petenz, Fachwissenschaftli-
ches Arbeiten und Zusätzli-
che MINT-Aktivitäten) nach-
weisen, wobei unterrichtliche
und außer-unterrichtliche As-
pekte in den Naturwissen-
schaften bewertet werden.

Folgende Schülerinnen und
Schüler haben das MINT-Zer-
tifikat erhalten: Christian
Krahtz, Erik Bier, Timo Hel-
fers, Jakob Kolbe, Janne
Friedrich, Julia Dreger, Kevin
Scholing, Laura Kreutziger,
Lisa Eisler, Luca Elmhorst,

Marc Hannig, Melissa Dal-
man, Merit Prüß, Merle Gein,
Neleh Schlör, Oliver Maas,
Peter Feininger, Rebecca
Schewerda, Sarah Nietfeld,
Sören Lürmann, Timon Ruth,
Tobias Bötel, Torge Vogts und
Wiebke Warnecke. DH
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Schulleiter Lutz Kulze-Meyer (rechts) und MINT-Koordinator Martin Reuss (schräg dahinter) mit den Schülerinnen und Schülern, die am
Donnerstag mit dem MINT-EC-Zertifikat ausgezeichnet wurden. FOTO: HAGEBÖLLING

Erstmals MINT-EC-
Camp am MDG

Ende Novemberwird in
Nienburg am MDG das
erste Mal ein MINT-EC-
Camp stattfinden. Bei sol-
chen Camps kommen die
20 besten und interes-
siertesten Schülerinnen
und Schüler zum ange-
botenen Thema für eine
knappe Woche zusam-
men.

In einer solchen Kons-
tellationwird weit über
den Unterricht hinaus ge-
arbeitet und geforscht.
Das MDG bietet ein Camp
zum Thema technische
Informatik an, bei dem
die Schülerinnen und
Schüler lernen, komplexe
technische Anlagen mit
selbst geschriebenen Pro-
grammen zu steuern. Die
Schüler, die an solchen
Camps teilnehmen, nut-
zen diese Camps auch als
Kompass für die Studien-
und Berufswahl.

Darüber hinauswerden
natürlich auch die Regi-
on Nienburg, Projektbe-
teiligte und Sponsoren
auf der Landkarte des Ex-
zellenz-Schulnetzwer-
kes – es handelt sich da-
bei um ein Netzwerk von
über 280 Gymnasien mit
ausgeprägtem MINT-Pro-
fil in Deutschland – also
gut 250 000 Schülerin-
nen und Schüler – deutli-
cher sichtbar werden.

Langfristig soll das Camp
ein regelmäßiger Gast in
Nienburg werden.

Was Kinder so richtig doof finden
Theater auf dem Hornwerk und Nienburger Kulturwerk bieten Theater-Workshop an

NIENBURG. Das Theater auf
demHornwerk und das Nien-
burger Kulturwerk veranstal-
ten in den bevorstehenden
Sommerferien einen Theater-
workshop für Mädchen und
Jungen im Alter von 10 bis 14
Jahren.
Von Montag, 2. Juli, bis

Donnerstag, 5. Juli, dreht sich
alles um das Thema: „Kinder-
land: Wie würde dieWelt aus-
sehen, wenn Kinder bestim-
men dürften?“.
Theaterpädagogin Catrio-

na Blanke und Theatercoach
Torben Flörkemeier haben
viele tolle Ideen für die Kin-
der im Programm. Was auf
dieser Welt finden die Kids so
richtig doof? Was würden sie
anders machen, wenn sie
könnten? Was passiert, wenn
Kinder das Sagen haben?
Diesen und anderen span-
nenden Fragen werden sie
zusammen nachgehen.

Die Workshop-Teilnehmer
lernen, wie sie durch Improvi-
sation spontan für Witz und
Unterhaltung auf der Bühne
sorgen.
Und sie probieren aus, mit

welchen Mitteln man eine
spannende Geschichte auf
der Bühne erzählen kann.
Gemeinsam erfinden sie ein
eigenes Theaterstück, studie-
ren es ein und führen es am
Ende auf – natürlich vor Pub-
likum.
Diese Ferienwerkstatt gibt

den Teilnehmenden die Mög-
lichkeit zum Ausprobieren,
Spielen und Schauspielern.
Außerdem lernen sie eine
Menge über das Theater, den
Beruf des Schauspielers und
wie man Lampenfieber in den
Griff kriegen kann.
Der Theaterworkshop fin-

det Montag bis Mittwoch je-
weils von 9.30 bis 17 Uhr im
Nienburger Kulturwerk statt.

Am Donnerstag wird von 10
bis 16.30 Uhr geprobt, bevor
um 19.30 Uhr die Abschluss-
Aufführung im Nienburger
Kulturwerk stattfindet.
Die Kosten liegen bei 60

Euro pro Person. Mitzubrin-
gen sind Trainingskleidung,
Turnschuhe oder Gymnastik-
schuhe und ausreichend Ver-
pflegung für den Tag. Die
Teilnehmerzahl ist auf 20 Per-
sonen beschränkt, ab 12 Teil-
nehmern kann der Workshop
stattfinden.
Der Workshop wird unter-

stützt vom Landschaftsver-
band Weser-Hunte und der
GBN Nienburg. Anmeldun-
gen werden von Hendrik
Schumacher unter Telefon
(0 50 21) 87 309 oder E-Mail
h.schumacher@nienburg.de
entgegengenommen. Bei der
Anmeldung sollten unbe-
dingt Name, Alter, Anschrift,
Telefonnummer und E-Mail-

Adresse angeben werden. DH

Ihr direkter Draht zur
Redaktion:

Telefon (0 50 21) 966-447

oder per E-Mail unter
eha@hams-online.de

Beim Julius-Club
anmelden
NIENBURG. Ab sofort kön-
nen sich interessierte Lese-
ratten beim Julius-Club 2018
anmelden. „Am 15. Juni ab
15 Uhr startet bei uns der Ju-
lius-Club mit einer Auftakt-
veranstaltung“, teilt die
Nienburger Stadtbücherei
mit: „Wenn Ihr zwischen 11
und 14 Jahre alt seid, dann
kommt vorbei und meldet
Euch an. Die Teilnahme ist
kostenlos.“ DH

Studieren in den
Niederlanden
NIENBURG. Die Stenden
University of Applied Scien-
ces informieren am 21. Juni
von 16.30 bis ca. 17.30 Uhr
im Berufsinformationszen-
trum ( BiZ) der Agentur für
Arbeit Nienburg, Verdener
Str. 21, über die Studienmög-
lichkeiten an der Stenden
Hogeschool in Emmen und
Leeuwarden. DH
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Bad, Heizung und Elektro
komplett in guten Händen.
Badrenovierung aus einer Hand, Heizungsmodernisierung,
Haustechnik. Mit Know-How von Bürgel.

Informieren Sie sich unverbindlich!

Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €U
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n Süchtings Hochzeitssuppe
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 49,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 49,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 69,–
20 kleine Schnitzel
mit Sauce nach Wahl,
Ofenkartoffeln 69,–

Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 79,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 79,–
Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 79,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 79,–
20 Schaschlik
in Paprikasauce,
Ofenkartoffeln oder
Kartoffelsalat, Krautsalat 79,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 79,–
Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 85,–

PPaarrttyy--KKnnüülllleerr
10 kl. SSchnitzel, 10 SSchaschlik in CCurrysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei,, Bohnensalat f. 10 Pers. 7755,,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · Z (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 85,–
Schweinefiletmedaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 85,–
»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 89,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 89,–
Sommerbüfett
Hähnchenkeule, Hähnchenschnitzel,
Lummerbraten, Kartoffelgratin,
Kartoffelsalat, Bohnensalat,
Florida-Krautsalat, belegte Brote 99,–
70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Th. Mett,
Käse, gefüllte Eier, Party-
brötchen, Butter, Nachtisch 119,–
XXL-Büfett
Schnitzel, Hähnchenschnitzel, Currywurst,
Schaschlik, Rahmsauce, Gratin,
Kartoffelsalat, Mexikosalat 129,–

Partyservice 2018
Täglich Mo.–Sa. 8.00–18.30 Uhr

So. 8.00–12.30 Uhr

20 kl. S.-Rouladen 79,–
20 kl. R.-Rouladen 89,–
Hubertusbraten 89,–
Prinzenbraten 89,–
Spießbraten 89,–
Hawaiibraten 89,–
Putenrollbraten 89,–

Jeweils mit Beilagen nach Wahl:
Kartoffeln oder Spätzle, Rotkohl,

Rosenkohl, Butterbohnen, Bohnen-
salat, Krautsalat oder Rotkohlsalat.

Süchtings Grillplatte
Nackensteak, Kotelettsteak, Bratwurst,
Krakauer, Kartoffel- u. Nudelsalat,
Krautsalat (zum Selbergrillen) 69,–
Süchtings Schlemmerplatte
Putensteak, Filetspieß, Bratwurst, Schinken-
wurst, Kartoffelsalat, bayr.
Kartoffelsalat, Rohkost/Dressing
(zum Selbergrillen) 79,–

Mo.: Nudeln, Bolognese
Götterspeise,Vanillesauce 5,00

Di.: Geschnetzeltes
Rouladenart, Kartoffeln,
Gewürzgurke 5,00

Mi.: Hausm. Hackbraten
Kartoffelbrei, Erbsen u.Möhren 5,00

Do.: Jägerschnitzel
Kroketten, Salat 5,00

Fr.: Krustenbraten, Sauce,
Kartoffeln, Butterbohnen 5,50

Sa.: Porreekäsecremesuppe 3,50
Nackensteak
Bratkartoffeln, Kräuterbutter,
Grilltomate 7,95

Warmes Mittagessen:
Th. Mett
frisch . . . . . . 100 g –,59
Gefüllte Schweine-
rouladen . 100 g –,69
Schweine-Rib-Eye-
Steak . . . . . 100 g –,89

10 Bratwürste
. . . . . . . . . . . Paket 6,99
Bierschinken
. . . . . . . . . . . 100 g –,89
Fleischsalat
. . . . . . . . . . . 100 g –,75
Matjes in Haus­
frauensauce Portion 5,–

Arkenberger Spargelgemüse „SATT“
Petersilienkartoffeln, Hähnchen- o.
Schweineschnitzel, Landschinken, Rührei 119,–
Süchtings Spargelsuppe „SATT“
mit viel Spargel u. frischen Kräutern,
Weißbrotcroutons 59,–

Sommermenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchenbrust,
Kartoffeln, Kaisergemüse, Karottensalat,
Nachtisch 139,–
Sommermenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine- u. Rinderrouladen,
Rotkohl, Kartoffeln, Krautsalat, Nachtisch 139,–

UnsereWochenangebote vom 11.6. bis 16.6.2018:

Täglich! (Bitte vorbestellen!)
Salatmit Ei und Käse
oder Schafskäse oder Thunfisch
und Joghurt­Dressing 3,,50

Bier und Bratwurst zur Fußball-WM
17.6.2018 ab 16.00 Uhr



„Singing Pub“ zum 27. Mal
Irish-Scottish-Folkfestival findet am 28. Juli an der Alten Kapelle Haßbergen statt

HASSBERGEN. Für das Irish-
Scottish-Folk-Festival „Sin-
ging Pub Alte Kapelle Haß-
bergen“ stehen am Samstag,
28. Juli, ab 20 Uhr (Einlass ab
19.30 Uhr) wieder drei hoch-
karätige Livebands auf der
Open-Air-Bühne.
Das Pub-Veranstal-

tungsteam des kultigen Mu-
sikfestivals hat zum 30-jähri-
gen Vereinsjubiläum gleich
zwei musikalische Highlights
eingeladen. Zum einen die
Irish-Folk-Band „Harmony
Glen“ aus Utrecht, die beim
letzten Singing Pub mit ihrem
außergewöhnlichen Auftritt
gefeiert worden ist. Die sechs-
köpfige Band „Harmony
Glen“ um Sängerin Nienke
Bijker tourt durch ganz Euro-
pa und hat in den letzten zehn
Jahren sechs Alben heraus
gegeben – aktuell ihre CD
„The Cure For Anything“.
Aus dem Südosten Irlands,

ausWaterford/Wexford direkt
eingeflogen wird die irische
Band „Newfoundland – The
Band“. Die irische Band hat
im vergangenen Jahr beim
Folkfestival „Balver Höhle“
im Sauerland einen genialen
Auftritt abgeliefert. Fünf Voll-
blutmusiker, die die irische
Musik seit ihrer Kindheit le-
ben. Sie sind erstmals beim
Haßberger Musikfestival. Die
Band hat ihren Namen von
der Verbindung zwischen ih-
rer Heimatregion und Kana-
das Neufundland, wo sich
viele irische Auswanderer
niedergelassen haben.
Da alle Mitglieder der Band

Sänger und Multi-Instrumen-
talisten sind, hat die „New-
foundland-Band“ einen un-
verwechselbaren eigenen
Sound geschaffen, für den sie
bekannt geworden sind. Sie
haben traditionellen und zeit-
genössischen Stücken ihren

eigenen Stempel aufgedrückt
und ihre eigenen originalen
Stücke geschaffen, die mit
Tradionals und zeitgenössi-
schen aktuellen Titeln ver-
schmelzen. Ein neuer Sound
auf der Bühne des Singing
Pubs.
Die regionale Hausband

„Old Chapel Five“ spielt als
erste Gruppe und hat Titel
von Ed Sheeran wie „Nancy
Mulligan“ und der Band
„The Corrs“ mit „At your
side“ im Repertoire. Natürlich
wird auch wieder um 0.30
Uhr das kultige „Auf der Ree-
perbahn“ angestimmt.
Nach dem Erfolg des letz-

ten Jahres können sich die
Besucher wieder bei den
Spaß-Highland-Games auf
„Höltjes Chicken Meadow“
messen. Original-Guinness
und Kilkenny wird vom Fass
ausgeschenkt, Snakebite und
Cider sind als Traditionsge-

tränke ebenso dabei wie eine
spezielle Whiskytheke mit iri-
schen und schottischen
Whisk(e)ys.
„Die Veranstalter sind be-

sonders der Sparkasse Nien-
burg, AVACON Nienburg
und der Nienburger Tages-
zeitung DIE HARKE dankbar
für die Unterstützung des
Festivals“, so Heiko Mönch.

DH

2Karten sind im Vorver-
kauf zu erhalten: Theaterkas-
se Nienburg im Stadtkontor
(05021/87-264 oder Online-
Buchung: http://theater.nien-
burg.de/veranstaltungen/kon-
zerte/); beim Heimatverein
über www.hassbergen.de oder
per E-Mail: info@hassbergen.
de, Volksbank Haßbergen (Tel.
05024/880040) und direkt
an der Abendkasse. Karten im
Vorverkauf zehn Euro, an der
Abendkasse zwölf Euro.

Beim 27. „Singing Pub – Irish-Scottish-Folkfestival“ in Haßbergen sind „Harmony Glen“ aus Utrecht/Holland, „Newfoundland - The
Band“ (Foto) aus Waterford/Irland und die Hausband der Alten Kapelle, „Old Chapel Five“, dabei. FOTO: NEWFOUNDLAND

Klassik pur mal open air
Bremer Kaffeehausorchester spielt auf dem Ehmken Hoff

DÖRVERDEN. Nachdem das
Bremer Kaffeehaus-Orches-
ter bereits zweimal vor einem
begeisterten Publikum auf
dem Kulturgut Ehmken Hoff
aufgetreten ist, sind die fünf
Musiker in diesem Sommer
erneut zu Gast auf dem von
alten Bauernhäusern und rus-
tikaler Gemütlichkeit ge-
prägten Gelände. Dieses Mal
jedoch im Rahmen eines ganz
neuen Konzertformates: Erst-
mals wird am 11. August um

19 Uhr auf dem Kulturgut ein
Open-Air-Sommerkonzert
stattfinden.
Die Musiker nehmen unter

dem Wagenschauer Platz, für
die Konzertbesucher werden
Stühle vor der Bühne unter
freiem Himmel platziert, so-
dass es sich bequem sitzen
lässt. Für eventuell nötige
Sitzkissen oder Wetterschutz
sorgen die Gäste selbst. Im
Mittelpunkt des Sommer-
abends steht die Musik des

Orchesters. Die fünf Bremer
Musiker präsentieren Stücke
ihres breiten Repertoires, das
Klassik, Swing und vieles
mehr umfasst und damit per-
fekt zu einem lauen Sommer-
abend passt. DH

2Einlass ab 18 Uhr. Karten für
19 Euro im Vorverkauf am Ki-
osk Vornkahl in Dörverden und
in der Tourist-Info in Verden.
Abendkasse (falls nicht ausver-
kauft): 21 Euro.

Kuriose Zeiten mit „LuluWhite“
Die Legenden der 1920er-Jahre sollen wieder aufleben

SSELZE. Die 90. Veranstal-
tung der Reihe 12x bietet
„Kuriose Zeiten“ am Diens-
tag, 12. Juni, um 19 Uhr in der
Barbara-Kirche an der Haren-
berger Meile in Seelze. „The
Amazing Twenties“ ist das
Programm, mit dem „The
Lulu White Salon Orchestra“

die Legenden der 1920er-
Jahre wieder aufleben lässt –
ein Konzert-Highlight für alle
Freunde des „Age of Jazz“,
eine faszinierende Zeit, ge-
prägt von Charleston, Lindy
Hop und Shimmy.
„Lulu White“ sind: Ulrich

Hempen – Posaune, Klaus

Strohmeyer – Banjo, Gitarre
und Gesang, Thomas Lück –
Sousaphon und Kontrabaß
sowie ihre Sängerin Hanna
Jursch. Sie ist in Harenberg
durch mehrere Auftritte be-
reits ein Begriff. DH

2Der Eintritt kostet 18 Euro.

Sommer in
Bloomsbury
V e r i t y

Love ist Sin-
gle und
g l ü c k l i c h
damit: Sie
liebt ihre
schnuckeli-
ge Dach-
wohnung ,
ihre verfres-
sene, eigenwillige Katze und
ihren Job in einer kleinen
Londoner Buchhandlung, die
nur Liebesromane mit Happy
End verkauft. Wenn bloß die
ständigen Verkupplungsver-
suche ihrer Kolleginnen nicht
wären!
FremdeMenschen mag Ve-

rity nämlich überhaupt nicht,
deshalb beschäftigt sie sich
viel lieber im Hinterzimmer
mit dem Papierkram, statt
Kunden zu bedienen. Kurzer-
hand erfindet sie Peter – ihren
umwerfend attraktiven und
wahnsinnig charmanten
Freund. Doch als sie in einer
heiklen Situation einen gut-
aussehenden Fremden als Pe-
ter ausgeben muss, wird ihr
Leben plötzlich ganz schön
kompliziert …
„Ein wunderschönes Buch

für die Sommerzeit im Liege-
stuhl im Garten oder am
Strand“, sagt dazu Janine
Heidorn von der Buchhand-
lung Leseberg. „Erleben Sie,
wie Vertity versucht, sich aus
diesem Verwirrspiel wieder
zu befreien und ihr Schne-
ckenhaus verlassen muss, um
vielleicht doch die große Lie-
be zu finden.“ DH

2Empfohlen von Janine Hei-
dorn, Bücher Leseberg: Annie
Darling: Sommer in Bloomsbu-
ry, Penguin Taschenbuch, 432
Seiten, zehn Euro.

Kultur in
der Region

Sonntag, 10. Juni, ab 9 Uhr:
Wettlauf Mensch gegen Ma-
schine. Bruchhausen-Vilsen.
Auf der Strecke nach Asen-
dorf treten Läufer gegen die
Dampflok des Deutschen Ei-
senbahn Vereins an.

Sonntag, 10. Juni, 13 Uhr:
Hobby-Kunst & Handwerker-
markt. Estorf, Scheunenvier-
tel.

Montag, 11. Juni, 20 Uhr: I
Walk The Line. Weyhe. Thea-
ter.

Dienstag, 12. Juni, 19 Uhr:
Arthur & Claire – Film. Hoya.
Filmhof. In der Reihe „Kirche
und Film“ – Staffel 2018.

Dienstag, 12. Juni, 22 Uhr:
Bobbo Byrnes (USA) – Live.
Weyhe. Shakespeare´s Thea-
ter-Pub.

Mittwoch, 13. Juni, 15 Uhr:
Wenn jemand eine Reise tut
… Nienburg. Seniorentreff im
Museum mit Wulf Petram.

Donnerstag, 14. Juni, 20
Uhr: Schwere Jungs. Weyhe.
Theater.

Freitag, 15. Juni, 20 Uhr: Fee
Badenius: „feederleicht“. Ni-
enburg, Kulturwerk. Konzert.

Samstag, 16. Juni, 9-12 Uhr:
Verkaufsstart für die Nien-
burger Theatersaison
2018/2019. Nienburg, Thea-
terkasse im Stadtkontor.

Samstag, 16. Juni, ab 10 Uhr:
5. Begrüßungstag der Stadt
Nienburg und Tag der offe-
nen Gesellschaft Nienburg,
Rathaus und Kirchplatz.

Samstag, 16. Juni, ab 10 Uhr:
Mitmach-Ausstellung an
Bord der MS Wissenschaft.
Nienburg, Anlegestelle We-
serbrücke (bis zum 19. Juni.

Sonntag, 17. Juni, ab 10 Uhr:
Tag des offenen Hofes, Wiet-
zen-Holte. DH

2www.mittelweser-events.de

Das Bremer Kaffeehausorchester wird erstmals open air in Dörverden spielen.FOTO: KAFFEEHAUSORCHESTER

Das „Lulu White
Salon Orchestra“
lässt die musika-
lischen Legen-
den der Zwanzi-
ger Jahre wieder
aufleben. FOTO:

LULU WHITHE SALON

ORCHESTRA
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Gesang, Show und Köstlichkeiten
Fünf Cliquentickets zu gewinnen für das Sektfest auf Schloss Landestrost am 22. und 23. Juni

NEUSTADT. Jedes Jahr zeleb-
riert die Duprès Sektkellerei
mit vielen befreundeten Un-
ternehmen das große Sektfest
im Schlosshof und in den al-
ten Kellergewölben von
Schloss Landestrost. Auch
dieses Jahr wird die prickeln-
de Tradition gelebt und an
zwei Tagen von 18 bis 24 Uhr
mit Gesang, Show & feinen
Köstlichkeiten gefeiert. Der
Eintritt beträgt fünf Euro.
Beim diesjährigen Sektfest

am 22. und 23. Juni dürfen
sich die Besucherinnen und
Besucher auf etwas ganz Be-
sonderes freuen. In Form ei-
nes Radiospots mit Medien-
partner Radio21 macht es
schon seit April „Pling“ in
Hannover und der Region.
Mit einer Überraschungsak-
tion wird die neue Aktion
#MachDeinPling nun auch
auf dem Sektfest vorgestellt.
Im Eintrittspreis enthalten

ist ein buntes Präsentations-
und Unterhaltungsprogramm
und Verkostungen der ver-
schiedensten Art von Duprès
Feinkost über Spirituosen,
Liköre und vieles mehr. Es
gibt eine Weinvorstellung
zum Thema Portugal. Die
Kellergewölbe öffnen sich für
Führungen durch den Sekt-
keller, Weintresor und den
Käsekeller. Marcel Paschilke
von der Whisky-WG zeleb-
riert an beiden Abenden
„Eine Reise durch schotti-
schen Whisky mit Vortrag zu
den verschiedenen Whiskys
aus Schottland“ mit Verkos-
tung.
Mit „Flaschenkunst“ erle-

ben die Gäste den internatio-
nal erfolgreichen Künstler

Theodoros Nikolaidis „live
painting“ bei seiner Arbeit
und seinen neuesten Werken.
Man kann sich auch selbst im
designen und drucken von
Etiketten ausprobieren und
die gestylte Flasche anschlie-
ßend erwerben und mit nach
Hause nehmen.
Das GOP verzaubert und

bietet stimmungsvolle walk
acts phantastischer Fabelwe-
sen. Manou Lenz Mode-
design präsentiert die neue
Kollektion „Embrace your-
self“ getreu ihrem Motto:
Jede Frau ist einzigartig! Un-

kompliziert und feminin.
Auch alle Fußballfans kom-
men nicht zu kurz, es gibt pu-
blic viewing. Livemusik gibt
es an beiden Tagen ab 19 Uhr.
Am Freitagabend kommt

„Unique “ mit TOP 40ies,
Evengreens, Schlager und
Rock und am Samstagabend
sorgt wie im vergangenen
Jahr „Red Snapper“ mit bes-
ter Partymusik für Stimmung.
Die Gastronomie bietet

auch in diesem Jahr wieder
ein abwechslungsreiches An-
gebot mit verschiedenen
Foodtrucks und Pagodenzel-

ten. Es ist für jeden Ge-
schmack etwas dabei, von
Burgern und Fleischspießen
über herzhafte und süßen
Crepes, geräucherten Kartof-
feln mit Dips bis hin zu Käse-
und Kaffeespezialitäten.
Dazu ein ausgewähltes Wein-
und Sektangebot von Duprès,
diverse Seccos, auch alkohol-
frei wie Apfelsecco oder Trau-
bensecco, Bier vom Fass,
Wasser, Cola, Limo und mehr.
Aufgrund von Bau-und Sa-

nierungsarbeiten im Schloss-
hof wird es 2019 und eventu-
ell auch 2020 kein Sektfest

geben, ein Grund mehr, das
Fest in diesem Jahr auf jeden
Fall zu besuchen, so die Or-
ganisatoren abschließend. DH

2DIE HARKE am Sonntag ver-
lost unter ihren Leserinnen und
Lesern fünf Cliquentickets – je-
des für bis zu sechs Personen
– für das Sektfest auf Schloss
Landestrost. Wegen der verän-
derten Datenschutzbestimmun-
gen muss die Verlosung mit
dem Stichwort „Sektfest“ über
die Seite www.dieharke.de/ge-
winnspiele angesteuert wer-
den. .

IN KÜRZE

Am 22. und 23. Juni findet auf Schloss Landestrost wieder das beliebte Sektfest statt. DIE HARKE am Sonntag verlost unter ihren Lese-
rinnen und Lesern fünf Cliquentickets. FOTO: SCHLOSS LANDESTROST

„MSWissenschaft“ legt in Nienburg an
„Die Arbeitswelt der Zukunft“ Thema auf dem Schiff des Ministeriums für Bildung und Forschung

NIENBURG. Vom 16. bis 19.
Juni macht die „MS Wissen-
schaft“, das Ausstellungs-
schiff des Bundesministeri-
ums für Bildung und For-
schung (BMBF), auf ihrer
Deutschlandreise von Berlin
nach Nürnberg in Nienburg
Station.
An allen Tagen kann das

Schiff von 10 bis 19 Uhr un-
terhalb der Weserbrücke am
Anleger Am Haaken Werder
besucht werden. Jeweils um
17 Uhr gibt es zudem eine
kostenlose Führung durch die
Ausstellung.
Das Schiff bietet Menschen

ab zwölf Jahren die Möglich-
keit, sich mit dem Thema des
Wissenschaftsjahres 2018 zu
beschäftigen: „Die Arbeits-
welt der Zukunft“.
Beginnend mit einem histo-

rischen Rückblick habenGäs-
te der Ausstellung einen inte-
ressanten Rundgang durch
das 100 Meter lange Ausstel-
lungsschiff vor sich, bei wel-
chem sie unter anderem mit

Chancen der Digitalisierung,
der Gesundheit am Arbeits-
platz und weiteren Perspekti-
ven der Zukunft auseinander
zu setzen.
Der Besuch der „MS Wis-

senschaft“ ist barrierefrei
möglich. Je nach Wasser-

stand kann der Steg etwas
steiler sein. Rollstuhlfahrer
werden daher um Anmel-
dung unter 0172/1765936 ge-
beten.

„Es freut mich sehr, dass
wir im Rahmen des Wissen-
schaftsjahres 2018 die Gele-

genheit bekommen, auch bei
uns in NienburgWissenschaft
und Forschung hautnah zu
erleben und uns mit den Ar-
beitswelten der Zukunft aus-
einander zu setzen“, so der
heimische CDU-Bundestags-
abgeordnete Maik Beer-
mann. DH

Um die Arbeitswelt der Zukunft geht es auf der „MS Wissen-
schaft“. Das Schiff legt vom 16. bis 19. Juni am Haaken Werder in
Nienburg an. FOTO: BMBF

IN KÜRZE

Frauenflohmarkt in
Marklohe
MARKLOHE. Am kommen-
den Freitag, 15. Juni, findet
von 17.30 bis 20.30 Uhr auf
dem Parkplatz rund um das
Gemeindehaus der Marklo-
her Frauenflohmarkt statt.
Unter dem Motto „1. Mark-
loher Ladies Night“ gibt es
rechtzeitig vor den Sommer-
ferien noch die Möglichkeit,
sich mit Sommerkleidern
und leichter Garderobe, Bü-
chern, Schuhen oder som-
merlichen Wohnaccessoires
und Schmuck einzudecken.
Für eine Stärkung in ent-
spannter Atmosphäre ist mit
kalten Getränken und herz-
haften Snacks gesorgt. An-
meldungen sind nicht mehr
möglich. DH

Mit der HamS
aufs Schiff
NIENBURG. Die Gewinnerin-
nen und Gewinner der Kar-
ten für die Rundfahrt mit der
Reederei „Flotte Weser“ sind
Marianne Dohrmann aus Ni-
enburg, Birgit Koop aus Stol-
zenau, Christian Rabing aus
Heemsen, Günther Sill aus
Siedenburg und Stefan Gö-
bel aus Rodewald. DIE HAR-
KE am Sonntag gratuliert
ganz herzlich und wünscht
viel Vergnügen. DH

Rentensprechtag in
Landesbergen
LANDESBERGEN. Der
nächste kostenlose
Sprechtag der Versicher-
tenältesten der Deutschen
Rentenversicherung, Mari-
ta Kählke, findet am 14. Juni
von 15 bis 18 Uhr im Rat-
haus in Landesbergen statt.
Anmeldungen sind unter
05025-452 möglich. DH

Outdoor-Fitness
beim SV Heemsen
HEEMSEN. Am Montag,
dem 2. Juli, beginnt beim
SV Heemsen der Kurs „Out-
door-Fitness“. Trainiert wird
unter Leitung von Lena
Schulze im Juli und August
jeweils montags ab 19.15
Uhr auf dem Sportplatz. Für
Mitglieder ist der Kurs frei,
Nichtmitglieder zahlen 30
Euro. Weitere Informatio-
nen gibt es am 2. Juli direkt
vor Ort oder unter info@sv-
heemsen.de. DH

„Info-Punkt“ für
Diabetiker
NIENBURG. Der „Info-Punkt
Meerbach-Apotheke“ in Ni-
enburg der Diabetiker Nie-
dersachsen ist am Donners-
tag, dem 14. Juni, von 16 bis
17 Uhr geöffnet. Der Leiter
des „Info-Punktes“ steht in
dieser Zeit für Gespräche zur
Verfügung. DH

Neuer Nordic-
Walking-Kurs
NIENBURG. Die Nordic Wal-
king Schule Nienburg plant
einen neuen Anfängerkurs.
Unter Leitung von Instruc-
tor Achim Illguth werden am
Sonnabend und Sonntag, 16.
und 17. Juni, die Grundtech-
niken des Nordic Walkings
gelehrt. Die Übungseinhei-
ten dauern jeweils 90 Minu-
ten, Stöcke können gestellt
werden. Treffpunkt ist der
Parkplatz in der Krähe ober-
halb des BAWN. Der Kurs
beginnt am Sonnabend um
15 Uhr und Sonntag um 10
Uhr. Anmeldungen werden
per E-Mail an nwsni@gmx.de
oder unter Telefon 05021-
62751 entgegengenommen.

Rundgang zu den
Mauerseglern
NIENBURG. Einen Rundgang
zu den Mauerseglernistplät-
zen in Nienburgs Innenstadt
bietet Sigrid Tank-Boder-
mann vom NABU Nienburg
am kommenden Sonnabend,
16. Juni, an. Treffpunkt ist
um 20 Uhr der Rewe-Park-
platz, Hannoversche Straße
56, in Nienburg. Eine vorhe-
rige Anmeldung ist nicht er-
forderlich. DH

Nachtwächter berichtet von Mythen und Sagen
NIENBURG. Die Mittelweser-
Touristik bietet von Mai bis
Dezember an jedem 1. und 3.
Freitag öffentliche Nacht-
wächterführungen an. Am
Freitag, 15. Juni, um 18.30
Uhr startet die nächste öffent-
liche Tour.
Einst sorgte der Nacht-

wächter für Ruhe und Ord-
nung in der Stadt und warnte
die Bürger vor Feuer, Dieben
und Feinden. Heute berichtet
er bei seiner historischen

Stadtführung über Mythen
und Sagen und nimmt seine
Gäste mit auf eine Zeitreise.
Der Nienburger Nachtwäch-
ter berichtet vom Wähligen
Rott, von Hexenverbrennung
und von der Belagerung der
Stadt.
Wer an diesem Rundgang

teilnehmen möchte, wird ge-
beten, sich bei der Mittelwe-
ser-Touristik anzumelden.
Treffpunkt ist vor dem his-

torischen Rathaus, Ecke Lan-

ge Straße/Marktplatz. Er-
wachsene zahlen 6,50 Euro,
Kinder von sechs bis zwölf
Jahren 4,50 Euro. DH

2Weitere Informationen, auch
zu den übrigen Angeboten,
gibt es bei der Mittelweser-Tou-
ristik GmbH, Lange Straße 18,
in Nienburg, Telefon (0 50 21)
9 17 63-0, Fax (0 50 21) 9 17 63-
40 oder per E-Mail an die Ad-
resse info@mittelweser-touris-
mus.de.
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Omnibusbetrieb Heinrich Brinkmann e.K.
Inhaber Albert Goschin · 31547 Rehburg-Loccum · Telefon (0 50 37) 22 59

Internet: www.brinkmann-busreisen.de
Gern senden wir Ihnen unseren Reisekatalog.

Reisen 2018
24. Juni – 1. Juli 2018
8 Tage Saalbach-Hinterglemm
7x Übern./Halbpension im 3*S-Hotel Barbarahof in Hinterglemm
1 Tag Reiseleitung, Fackelwanderung und diverse Leistungen .............. 735,– €

4. – 5. August 2018
2 Tage Fest der 1000 Lichter Andernach
1x Übern./Frühstücksbuffet, Schifffahrt Fest der 1000 Lichter,
Begrüßungssekt, Grillteller u. Dessert an Bord u. div. Leistungen ......... 175,– €

16. – 19. August 2018
4 Tage Blumenteppich in Brüssel
3x Übern./Frühstück. 1x Abendessen, Stadtführung Brüssel,
Eintr. Rathausbalkon, Gent/Antwerpen mit RL u. div. Leistungen ......... 398,– €

24. – 28. August 2018
5 Tage Ammergauer Bergpanorama und Passion
4x Übernachtung/HP, 4*-Klosterhotel Ludwig der Bayer, inkl. Führung
Oberammergau, Passionstheater, Kloster Ettal, Brauereimuseum mit
Bierprobe u. div. Leistungen ......................................................................... 525,– €

Tagesfahrten
21. Juni 2018
Fahrt zur Aller-Weser-Flussfahrt
Fahrpreis pro Pers. (inkl. Schifffahrt, Mittagessen u. Busrundfahrt)..... 45,,,00 €

17. Juli 2018
Helene Fischer „Stadion Tournee 2018“
Fahrpreis pro Pers. (inkl. Eintritt HDI-Arena Kat. 1–2) ...................... ab 117,00 €

333111. JJJuuullliii 222000111888
Raddampferffahrt auf dem Nord-Ostsee-Kanal
Fahrpreis pro Pers. (inkl. Busfrühstück Schifffahrt und Brunch
an Bord) ............................................................................................................ 79,50 €

8. August 2018
Waterkant-Tour Hamburg mit Hafenrundfahrt,
Elbphilharmonie uvm.
Fahrpreis pro Pers. (inkl. Bes. Elbphilarmonie, Rundgang Speicher-
stadt, Hafenrundfahrt und Mittagsimbiss)................................................. 66,50 €



„Musik im Park“ mit
„The Bobbies“
BRUCHHAUSEN-VIL-
SEN. Am kommenden Mitt-
woch, 13. Juni, findet im Kur-
park von Bruchhausen-Vil-
sen ab 19.30 Uhr eine weite-
re Folge von „Musik im Park“
statt. Da die „Martfeld Blues
Band“ aus gesundheitlichen
Gründen verhindert ist, wer-
den „The Bobbies“ den Kur-
park rocken. Auf dem Pro-
gramm stehen Songs aus
den 60er- und 70er-Jahren,
beispielsweise von „The Rol-
ling Stones“ und den „Bea-
tles“. Der Eintritt ist frei, für
das leibliche Wohl ist ge-
sorgt. DH

Spiel und Spaß mit
der Feuerwehr
WARPE. Auch die Kinder
und Jugendlichen der Ge-
meinde Warpe sind herzlich
eingeladen, an der Ferien-
passaktion der Kinder- und
Jugendfeuerwehr Bücken
und Umgebung teilzuneh-
men. Es gibt ein tolles Pro-
gramm mit vielen Spielen
rund um die Feuerwehr mit
Übernachtung. Willkommen
sind alle Kinder und Ju-
gendlichen ab sechs Jahren,
der Unkostenbeitrag liegt
bei fünf Euro pro Teilneh-
mer. Die Aktion beginnt am
Sonnabend, 4. August, um
15 Uhr und endet am Sonn-
tag, 5. August, um 9 Uhr.
Anmeldungen nimmt der
stellvertretende Ortsbrand-
meister von Warpe, Nils Ho-
grefe, bis zum 20. Juni unter
0173/2092783 entgegen. DH

„Kaleidoskop“
heute im Kurpark
BRUCHHAUSEN-VILSEN.
Im Kurpark von Bruchhau-
sen-Vilsen gastiert heute
ab 15 Uhr der Chor „Kalei-
doskop“. Chorleiterin Nata-
scha Befort hat wieder ein
abwechslungsreiches Re-
pertoire mit bekannten und
neuen Liedern zusammen-
gestellt. Beschwingte Klassi-
ker wechseln sich mit geruh-
samen Stücken, Popsongs
mit klassischer Musik ab. Die
30 Sängerinnen und Sän-
ger freuen sich auf einen un-
terhaltsamen bunten Nach-
mittag mit vielen Zuhörern.
Unterstützt werden sie von
dem Chor „Befortissimo“
aus Sulingen, der ebenfalls
von Natascha Befort betreut
wird. Die acht Sängerinnen
und Sänger tragen Ohrwür-
mer wie „Over the Rainbow“
oder Jaques Offenbachs
„Barcarole“ vor. Der Eintritt
ist frei. Für Kaffee und Ku-
chen ist gesorgt. DH

237 000 Jungaale ausgesetzt
Fischer und Angler sorgten zwischen Landesbergen und Hoya für umfangreiche Besatzaktion

LANDKREIS. Seit Jahren wird
der dramatische Rückgang
der Aalpopulation in ihrem
gesamten Verbreitungsgebiet
mit Sorge beobachtet. Die
Hauptursache für den Be-
standsrückgang wird mit dem
drastisch zurückgegangenen
Zustrom von Aallarven aus
dem Sargasso-Meer nordöst-
lich der Bahamas begründet.
Von hier wandern die Tiere
innerhalb von drei Jahren mit
dem Golfstrom über eine Ent-
fernung von rund 7000 Kilo-
metern bis an die Küsten Eu-
ropas, um, inzwischen zum
Glassaal herangewachsen, in
die Flüsse aufzusteigen.
Der bisherige Verlauf der

Glasaalsaison 2017/2018
macht jedoch Hoffnung auf
vermehrte Zuwanderung des
Aal-Nachwuchses. Sowohl an
der spanischen und französi-
schen Atlantikküste als auch
in Großbritannien sind im
Vergleich zu den Vorjahren
größere Mengen junger Aale
in die Flüsse eingewandert.
Branchenkenner sehen die-
sen Indikator als ein gutes
Zeichen für eine positive Ent-
wicklung des Aalbestandes in
unseren Flusssystemen.
„Der Aal ist und bleibt der

Brotfisch der in unserem
Landkreis ansässigen Famili-
enfischereibetriebe und die
bevorzugte Beute unserer
Angler“, betont Michael Re-
haag, Vorsitzender des Fi-
schereivereins Grafschaft

Hoya in Nienburg. „Den Aal
zu hegen, zu pflegen, aber
auch als ein hochwertiges
Nahrungsmittel zu erhalten,
haben sich Berufs- und An-
gelfischer zu einer ihrer
Hauptaufgaben gemacht“, so
Rehaag weiter.
So brachte auch in diesem

Jahr der Fischereiverein er-
hebliche Eigenmittel auf für
eine Besatzaktion zum Schutz
und Erhalt des europäischen
Aals in der Weser. Zwischen
Landesbergen und Hoya hat-

te der Obmann der Fischerei-
aufseher Peter Uslar (Sches-
singhausen) mit Unterstüt-
zung vieler ehrenamtlicher
fleißiger Hände und mit Boo-
ten der Berufsfischerfamilien
Brauer (Landesbergen) und
Dobberschütz (Nienburg) so-
wie des THW Hoya an meh-
reren Einsetzstellen das Ein-
bringen von 237 000 Jungaa-
len mit einem zarten Gewicht
von drei Gramm in ihr neues
Zuhause organisiert und
durchgeführt.

Finanziell gefördert wird
der Aalbesatz aus dem euro-
päischen Fischereifond EMFF
und aus Landesmitteln.
Darüber hinaus leistet der

norwegische Energiekonzern
Statkraft eine finanzielle Ent-
schädigung für Aale, die
durch Turbinen der Wasser-
kraftwerke Landesbergen,
Drakenburg und Dörverden
beschädigt oder vernichtet
wurden, so Vorsitzender Mi-
chael Rehaag abschließend.

DH

IN KÜRZE

Mit VHS-Senioren
zum Spargelessen
STEYERBERG. Am kommen-
den Dienstag, 12. Juni, geht
die Fahrt der VHS-Senioren
Steyerberg zum Spargeles-
sen nach Scharringhausen.
Abfahrt ab ZOB Steyerberg
ist um 12:45 Uhr. Anmeldun-
gen nimmt Ursula Carus un-
ter Telefon 0 57 64/94 28 58
entgegen. DH

IN KÜRZE

Walter Hanebutt (Rehburg) entlässt Jungaale in die Weser. Mit dabei Bootsführer Jens Rautenberg
Nienburg), Mathias Littmann (Haren), Carsten Brauer, Peter Uslar, Willi Sperber und Michael Rode
(beide Stolzenau). FOTO: REHAAG

Für pflegende
Angehörige
EYSTRUP. Am Donners-
tag, dem 14. Juni, von 14
bis 18 Uhr steht Marlies Wie-
nert von der Alzheimer Ge-
sellschaft Landkreis Nien-
burg für Fragen zum Krank-
heitsbild Demenz, Leistun-
gen der Pflegeversicherung
und ortsnahe Hilfsangebote
im Rathaus Eystrup, Bahn-
hofstraße 53, zur Verfügung.
Dieses Beratungsangebot
vor Ort findet in Kooperation
mit dem FamilienServiceBü-
ro der Samtgemeinde Graf-
schaft Hoya statt. Die Bera-
tung ist unverbindlich und
kostenfrei. Um Wartezeiten
zu vermeiden, wird um eine
Terminvereinbarung bei der
Alzheimer Gesellschaft unter
05021/9034181 gebeten. DH

www.
HamS-Online.de

„Sechs Bahnhöfe
und drei Burgen“
REHBURG-LOCCUM. Am
kommenden Sonntag, 17.
Juni 2018, findet eine ge-
führte Fahrradtour mit dem
Titel „Sechs Bahnhöfe, drei
Burgen und zwei Klosteran-
lagen“ statt. „Rehburg-Loc-
cum hat viel zu bieten. Wo
sonst könnten Sie bei ei-
ner Radtour landschaftlich
wunderschöne Strecken und
gleichzeitig so viele interes-
sante Sehenswürdigkeiten
erkunden? Kommen Sie mit
und lassen sich überraschen“
heißt es in der Einladung.
Treffpunkt ist um 10:30 Uhr
der Parkplatz am Rathaus in
Rehburg, Heidtorstraße 2.

„Zuckerbäckers
Liebling“
REHBURG. Am kommen-
den Sonntag, 17. Juni, fin-
det in Rehburg eine Gäste-
führung mit dem Titel „Zu-
ckerbäckers Liebling!“ statt.
Anni mag Butterkuchen, ih-
ren Klaas und „ihr“ Reh-
burg. Welche Geschichten
sich um das Städtchen ran-
ken und welche Geschich-
te sich dahinter verbirgt, er-
zählt sie frei heraus mit Herz
und Schnauze. Als Wir-
tin des „Raths-Kellers“ liegt
Anni das im Blut und allein
dessen Geschichte ist schon
sagenhaft. So gehört der
„Raths-Keller“ auch zu den
Gebäuden, die die Architek-
ten und Bürgermeister Ernst
und Wilhelm Meßwarb für
Rehburg bauten. Aber auch
mit den romantischen Mär-
chen um den Steinhuder
Meerbach, mit den Vorfahren
des Lügenbarons Münchhau-
sen und den Rehburger Ju-
gendjahren des Schriftstel-
lers Ernst Jünger kennt Anni
sich aus. Letzteren hat sie
erwischt, als er splitterfaser-
nackt im Meerbach bade-
te – im Jahr 1912 und damit
in dem Jahr, in dem Anni mit
ihren Gästen durch Rehburg
spaziert. Los geht es um
15 Uhr auf dem Rehburger
Marktplatz, Auf der Bleiche
1. Nähere Informationen gibt
es bei der Tourist-Informati-
on Rehburg-Loccum, Fried-
rich-Stolberg-Allee 4, Tele-
fon 05037/300060. DH

Konfirmanden
anmelden
KIRCHDORF. Am Diens-
tag, 19. Juni, um 19 Uhr lädt
die Kirchegemeinde Kirch-
dorf ein zu einem Informa-
tionsabend für die Konfir-
mandenzeit 2018 bis 2020.
Zum Konfirmandenunter-
richt angemeldet werden in
diesem Jahr in der Regel die
Jungen und Mädchen, die in
den Jahren 2005/2006 ge-
boren wurden beziehungs-
weise nach den Sommerferi-
en in die 7. Klasse gehen. Es
wird gebeten, die Geburtsur-
kunde und die Taufbeschei-
nigung mitzubringen. Es
können natürlich auch Kin-
der angemeldet werden, die
noch nicht getauft sind. Pas-
tor Klaus-Joachim Bachhofer
wird das Unterrichtskonzept
vorstellen und die Termine
sowie die benötigten Materi-
alien bekannt geben. DH

Bischoff als Experte in China
Langjähriger Göbber-Betriebsleiter 14 Tage lang bei Tagung für Automatisierung

VON HORST ACHTERMANN

HILGERMISSEN. Hermann Bi-
schoff aus Hilgermissen ist
längst im Ruhestand, als Ex-
perte für Automatisierungs-
technik ist sein Wissen den-
noch „weltweit“ gefragt. „Im
Rahmen des Internationalen
Expertenaustausches war ich
für zwei Wochen über den In-
ternationalen Bund für Bil-
dung und Soziale Dienste in
China“, erzählt der rüstige
70-Jjährige. Mit dem Flug-
zeug von Bremen über Ams-
terdam nach Guangzhou, mit
Temperaturen von 40°.
Die fremde chinesische

Welt sei schon eine große He-
rausforderung. Lesen kann
man weder ein Straßenschild
noch eine Speisekarte, und
fragen kann man auch nicht,
da nur wenige Chinesen eng-
lisch verstehen.
In Empfang genommen

wurde Hermann Bischoff vom
Schulleiter des Quingyuan-
College aus der rund 100 Ki-
lometer entfernten gleichna-
migen „Kleinstadt“ mit vier
Millionen Einwohnern.
Etwa 13 000 Studenten ha-

ben sich imCollege vonQuin-
gyuan eingeschrieben. „Ein
riesiges Gelände, so groß wie
Hoya mit eigenem Kranken-
haus und Markthalle und
mehreren Mensen, eine klei-
ne Stadt in der Stadt“.
Immer wieder wird die

„Langnase“, so nennt man
dort die Europäer, zu einem
gemeinsamen Foto eingela-
den. Der Unterricht läuft dis-
zipliniert, aktiv und freund-
lich ab, der Deutsche wird mit
„Herr Lehrer“ angesprochen.
„Sehr befremdlich für mich
als Elektrospezialist“, so Bi-
schoff. Der Unterricht findet
in Deutsch statt, jeder Satz
wird von der chinesischen
Dolmetscherin übersetzt. Im

Hintergrund verfolgen Lehrer
den Unterricht, ein Kamera-
team zeichnet Bild und Ton
auf.
Hermann Bischoff freut sich

über das starke Interesse, zu-
sätzlich werden Notizen ge-
macht. „Die Erfahrungen ei-
nes alten Mannes werden
hier begierig aufgenommen,
um daraus Nutzen zu zie-
hen“, wundert sich Bischoff,
„ganz anders bei uns, wo die
Fachkräfte in den Ruhestand
geschickt werden, wenn sie
die größte Berufserfahrung
haben“.
Hermann Bischoff, 40 Jahre

technischer Betriebsleiter bei
Göbber in Eystrup, erläutert
im Gespräch mit der HARKE
am Sonntag den „aufwendi-
gen Expertenaustausch“:
China ist einer der größten

Wachstumsmärkte der Welt.
Die Folge ist ein wachsender
Bedarf an qualifizierten Fach-
kräften, besonders auf dem
Gebiet der Automatisierungs-
technik. Seit 2016 wird durch
Expertenaustausch erprobt,
die Ausbildung nach dem
deutschen dualen Ausbil-
dungsmodell umzusetzen.
Der Projektgedanke ist, die
berufliche Handlungsfähig-
keit im Sinne des Planens,
Durchführens und Kontrollie-
rens in die chinesische Aus-
bildung zu integrieren. Es fin-
det ein reger Expertenaus-
tausch statt, chinesische Aus-
bilder werden unterstützt.
Die Ausbilder aus dem In-

ternationalen Bund für Bil-
dung vermitteln Theorie,
übernehmen objektive Beob-
achtungen von chinesischen

Lehrkräften. Das Leben am
College kennenzulernen
gehe nur über Dolmetscher.
„Die interkulturelle Arbeit ist
verbunden mit der Stärkung
der deutsch-chinesischen
Freundschaft, zum besseren
Verstehen auf beiden Seiten
und größerer gegenseitiger
Wertschätzung“.
Dieser Aspekt sei „für ei-

nen reisenden Senior“ aus
Deutschland, so Hermann Bi-
schoff, der treibende Grund
diese Entscheidung zu tref-
fen. Er könne stundenlang
über seine Erlebnisse „14
Tage in China“ berichten, sei-
ne Freunde warten bereits.
Hermann Bischoff: „Es war
eine interessante, anstren-
gende Reise mit sehr vielen
positiven Eindrücken und Er-
lebnissen“.

Hermann Bischoff vor seinen Erinnerungen an seinen 14-tägigen Einsatz als Experte für Automati-
sierung an einem College mit 13 000 Studierenden im chinesischen Quingyuan. FOTO: ACHTERMANN
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„Erwachsenenbildung
ist ein hohes Gut“

Landtagsabgeordnete Heineking und Schmädeke besuchten
Evangelische Heimvolkshochschule Loccum

LOCCUM. Am vergangenen
Dienstag trafen sich die Land-
tagsabgeordneten Karsten
Heineking und Dr. Frank
Schmädeke mit Frank Leh-
meier (Vorstandsvorsitzen-
der), Uta Fiedler (Direktorin)
und Gaby Kampe (kaufmän-
nische Leitung) in der Evan-
gelischen Heimvolkshoch-
schule (HVHS) Loccum, um
über die Erwachsenenbil-
dung in Niedersachsen zu
diskutieren.
Die Erwachsenenbildung

in Niedersachsen steht für die
Weiterbildung von Menschen
mit ihren individuellen Talen-
ten, Fähigkeiten und Bedürf-
nissen und ist im Gegensatz
zu anderen Bundesländern
im Gesetz verankert (NEBG).
Dies bedeutet, dass das

Land Niedersachsen die Wei-

terbildung der Erwachsenen
nicht nur als individuelle
Pflicht, sondern auch als
Recht des Einzelnen betrach-
tet. Das Land Niedersachsen
fördert aus diesem Grunde
anerkannte Träger der Er-
wachsenenbildung – unter
anderem die Heimvolkshoch-
schulen.
Diese haben sich im Ge-

genzug verpflichtet, zentrale
Themenstellungen der Bevöl-
kerung anzubieten.
In dem Gespräch ging es

vor allem um diese Förde-
rung, die allerdings nur einen
Bruchteil der notwendigen
Aufwendungen von Heim-
volkshochschulen ausmacht.
Frank Schmädeke dazu: „Sie
müssen nicht nur Ihr Personal
und Ihre Referentinnen und
Referenten finanzieren, son-

dern im Gegensatz zu ande-
ren anerkannten Trägern der
Erwachsenenbildung auch
die Gebäude“.
Aus diesem Grunde ist es

aus Sicht der HVHS um so
wichtiger, dass die Förderung
des Landes, die seit Jahren
nicht verändert wurde, erhöht
wird.
Dies sieht auch Karsten

Heineking so: „Die Erwach-
senenbildung ist ein hohes
Gut in unserem Lande. Sie
muss weiterhin breit gestreut
– vor allem auch im ländli-
chen Raum – angeboten wer-
den.“
Beide Landtagsabgeordne-

te versicherten, dass sie den
Antrag der anerkannten Trä-
ger der Erwachsenenbildung
in Niedersachsen unterstüt-
zen werden. DH

Frank Lehmeier, Uta Fiedler und Gaby Kampe mit den Landtagsabgeordneten Karsten Heineking
(links) und Dr. Frank Schmädeke (Mitte). FOTO: HVHS LOCCUM

„Heimvorteil Fließgewässer“
Ratsmitglieder informierten sich in Mellinghausen

MELLINGHAUSEN. Zu der Ver-
anstaltung „Heimvorteil
Fließgewässer“ hatten der
Unterhaltungs- und Land-
schaftspflegeverband (ULV)
„Große Aue“ und die Kom-
munale Umwelt-Aktion
(UAN) nach Mellinghausen
in die Räumlichkeiten des
ULV eingeladen, um die
rechtlichen und ökologischen
Anforderungen bei Fließge-
wässerentwicklungsmaßnah-
men vorzustellen.
Die Veranstaltung richtete

sich an Ratsmitglieder des
Einzugsgebiets der Großen
Aue. Heinrich Nuttelmann,
Verbandsvorsteher des ULV
Große Aue, begrüßte die Teil-
nehmenden und übergab an
seinen Geschäftsführer Rai-
ner Ausborn, der die vielfälti-
gen Aufgaben seines Verban-
des anschaulich darstellte.
Es sind bereits viele positi-

ve Entwicklungen im Bereich
der Großen Aue zu verzeich-
nen, und gemeinsam mit al-
len Betroffenen lassen sich
vor Ort weitere Projekte reali-
sieren. Das wurde im Verlauf
der Zusammenkunft deutlich.
Dr. Panckow von der UAN

stellte in seinem Vortrag das
wasserwirtschaftliche 1x1 vor
und ging auf die ökologi-
schen und wasserwirtschaftli-
chen Anforderungen von
Fließgewässern ein. Fabian
Wolff von der UAN referierte
über Mehrwerte, die sich ins-
besondere für Kommunen er-
geben, wenn Gewässer öko-
logisch umgestaltet werden.
Neben einer Verbesserung
von Hochwasserschutz und
Wasserqualität profitieren
insbesondere auch die Bürge-
rinnen und Bürger durch ver-
besserte Naherholungsmög-
lichkeiten und Chancen im
Tourismus.
Der Gewässerkoordinator

des ULV, Jörg Spicker, stellte
die Gewässerallianz vor und
präsentierte konkrete Mög-
lichkeiten für Projekte im Be-
reich der Kommunen. Zudem
ging er auf Finanzierungs-
möglichkeiten ein und ver-
wies auch auf die Möglich-
keit, Eingriffe in Natur und
Landschaft über Fließgewäs-
serentwicklungsmaßnahmen
auszugleichen.
In einer nachfolgenden Ex-

kursion wurde eine Gewäs-
serentwicklungsmaßnahme
am Eschbach besichtigt. Die
Maßnahme bot den Teilneh-
mern die Möglichkeit, die zu-
vor gehörten theoretischen
Inhalte vor Ort zu vertiefen.

Rainer Ausborn informiert die Ratsmitglieder. FOTO: CREDIT
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Kühles Bad bei 34 Grad
„Ich habe die Krähen bei mir im
Garten fotografiert, wie sie bei
34 Grad C° ausgiebig und voller

Wonne baden“, schreibt HamS-
Leser Joachim Krause aus Ni-
enburg. Wenn auch Sie in Foto

haben, das Sie der Redaktion
gerne zukommen lassen möch-
ten, mailen Sie es einfach zu-
sammen mit ein paar Erläute-
rungen an die Adresse lokales@
hams-online.de. FOTO: KRAUSE .
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! Beratungsstelle für Kinder, Ju-
gendliche und Eltern, Rühmkorff-
straße 12, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76
! Frauen- undMädchenberatungs-
stelle bei Gewalt, (0 50 21) 6 11 63
! Kontakt- und Informationsstelle
gegen sexuelle Gewalt an Mädchen
und Jungen, Nienburg,
(0 50 21) 96 76 76
! Sozialpsychiatrischer Dienst,
Triemerstraße 17, Nienburg,
(0 50 21) 96 79 49
! Nienburger Frauenhaus,
(0 50 21) 24 24
! DiakonischesWerk,Wilhelmstra-
ße 14, Nienburg, (0 50 21) 97 96 12
! Ambulante Hilfe für alleinste-
hende Wohnungslose, Bahnhof-
straße 3, Nienburg, (0 50 21)
6 67 76
! Paritätisches Sozial- und Bera-
tungszentrum, Kräher Weg 2 (De-
t e rd i n g -Gebäude)N i e nbu rg
(0 50 21) 9 74 50
! AWO, Von-Philipsborn-Str. 2A,
Nienburg, (0 50 21) 6 62 00
! DRK-Kreisverband, Moltkestra-
ße 30, Nienburg (0 50 21) 90 60
! Weißer Ring - Opferschutzorga-
nisation (0 50 21) 9 22 91 22, In-
ternet: www.weisser-ring.de

Unserer heutigen Ausgabe -

oder Teilen davon - liegen Prospek-

te folgender Firmen bei:

! Aldi

! Bäckerei Schäfer´s

! Dodenhof

! Drogerie Müller

! Edeka

! Famila

! Gosewehr

! Heineking

! Lidl

! Netto

! Pizza Blitz

! Rewe

! Repo

! Taschen Meyer

! Tejo

! Wez

IN KÜRZE

HEUTE IM KINO

Filmpalast Nienburg
Telefon (05021) 3800

Call Me By Your Name: 11:00 Uhr
Deadpool 2: 17:15, 20:00 Uhr
Jurassic World 2: Das gefallene
Königreich: 11:00, 14:00, 17:00,
20:00 Uhr
Liliane Susewind - Ein tierisches
Abenteuer: 14:30 Uhr
Lucky: 11:00 Uhr
Luis und die Aliens: 15:00 Uhr
Solo: A Star Wars Story: 17:00,
20:00 Uhr

Filmhof Hoya
Telefon (04251) 2336

Der Buchladen der Florence
Green: 18:00 Uhr
In den Gängen: 20:15 Uhr
Jurassic World 2: Das gefallene
Königreich: 14:00, 17:00, 19:45,
20:00 Uhr
Live: Coppelia (Bolshoi Ballett):
17:00 Uhr
Luis und die Aliens: 13:30 Uhr
MadameAurora und der Duft von
Frühling: 18:00 Uhr
Solo: A Star Wars Story: 13:30,
15:00, 15:15, 20:00 Uhr

BEILAGEN

- VEREINE INFORMIEREN - VEREINE INFORMIEREN -

RÄTSELN MIT DER HARKE AM SONNTAG

Der Heimatverein Liebenau
lädt am Samstag, 16. Juni, zu einer
Tagesfahrt nach Lemgo und zum
Kloster Möllenbeck ein. Abfahrt ist
um 8 Uhr am Hausplatz und um
8:05 Uhr am „Stern“. Anmeldun-
gen sind durch Überweisung des
Fahrpreises auf eines der Konten
des Heimatvereins oder, in
Ausnahmefällen, über Telefon
05023/1441 möglich.

Der Selbsthilfeverein für das
Schlafapnoe Syndrom lädt zum
nächsten Gruppenabend am
Mittwoch, 13. Juni, in den Konfe-
renzraum der Helios Mittelweser-
kliniken Nienburg ein. Von 17:30 bis

18:30 Uhr findet eine Maskenbera-
tung mit einem Medizintechniker
statt. Hierfür ist eine telefonische
Anmeldung bei Bernd Andermann,
Telefon 05024-1645, erforderlich.
Um 19 Uhr beginnt ein Vortrag vom
Hals-, Nasen-, Ohrenarzt und
Schlafmediziner Dr. Faust,
Neustadt, zum Thema: Auswirkun-
gen der Schlafapnoe auf die Nase.

Der SPD-Ortsverein Heemsen
lädt alle Mitglieder und Freunde zur
traditionellen Fahrradtour ein.
Start ist am Sonntag, 17. Juni, um
11 Uhr auf dem Combi-Parkplatz in
Rohrsen. Unterwegs ist eine
Mittagspause mit zünftiger

Erbsensuppe eingeplant. Am Ende
der Tourgegen 15.30 Uhr wird das
Erdbeerfest in Rohrsen angesteu-
ert. Die Tour ist für jeden zu
schaffen (etwa 20 Kilometer).
Anmeldung werden erbeten bei
Marc Kuhlenkamp unter
05024/88165, sind aber nicht
zwingend erforderlich.

Von seinen Reisen wird
Nienburgs ehemaliger Deula-Chef
Wulf Petram im Rahmen des
Seniorentreffs am 13. Juni von 15
bis 17 Uhr im Quaet-Faslem-Haus,
Leinstraße 4 berichten. Der Eintritt
ist frei, um eine Spende für Kaffee
und Kuchen wird gebeten.

NOTDIENSTE IN STADT UND KREIS

! Feuerwehr und Rettungsdienst
Telefon 1 12
! Rettungsleitstelle/Kranken-
transport: Telefon 1 92 22 (Vorwahl
0 5021mitMobiltelefon)
! Bereitschaftsdienst der nieder-
gelassenenÄrzte: Telefon 116 117
! Krankenhaus Nienburg: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 21 Uhr,Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 12 und 18 bis 21
Uhr
! Krankenhaus Stolzenau: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 20 Uhr,
Mittwoch,Freitag 18 bis 20Uhr,Sonn-
abend,Sonntag,Feiertage9bis 11 und
18bis 20 Uhr
! Krankenhaus Sulingen: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch,Freitag 18 bis 20Uhr,Sonn-
abend,Sonntag 10bis 12 und 17bis 19
Uhr
! Krankenhaus Verden: Montag,
Dienstag, Donnerstag 18 bis 22 Uhr,
Mittwoch, Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
tag 10 bis 13Uhr und 17 bis 20Uhr

Augenarzt
zu erreichen unter (0 42 31)
97 53 45; Sprechstunden 10 bis 16
Uhr

Zahnärzte
Sprechstunde von 11 bis 12 Uhr

Nienburg:
Dr. Werner Dillenburg, Hoya, Lange
Straße 23, (0 42 51) 15 51
Südkreis:
Michail Kyriakos, Landesbergen,
Lange Straße 38, (0 50 25) 68 85

Apotheken
Nienburg: Neue Apotheke, Lange
Straße 81, (0 50 21) 9 76 80
Liebenau, Uchte, Steyerberg,
Stolzenau: Linden-Apotheke, Uch-
te, Balkenkamp 11, (0 57 63) 5 55
Hoya, Asendorf, Martfeld, Bruch-
hausen-Vilsen: Rübezahl-Apo-
theke, Asendorf, Bahnhofstraße 4,
(0 42 53) 3 15
Rehburg-Loccum: Apotheke
Bad Rehburg, Alte Poststraße 10,
(0 50 37) 9 85 4

DIE BÄDER IN DER REGION

Nienburg: Wesavi: Relax-, Som-
mer- u. Kursbecken Montag - Frei-
tag 6.30 bis 21 Uhr, Samstag 11 bis
21 Uhr, Sonntag 8 - 19 Uhr; Sauna-
landschaft: Montag 10 - 21 Uhr (nur
Frauen), Dienstag - Freitag 11 bis 21
Uhr, Samstag 11 - 23 Uhr, Sonntag
10 - 19 Uhr; Deblinghausen: Mon-
tag - Freitag 9 - 11 Uhr (nur Sai-
sonkarteninhaber) und 15 - 20 Uhr,
Samstag/Sonntag 10 - 12 Uhr (nur
Saisonkarteninhaber) und 13 - 19
Uhr; Eystrup: Montag - Freitag 14
- 18 Uhr, Samstag/Sonntag 10 - 18
Uhr; Großenvörde: Montag - Frei-
tag 14 - 20 Uhr, Samstag/Sonntag
10 - 20 Uhr; Holtorf: Dienstag -
Freitag 8 - 19 Uhr, Samstag/Sonn-
tag 9 - 19 Uhr; Landesbergen:
Dienstag bis Freitag 12 bis 19 Uhr,
Samstag/Sonntag 10 bis 19 Uhr;
Marklohe:Montag bis Freitag 9 bis
11 Uhr u. 15 bis 19 Uhr, Samstag/
Sonntag 14 bis 19 Uhr;Müncheha-
gen:Montag bis Donnerstag 10 bis

20 Uhr, Freitag 10 bis 21 Uhr, Sams-
tag/Sonntag 8 bis 21 Uhr; Nöpke:
Montag bis Freitag 6.30 bis 9 Uhr +
15 bis 20 Uhr, Samstag/Sonntag 9
bis 19 Uhr; Pennigsehl: täglich von
14 bis 19.30 Uhr; Rodewald: Mon-
tag bis Freitag 14 bis 19 Uhr, Sams-
tag/Sonntag 12 bis 19 Uhr; Sie-
denburg: Montag bis Freitag 6 bis
8 Uhr + 13 bis 20 Uhr, Samstag 13
bis 20 Uhr, Sonntag 10 bis 20 Uhr;
Steimbke: Montag bis Freitag 13
bis 19 Uhr, Samstag/Sonntag 12
bis 19 Uhr; Stolzenau: Montag bis
Freitag 6.30 Uhr bis 20 Uhr, Sams-
tag/Sonntag 10 bis 19 Uhr; Stey-
erberg: Montag bis Freitag 6 bis 8
Uhr (nur für Saisonkarteninhaber)
14 bis 20 Uhr, Samstag/Sonntag 10
bis 19 Uhr; Uchte: Montag bis Frei-
tag 6 bis 20 Uhr, Samstag/Sonntag
9 bis 20 Uhr; Wietzen: Montag bis
Freitag 6 bis 10.30 + 15 bis 19 Uhr,
Samstag/Sonntag 9 bis 11 und 14
bis 19 Uhr
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MARKT PLATZ
Weitere Infos finden Sie unter www.marktplatz-rehburgloccum.de

Schützenfest Münchehagen unter neuer Regie
Schützenfest Münchehagen
unter neuer Regie“, „Das
Schützenfest ist tot – es
lebe das Schützenfest“ oder
„Schützenfest anders fei-
ern.“, „Alte Tradition- neu-
es Fest“ – diese oder vie-
le Überschriften könnte man
für das Schützenfest Mün-
chehagen wählen, welches

in diesem Jahr am 23. und
24. Juni stattfindet.
Neue Wege wollen Ver-

treter der vier Münchehäger
Rotts bei der Neugestaltung
des jährlichen Schützen-
festes zusammen mit dem
Schützenverein beschreiten,
um den dritten Samstag und
Sonntag im Juni rund um

den Münchehäger Festplatz
wieder attraktiver zu gestal-
ten. Weil seit einigen Jahren
stark rückgängige Besucher-
zahlen zu verzeichnen sind,
bringen sie nun frischen
Wind in den Programmab-
lauf.

TEXT UND FOTO: SCHÜTZENVEREIN

MÜNCHEHAGEN

Viele Babys wurden geboren
In Rehburg-Loccum ist es nun schon
im siebten Jahr Sitte, den neugebo-
renen Babys eine Begrüßungsmap-
pe mit Informationsmaterial, Gutschei-
nen, kleinen Geschenken und Will-
kommenssöckchen zu schenken. In
den Monaten danach sind die Famili-
en zu den regelmäßig stattfindenden
Söckchentreffen eingeladen, die ih-
ren Namen von den schönen selbst-
gestrickten Söckchen haben, die jedes
Baby zur Geburt geschenkt bekommt.
Ein solches Treffen junger Familien

wurde wieder vom Familien-Service-
büro der Stadt und dem Netzwerkbü-
ro „Ehrenamt vor Ort“ organisiert.
Ein besonderer Dank gilt der katho-

lischen Kirchengemeinde St. Marien in
Rehburg, die seit langem großzügig
für die Treffen ihren Gemeinderaum
samt Küche zur Verfügung stellt, und
so zum Gelingen des schönen Treffens
mit zehn Familien beitrug. Insgesamt
elf Babys waren versammelt, ein tolles
Erlebnis! Bei Kaffee und Kuchen konn-
te sich jeder gemütlich austauschen.
Seit dem letzten Treffen waren die Ba-
bys natürlich kräftig gewachsen und
es gab viel zu erzählen. ‚

TEXT UND FOTO: STADT REHBURG-LOCCUM

Buntes Programm beim Loccumer Dorffest
Ein buntes Programm erwar-
tete die Gäste des Loccumer
Dorffestes beim Empfang der
Vereine, der von Frank Zie-
seniß moderiert wurde. Die
Schulband der Oberschule
Loccum eröffnete den Abend.
Zudem standen der Chor der
Stiftskirche Loccum, der in
diesem Jahr einen runden Ge-

burtstag feiert, und die Zirkus-
artistin Sarah Schwarz auf der
Bühne.
Sarah Schwarz hatte nicht

nur die Hündin „Elisabeth“
mitgebracht, sondern auch
Huhn „Luise“ und Hänge-
bauch-Minischwein „Maximi-
lian“ – der mit Sarah Schwarz
für Lacher sorgte. Sie präsen-

tierte sich als Allrounderin: am
Klavier, an der Trompete, mit
Klamauk, aber auch mit Artis-
tik, unglaublicher Körperbe-
herrschung und Rhythmus.
Besonders der Sonntag un-

terstrich den Zuspruch zum
Dorffest, das zum zweiten Mal
gefeiert wurde. TEXT UND FOTO:

HEIDI RECKLEBEN-MEYER

Weltklassik am Klavier
Die Prägungen des Lebens großer

Komponisten spiegeln sich oft in ih-
ren Werken wider. 1789 reiste Mozart
nach Berlin, auf der Suche nach neu-
en Impulsen und Einnahmequellen. In
Potsdam komponierte er Variationen
über ein Thema des Oberintendanten
der königlichen Kammermusik, Du-
port. 1832 musste Schumann aufgrund
einer Fingerverletzung seine Karriere
beenden. Er begann die Komposition
seiner Symphonischen Etüden, welche
er 1837 beendete. Chopins op. 51 bis
54 entstanden in den Jahren 1842/43.
Op. 51 demonstriert klangliche Vielfalt
auf der Basis einer einfachen Struk-
tur. Toru Oyama freut sich darauf, die
Entwicklung und das Wachstum der
Komponisten am Samstag, 16. Juni,
um 17 Uhr in der Romantik Bad Reh-
burg mit seinem Publikum zu verfol-
gen.
Der Eintritt kostet an der Abendkas-

se 20 Euro. Kinder und Jugendliche
bis 18 Jahre: Eintritt frei.
Reservierung und Kontakt: Roman-

tik Bad Rehburg oder: KcH GmbH Ka-
thrin C. Haarstick, Telefon: /(02 11)
9365090 oder per Mail unter info@
weltklassik.de. TEXT: ROMANTIK BAD REHBURG

FOTO: DODY SOETANTO

Unerhört – Konzert mit Clemens Bittlinger am 10. Juni
Unter der Mitwirkung von
Wolfgang Lenk (DIE PRIN-
ZEN) entlarvt der Sänger und
Texter Clemens Bittlinger mal
humorvoll, mal nachdenklich
die Selbsttäuschungen einer
sich immer rasanter entwi-
ckelnden digitalisierten Welt.
Scheinbar mühelos wer-

den Themen wie „Facebook-
Freundschaften“ und die Ver-

ödung unserer Innenstäd-
te miteinander verknüpft.
Mit den zwölf Songs sei-
ner CD „Unerhört“ hat Lie-
dermacher und Pfarrer Cle-
mens Bittlinger das Ohr nah
am Puls der Zeit. Besonders
gut sind auch die Musiker,
von denen Clemens Bittlinger
seit vielen Jahren begleitet
wird, allen voran David Plüss

an den Keyboards, David und
Helmut Kandert an den Per-
cussions.
Das Konzert findet statt

am Sonntag, 10. Juni, von
17.30 bis 19 Uhr in der Klos-
terkirche Loccum. Der Ein-
tritt kostet sieben Euro. Kin-
der bis 14 Jahren frei.

TEXT: CHRIS MILLER

FOTO: ERI HEMMERICH

Leseaktion am 14. Juni
Am Donnerstag, 14. Juni, um 17 Uhr
findet in der Stadtbücherei Rehburg-
Loccum wieder eine Lese- und Erleb-
nis-Aktion für Kinder ab sechs Jah-
ren statt. Dieses Mal steht das Kinder-
buch „Ein Freund wie kein anderer“
von Schauspieler und Kinderbuchau-
tor Oliver Scherz auf dem Programm.
In dem Buch geht es um eine außer-

gewöhnliche Freundschaft zwischen
einem Erdhörnchen und einem Wolf:
Der Inhalt: „Erdhörnchen Habbi ist

mit einem Wolf zusammengeprallt,
dem größten Feind der Erdhörnchen!
Doch statt sich auf ihn zu stürzen,
blinzelt der Wolf ihn nur kraftlos an.
Er scheint schwer verletzt zu sein. Wie
könnte Habbi ihn da einfach allein las-
sen? Täglich versorgt er ihn mit Futter
und nach und nach freunden die bei-
den sich an. Bis ihre Freundschaft auf
eine harte Probe gestellt wird...“
Oliver Scherz wurde 1974 in Essen

geboren. Er absolvierte von 1998 bis
2002 ein Schauspielstudium an der
Hochschule für Musik und Theaterm
in Leipzig. Sein erstes Theaterenga-
gement hatte er in Leipzig. Nach der
Geburt seiner Tochter begann er mit
dem Schreiben von Kinderbüchern.

TEXT: LESENETZWERK REHBURG-LOCCUM



Samtgemeinde Heemsen ANZEIGENSPEZIAL

In Heemsen und Rohrsen wird es auch in diesem Sommer einen Ferienspaß
geben / Programme werden am 15. Juni verteilt
HEEMSEN/ROHRSEN. Für die Kinder
aus Heemsen und Rohrsen wird es
auch in diesem Sommer ein kleines
Ferienprogramm geben. Nachdem sich
die Organisatorinnen und Organisa-
toren unlängst getroffen hatten, um
die Feinabstimmung vorzunehmen,
steht fest: Von der ersten bis zur letz-
ten Ferienwoche erwartet alle Mäd-
chen und Jungen ab der 1. Klasse
erneut ein Angebot, das deutlich macht:
Es geht auch ohne spektakuläre und
kostspielige Vergnügungsparks.

Martin Gerlach zum Beispiel bietet wie-
der Glasmalerei und Kerzenziehen an,
Anja Harmeling weiht in die Geheim-
nisse des Schachspielens ein, Marc Kuh-
lenkamp lädt zu einem Blick hinter die
Kulissen der Eisdiele „Ferrara“ ein, mit
Jugendpflegerin Ilka Schaumberg wer-
den „Bunte Nudeln selbst gemacht“, mit
Simone Schulze kann das Sportabzei-
chen absolviert werden, Antje Schaardt
lädt dazu ein, im Gemeindehaus zu früh-
stücken und anschließend selbst Seife
herzustellen, und mit Edda Hagebölling
geht es ins Rathaus nach Rohrsen, um
den Samtgemeindebürgermeister ken-
nenzulernen. Neu im Team ist Catrina

Lohmeyer. Mit ihr geht es ins Polizei-

museum nach Nienburg. Außerdem
hat die Rohrsenerin einen Erste-Hilfe-
Schupperkurs organisiert, und sie bietet
an, sich einen Rock zu nähen.

Verteilt werden die Programm am Frei-
tag, dem 15. Juni, in der Grundschule
Heemsen. Für Kinder, die auswärtige
Schulen besuchen, liegen sie bei„Flower
Power“ in der Schulstraße bereit. Fertig
ausgefüllt müssen die Anmeldungen
spätestens eine Woche später, also am
Freitag, dem 22. Juni, im Briefkasten des
Fördervereins im Eingangsbereich der
Schule oder im Briefkasten von „Flower
Power“ stecken. Die
Sparkasse in Rohr-
sen steht als Anlauf-
stelle nicht mehr
zur Verfügung, da
die Geschäftsstelle
am 22. Juni schließt.

Die Aktionen kos-
ten zwischen einem
und vier Euro. Das
Geld ist spätestens
mit Abgabe der
Anmeldung auf das
angegebene Konto
zu überweisen.

Die Ferienspaß-Macher aus Schulförder-
verein, Jugendpflege und Sportverein
hoffen, mit ihren Ideen auch dieses Mal
den Nerv der Kinder getroffen zu haben,
und freuen sich auf eine schöne Zeit mit
„den lieben Kleinen“.

Edda Hagebölling

Lauter kleine Highlights vor Ort

Im vergangenen Jahr ging es unter an-
derem mit Monika Timke zu den Ferkel-
chen der Familie Kreißig. FOTO: TIMKE

Informationen aus der Samtgemeinde Heemsen
mit den Gemeinden Haßbergen, Heemsen, Rohrsen und dem Flecken Drakenburg

" Einbruchmeldeanlagen

" Videoüberwachung

" Brandmeldeanlagen

" Telekommunikation

" Smart Home

" Vernetzung

AGT Im Sande 6 ~ 31623 Drakenburg

Tel. 05024-98101-0 ~ www.agt-gruppe.de

…mit uns kommt Ihre Sicherheit...

,($-"-!''*(-$&(*

*($#) %+*% !#"#

Max-Planck-Str. 22
27283 Verden

Tel. 0 42 31 - 95 44 10
Im Gewerbegebiet 2

31626 Haßbergen
Tel. 0 50 24 - 9 81 48 91

E-Mail:
Loebl-hassbergen@t-online.de

Ankauf von Eisenschrott,
NE-Metallen.

Ihr Altmetallhändler für
Gewerbe, Landwirtschaft

und Privatpersonen.
Behälterstellung möglich. Bitte

nehmen Sie mit uns Kontakt auf!

6 5

Ihre Hausverwaltung –
gern erstellen wir ein auf Ihr Objekt zugeschnittenes
Angebot für Sie!

Seit über 25 Jahren Ihr Ansprechpartner

Teichweg 3

31622 Heemsen

Telefon (0 50 24) 15 30

Fax (0 50 24) 18 42

Kunststoff
Schrader GmbH

Spezialbeschichtung
Isolierung

Beschichtung und
Isolierung von:

Kellern
Flachdächern · Balkonen

Fußböden · Industriehallen
nach EU-Norm

Säurebehältern
Auffangböden

Pflanzenschutzmittelräumen
Fachbetrieb nach WHG § 19

Verfugung nach Kiwa-Norm
Tankstellen

GFK Formen und Fertigteile

Steuerkanzlei und mehr …
DRAKENBURG. Seit mittlerweile mehr
als sieben Jahren ist die Steuerkanz-
lei Daniela Oldenburg mit ihrem Team
schon in Drakenburg ansässig. Aber
nicht nur die klassische Steuerberatung,
wie zum Beispiel die Erstellung von
Steuererklärungen, die Erstellung von
Jahresabschlüssen und die betriebswirt-
schaftliche Beratung sind im Portfolio
der Steuerkanzlei.

Die Kanzleiinhaberin hat sich seit gerau-
mer Zeit im Bereich Business-Coaching
ein weiteres Betätigungsfeld geschaf-
fen. Hier steht sie Firmeninhabern und
natürlich auch Arbeitnehmern zur Sei-
te, wenn die Job-Situation nicht mehr
glücklich erscheint. Daniela Oldenburg
weiß wie kreativ und produktiv sie sein
kann, wenn die Arbeit (wieder) Spaß
macht. Das möchte sie gerne weiterge-
ben und damit auch anderen Menschen
wieder zu mehr Freude im Job verhel-
fen.

Dabei kommen die Klienten mit unter-
schiedlichen Anliegen zu ihr: Der Chef
oder auch der Arbeitnehmer befindet
sich im sogenannten Hamsterrad und
weiß nicht mehr, wie er oder sie allein
dort herauskommen soll? Das Team ist
vielleicht nicht (mehr) motiviert und der
Chef weiß nicht warum? Der Arbeitneh-

mer möchte den Job wechseln oder sich
selbständig machen, weiß aber nicht, ob
es das Richtige ist? Im Team bestehen
Konflikte und der Firmeninhaber würde
diese gerne beheben? Diese und weite-
re Fragestellungen nimmt sich Daniela
Oldenburg an.

Darüber hinaus schreibt die Steuerbe-
raterin in Zusammenarbeit mit TOP-
OINEX (www.topoinex.de) ein Buch.
Das Thema des Buches lautet: Mitarbei-
terorientierte Unternehmensführung.
Hierbei geht es vor allem darum, was
ich als Arbeitgeber tun kann, damit es
meinem Team gut geht. Es soll sich jeder
im Team wohlfühlen und Spaß haben,
was schlussendlich dann auch wieder
mir als Unternehmer zugute kommt.
Wenn jeder Spaß an der Arbeit hat,
steigt automatisch auch die Produktivi-
tät. Dabei lernen Sie sich als Chef besser
kennen und lernen darüber hinaus auch
Ihre Mitarbeiter besser verstehen. Eine
spannende, manchmal auch
humorvolle und kurzweilige
Lektüre, die voraussichtlich
im Herbst auf dem Markt er-
scheinen wird.

Verdener Landstraße 4
31623 Drakenburg

Tel. (0 50 24) 88 77 97-0
Fax (0 50 24) 88 77 97-9

Daniela Oldenburg
Steuerberaterin

info@do-steuerberaterin.de
www.do-steuerberaterin.de

Alma-Rogge-Weg 19
31627 Rohrsen
Telefon (05024) 8263
Mobil (0175) 4178263
info@andermann-haustechnik.de

Jetzt neu mit Kälte und Klima!

Mit uns kommen Sie

nicht ins Schwitzen!

Wir sind

für Sie

da!

24 Std.
Not-
dienst

Lichtenmoorstraße 5 · 31622 Heemsen
Telefon (05024) 88330 · Fax 944395
Mobil (0171) 2660241
info@kochs-immobilien.de
www.kochs-immobilien.de

Henry Koch
Immobilien

Hausverwaltung · Finanzierung

Ihr anerkannter Fachmann für:

" Verkauf

" Vermietung

" Vermittlung

" Hausverwaltung

" Finanzierung

Wir suchen für Kunden EFH, ETW,
DHH, Ackerland.

Für Sie als Verkäufer entstehen
keine Kosten!

Daniela Oldenburg
FOTO: FANTASSJA FOTODESIGN

Das Team rund um die Steuerkanzlei.
FOTO: FANTASSJA FOTODESIGN

Mit dem roten Flitzer für Sie unterwegs.
FOTO: FREDRICH

Private Kleinanzeigen aufgeben? www.DieHarke.de



”Mit einem vierten
Platz kann man nur wenige
Rechnungen bezahlen.
Robert Harting, Diskuswerfer, nach der
verpassten Bronze-Medaille bei den
Olympischen Spielen 2008 in Peking

GUTEN TAG
STEFAN
SCHWIERSCH
SPORTREDAKTION

Kleine
Ratgeber
QBei unseren drei Kindern
ist noch nicht mit 100-prozen-
tiger Gewissheit abzusehen,
in welche Richtung die Reise
geht, jedenfalls sportlich
gesehen. Es gibt aber bereits
erkennbare Tendenzen.
Während bei K1 das Interesse
am Reiten stetig wächst (sie
geht mit Freude zum Unter-
richt, striegelt regelmäßig ihr
Holzpferd), scheint K2 lieber
gleich eine Karriere als Pferd
anzusteuern, jedenfalls läuft
sie beim Spielen im Garten
meist wiehernd ums Haus.
K3, knappe zwei Jahre jung,
scheint unterdessen eine im
Hause Schwiersch bisher
völlig unbekannte Richtung
einzuschlagen, die irgendwo
gelagert ist zwischen Berg-
steigen und Freeclimbing; sie
klettert jedenfalls überall
rauf, was mit kurzen Armen
und kräftigen Beinchen
erreichbar ist, läuft aber dank
der bereits anerzogenen
Vernunft durch meine liebe
Frau auch gern mit einem
Fahrradhelm herum. Sie
scheint ihn als modisches
Accessoire zu betrachten, es
soll uns recht sein.
Die Kinder wachsen.

Manchmal etwas zu schnell,
wenn sie sich winden wie ein
Regenwurm am Angelhaken,
nur weil Papa kurz mal
knuddeln will. Aber manch-
mal wachsen sie auch zu
langsam, sind noch nicht im-
mer imstande, eine Sache
länger konzentriert zu verfol-
gen. Es gibt zwar Ausnah-
men: Sie verfolgen locker ei-
ne Stunde „Bibi & Tina“, oh-
ne auch nur einmal zu blin-
zeln (keine Sorge, Fernseh-
zeiten sind bei uns ziemlich
streng limitiert). Dem Papa
aber beim temporeichen Alt-
liga-Spiel zuzuschauen, da
endete die Begeisterung be-
reits nach Sekunden.
Auch als Hilfskräfte bei der

Gartenarbeit kommen K1 und
K2 noch nicht wirklich infra-
ge, ich hab‘s getestet. Der
Versuch, Laub zusammenzu-
fegen, führte neulich eher zu
einer gleichmäßigen Vertei-
lung des selben. Doch trotz
noch fehlender körperlicher
Voraussetzungen für tatkräfti-
ge Mitarbeit rund um den
Haushalt schätze ich doch ih-
re bereits vorhandenen Qua-
litäten als aufmerksame Rat-
geber. So wie neulich, als das
Familienoberhaupt das Haus
verlassen wollte und K1 rief:
„Papa: Du hast da einen fet-
ten Popel in der Nase.“
Danke, mein Kind.

FUSSBALL
Relegation: Kleine
Chance für RSV
KIRCHDORF. Nach dem 2:2
gegen Sehnden endete für
den RSV Rehburg auch das
zweite Relegationsmatch zur
Fußball-Bezirksliga remis:
Beim TuS Kirchdorf holte der
RSV gestern ein 1:1, Martin
Bauerschäfer glich in Minute
60 die Führung der Heim-elf
durch Tim Grotes Eigentor
(45.) aus. Den Südkreislern
bleibt eine Mini-Chance auf
den Aufstieg: Dafür müssten
sich Sehnden und Kirchdorf
Dienstag 0:0 trennen. fan

Benefizspiel bringt 2603 Euro
Der an ALS erkrankte Günter Tonn will weiter aufklären und die Krankheit bekämpfen

NIENBURG. Der Erlös aus dem
Benefizspiel zwischen den
Oberliga-Handballern der
HSGNienburg und dem Bun-
desligisten GWD Minden An-
fang März wurde jetzt an Ini-
tiator Günter Tonn überge-
ben. Stolze 2603,47 Euro wur-
den an den an ALS (Amyotro-
phe Lateralsklerose)
erkrankten Tonn überreicht.
Der Betrag geht komplett in
eine Stiftung, die die For-
schung finanziell unterstützt.
Bei ALS handelt es sich um

eine schwer erkennbare und
unheilbare Krankheit. Die
anfänglichen Symptome tre-
ten bei jedem Patienten un-
terschiedlich auf. Der Verlauf
und die Lebenserwartung
sind ungewiss. „Die einen
verlieren nach und nach ihre
Sprache, die anderen sind ir-
gendwann auf einen Roll-
stuhl angewiesen. Manche
bekommen beides“, berich-
tet Tonns Ehefrau Irmgard,
die nicht von seiner Seite
weicht.
Die beiden haben einen

langen Leidensweg hinter
sich. Von den ersten Sympto-
men bis zur endgültigen Dia-
gnose vergingen mehr als 15
Monate der Ungewissheit.
Tonn blieb trotz unzähliger
Arztbesuche und mehrfacher
Falschdiagnosen (Hirnschlag,
Vitamin B12-Mangel) hartnä-
ckig und nahm auf Empfeh-
lung eines Gastroenterologen
Kontakt zur Medizinischen
Hochschule Hannover auf.
Erst dort erhielt Tonn im Mai
2017 die Gewissheit, an ALS
erkrankt zu sein. Ein gutes
halbes Jahr wusste lediglich
der engste Familienkreis über

die Diagnose Bescheid. Dann
entschloss er sich, den Kopf
aufzurichten und seine blei-
benden Kräfte dafür zu nut-
zen, etwas Gutes zu tun, mit
dem Thema an die Öffent-
lichkeit zu gehen und die
Menschen aufzuklären. „Die-
ser Schritt war wichtig für
meinen Verarbeitungspro-
zess“, berichtet Tonn. Dabei
geht es auch um die Klarstel-
lung der Probleme des Ge-
sundheits- und Krankenversi-
cherungssystem. So erschien
das Ehepaar Tonn mit einem
Rollstuhl, auf den Günter seit
geraumer Zeit angewiesen ist
und den er sich selbst kaufen
musste. „Uns soll aber bald
einer zur Verfügung gestellt

werden“, berichtet seine Ehe-
frau, nachdem die Kranken-
kasse unter Mithilfe des NDR
den Aktiv-Rollstuhl nach vor-
heriger Ablehnung schließ-
lich bewilligt hat.
Solche Umstände haben

Günter Tonn nicht davon ab-
gehalten, seinen Weg zu ge-
hen. So hat er es sich zur Auf-
gabe gemacht, die ALS-Stif-
tung mit Einnahmen aus ei-
gens initiierten Events zu un-
terstützen. „Das ist das, was
ich noch machen kann“, er-
zählt er. Nach einem Benefiz-
konzert in der Markloher Cle-
menskirche folgte eine Spen-
dengala, an der unter ande-
rem die beiden Bundestags-
abgeordneten Marja-Liisa

Völlers und Maik Beermann
teilnahmen. Das vorerst letzte
Event war nun das Handball-
spiel der HSG Nienburg.
„Jetzt mache ich erstmal eine
Pause“, berichtet der sportbe-
geisterte Tonn, der stolz sein
Original-HSG-Trikot trug,
das er während des Benefiz-
spiels überreicht bekommen
hatte. „Die Nummer 54 kennt
aber wohl keiner“, scherzte
er. „Es ist bewundernswert,
wie die Familie Tonn mit der
Situation umzugehen weiß,
nicht den Kopf in den Sand
steckt, sondern so lebensfroh
wie möglich die kommenden
Aufgaben angeht“, sagt
HSG-Pressewart Christian
Koop. „Vor so viel Mut, Kraft

und Stärke kann man einfach
nur den Hut ziehen.“
Die ausführliche Geschich-

te von Günter Tonn kann un-
ter www.als-spendenaktion.
de nachgelesen werden. Hier
befinden sich auch weitere
Informationen zu den ver-
schiedenen Events, dem
Spendenkonto und vielem
mehr. Koop: „Die gesamte
HSG wünscht der Familie
Tonn alles Gute und bedankt
sich für die Idee dieses
Events, dem gut 300 Zu-
schauer beiwohnten. Ein wei-
terer Dank geht an die vielen
fleißigen Helfer, die mit an-
packten. Und natürlich geht
ein herzliches Dankeschön an
GWD Minden.“ oop

Heute fällt die Entscheidung
Fußball: In Warmsen spielen der TV Wellie und der SCB Langendamm um den Aufstieg in die Kreisliga

NIENBURG. Hü oder hott? Al-
les oder nichts? Wellie oder
Langendamm? Im heutigen
Entscheidungsspiel treffen
um 15 Uhr die beiden Vize-
meister der Kreisklassen-
Staffeln aufeinander und
kämpfen um den letzten frei-
en Platz in der Fußball-Kreis-

liga. Aus dem Norden wird
der SCB Langendamm anrei-
sen, eine kürzere Anfahrt ha-
ben die Südkreisler des TV
Wellie.
Beide Mannschaften glänz-

ten in der ausklingenden
Spielzeit in erster Linie mit ei-
nem kantigen Abwehrboll-

werk: Nach Kreisliga-Meister
TuS Drakenburg stellten die
zwei Aufstiegs-Konkurrenten
die beste Verteidigung, kas-
sierten die wenigsten Gegen-
tore (Wellie 23, Langendamm
26). Der SCB tritt mit einer
Serie von neun Siegen in Fol-
ge in Warmsen an. „Der gan-

ze Verein ist heiß und freut
sich auf die Partie. Wir haben
zwar drei angeschlagene
Spieler, aber ich hoffe, dass
bis Sonntag alle Blessuren
auskuriert sind. Wir müssen
die Nerven behalten und un-
ser Ding durchziehen“, gibt
Langendamms Trainer Wolf-

gang Thomas vor.
Auf der anderen Seite steht

TVW-Coach Daniel Bürgel:
„Wir müssen nicht aufstei-
gen, wollen aber trotzdem al-
les versuchen und volle Pulle
spielen. Alle Jungs sind fit
und fiebern dem Match ent-
gegen.“ pk

HSG-Spieler Steve Kählke (links) und Enno Hübers (Geschäftsführer Sport & Event der HSG Nienburg) überreichen Initiator Günter Tonn
(Mitte) den Scheck. FOTO: KOOP

Schlusstag in Schamerloh
Reiten: M*-Springen mit Stechen ist heute das Highlight

SCHAMERLOH. Das dreitägige
Sommerreitturnier des RFV
Brüninghorstedt-Schamer-
loh-Warmsen hat am heuti-
gen Schlusstag nochmal eini-
ges zu bieten.

Als „Special guest“ wird
Lisa Röckener um 14.15 Uhr
ein ganz besonders Showpro-
gramm servieren. Die 23-Jäh-
rige ist gemeinsam mit ihrem
Vite Valoo mittlerweile zum

Social-Media-Star aufgestie-
gen, das Duo tritt deutschand-
weit auf. Den Kontakt herge-
stellt hat der Schamerloher
Züchter Ernst Bredemeier, aus
dessen Stall Vite Valoo
stammt.
Immer mehr Zuspruch er-

hält das Geländereiten im
Kreis Nienburg – zumindest
gemessen an der Meldezahl
beim Geländereiterwettbe-
werb um 9 Uhr. Stattliche 36
Pferd-Reiter-Kombinationen
sind dabei. Für Aufmerksam-
keit sorgt zudem stets das
Zwei-Pferde-Springen, ab
16.45 Uhr geht‘s in dieser L-
Prüfung um die schnellste
fehlerfreie Zeit; sie bildet zu-
dem den Abschluss der drei
Turniertage. Zuvor aber steigt
ab 15.15 Uhr der Höhepunkt
des Turniers: das M*-Sprin-
gen mit Stechen, für das 46
Nennungen vorliegen. Die
meisten Daumen dürften
dann für Lokalmatadorin Ni-
cole Könemann gedrückt
werden, die mit ihrem Quasi-
modo an den Start gehen
wird. fan

Lisa Röckener und ihr Vite Valoo sind Auftritte vor großem Publi-
kum gewohnt. FOTO: VOSS
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Verlierer-Image abgelegt
Simona Halep feiert bei den French Open ihren ersten Grand-Slam-Sieg

VON ROBERT SEMMLER

PARIS. Im Augenblick ihres so
lang ersehnten ersten Grand-
Slam- Triumphs schloss Simo-
na Halep die Augen und ging
langsam über den Centre
Court der French Open. Dann
kletterte die beste Tennis-
spielerin der Welt hinauf zu
ihrem Team in der Box und
umarmte alle. Im vierten An-
lauf hat es die Tennis-
Weltranglisten-Erste am
Samstag endlich geschafft
und mit dem 3:6, 6:4, 6:1 ge-
gen US-Open-Siegerin Sloa-
ne Stephens in Paris einen Ti-
tel bei einem der vier größten
Turniere geholt.
„Darauf habe ich gewartet,

seit ich vierzehn bin“, sagte
die 26-Jährige, nachdem ihr
Spaniens Tennis-Idol Arantxa
Sanchez-Vicario die Coupe
Suzanne Lenglen überreicht
hatte. „Ich bin glücklich, dass
es hier in Roland Garros pas-
siert ist. Das ist mein Lieb-
lingsplatz.“
Nach zwei Finalniederla-

gen in Paris und dem verlore-
nen Australian-Open-End-
spiel im Januar ist Halep nun
den Makel der Verliererin in
großen Endspielen los. Wäh-
rend sie für ihren bisher größ-
ten Erfolg 2,2 Millionen Euro
erhält, verpasste Stephens ih-
ren zweiten großen Triumph
und bekommt die Hälfte.
„Nicht die Trophäe, die ich
wollte, aber trötzdem
hübsch“, meinte sie mit ihrem
Silberteller in der Hand und
konnte schon wieder lächeln.
40 Jahre, nachdem Virginia

Ruzici für den bislang einzi-
gen Grand-Slam-Sieg einer
Rumänin sorgen konnte,
wollte es Halep besser ma-
chen als im vergangenen
Jahr. Damals war sie nach ei-
ner 6:4, 3:0-Führung noch der
Lettin Jelena Ostapenko un-
terlegen. Ruzici gehörte als
Ehrengast zu den am Ende
glücklichen Landsleuten auf
dem Court Philippe Chatrier.
Angefeuert von vielen rumä-

nischen Fans mit blau-gelb-
roten Fahnen fand Halep
aber zuvor nur schwer ins
Match.
Die 26-Jährige machte

mehr Fehler und hatte nicht
so viel Druck in ihren Schlä-
gen wie Stephens, die im Vor-
jahr nach einer elfmonatigen
Pause wegen einer Fußverlet-
zung unerwartet in New York
triumphierte. Die 25-Jährige
aus Florida schaffte im ersten
Satz das einzige Break zum
3:1 und wehrte selbst einen
Breakball ab, ehe sie nach 41
Minuten den ersten Durch-
gang für sich entschied.
Diese Phase war auch die

bis dahin spannendste in der
Partie. Beide Finalistinnen
versuchten es fast ausschließ-
lich von der Grundlinie. Bei
sehr guten äußeren Bedin-
gungen waren Stoppbälle
und Netzangriffe die Ausnah-
me vor den knapp 15 000 Zu-
schauern.
Auch zu Beginn des zwei-

ten Satzes blieb Stephens ge-
fährlicher. Ein weiterer Fehler
von Halep bescherte ihr sofort
ein Break, nach dem 2:0 mel-
deten sich wieder die rumäni-
schen Anhänger mit „Simo-
na, Simona“-Sprechchören.
„Als ich das Break zurücklag,
dachte ich, ich habe noch
Zeit, um mich zu entspannen
und das Match zu genießen.
Und ich bin zurückgekom-
men“, sagte Halep.
Urplötzlich drehte sich die

Begegnung, Halep wurde et-
was aktiver und führte auch
dank Fehlern von Stephens
4:2. Genauso schnell vergab
sie den Vorsprung zwar wie-
der, doch Halep riskierte nun
mehr. Ein Rückhandfehler
der Amerikanerin brachte ihr
den Satzausgleich.
Stephens fand auch danach

nicht mehr zu ihrem anfängli-
chen Niveau. Halep ging 4:0
in Führung. Diesen Vorteil
ließ sich die Rumänin nicht
mehr nehmen. Nach 2:03
Stunden nutzte sie ihren ers-
ten Matchball.

EM-Gold für
Nina Krankemann

BELGRAD. Nina Krankemann
aus Magdeburg hat bei der
Kanu-Europameisterschaft in
Belgrad Gold gewonnen. Im
Kajak-Einer über 1000 Meter
setzte sie sich am Samstag
hauchdünn gegen die Unga-
rin Tamara Takacs durch.
Dritte wurde die Schwedin
Karin Johansson. Jubeln
konnte auch Vereinskollege
Yul Oeltze. Der Magdeburger
setzte sich im Canadier-Zwei-
er über 1000 Meter mit sei-
nem Leipziger Partner Peter
Kretschmer souverän durch.
Das Weltmeister- Duo ver-
wies die Rumänen Leonid
Carp/Viktor Mihalachi sowie
die Spanier Sergio Vallejo/
Adrian Sieiro auf die Plätze.
Olympiasieger und Welt-

meister Sebastian Brendel
aus Potsdam paddelte in sei-
ner Lieblingsdisziplin Einer-
Canadier über 1000 Meter
knapp am Titel vorbei. Im Du-
ell mit dem Tschechen Martin
Fuksa hatte er nur knapp eine
Zehntelsekunde Rückstand
und sicherte sich Silber. Platz
drei ging an den Italiener
Carlo Tacchini. Im Kajak-Ei-
ner über 1000 Meter kam der
Essener Olympiasieger Max
Rendschmidt auf Rang drei.
Den Sieg sicherte sich der
Portugiese Fernando Pimenta

vor dem Ungarn Balint Ko-
pasz. Im Doppel-Kajak über
1000 Meter sicherte sich Max
Hoff mit Marcus Gross EM-
Silber. Jubeln durften die Lo-
kalmatadoren Marko Tomice-
vic und Milenko Zoric aus
Serbien. Bronze ging an die
Spanier Francisco Cubelos/
Inigo Pena. In der gleichen
Disziplin holten Sarah Brüss-
ler und Melanie Gebhardt
EM-Silber hinter dem polni-
schen Duo Justyna Iskrzycka/
Paulina Paszek. Dritte wur-
den die Ungarinnen Noemi
Pupp/Tamara Csipes.

IN KÜRZE

RADSPORT
BMC siegt zum Start
der Tour de Suisse
FRAUENFELD. Das BMC-
Team mit Kapitän Richie
Porte hat zum Auftakt der
82. Tour de Suisse das Mann-
schaftszeitfahren über 18,3
Kilometer in 20:18 Minu-
ten gewonnen. Erster Trä-
ger des Leadertrikots ist
der Schweizer Stefan Küng,
der die Ziellinie in Frauen-
feld als erster seines siegrei-
chen Teams passierte. Zwei-
ter wurde die 19 Sekunden
langsamere deutsche Sun-
web-Equipe mit den Tour-
de- France-Aspiranten Nikias
Arndt (Bochholt) und Simon
Geschke (Freiburg). Eine
starke Leistung bot auch das
Bora-hansgrohe-Team mit
dem dreimaligen Weltmeis-
ter Peter Sagan. Die Forma-
tion fuhr mit 27 Sekunden
Rückstand auf Rang vier.

LEICHTATHLETIK
Nobody läuft in die
Geschichtsbücher
EUGENE. Ein 20 Jahre al-
ter Nobody hat die zweit-
beste Zeit der Leichtathletik-
Geschichte über 400 Meter
Hürden auf die Bahn gezau-
bert. Rai Benjamin von den
Karibik-Inseln Antigua und
Barbuda rannte die Stadion-
runde am Freitag (Ortszeit)
bei den Universitäts- Meis-
terschaften in Eugene (Ore-
gon) in 47,02 Sekunden. Nur
der Amerikaner Kevin Young
war bei den Olympischen
Sommerspielen 1992 in Bar-
celona bei seinem Welt-
rekord in 46,78 Sekunden
schneller als Benjamin in Eu-
gene. Der Youngster egali-
sierte in der WM-Stadt von
2021 zugleich die Bestleis-
tung des zweifachen Olym-
piasiegers und Weltmeisters
Edwin Moses (USA), der vor
35 Jahren als 28-Jähriger in
Koblenz ebenfalls 47,02 ge-
laufen war. Young war bei
seinem Weltrekord 25 Jah-
re alt. Benjamin lief zugleich
Weltjahresbestzeit.

Endlich: Die Rumänin Simon Halep reckt nach ihrem Finalerfolg bei den French Open ihren ersten
Grand-Slam-Titel in die Höhe. Zuvor hatte sie unter anderem Angelique Kerber geschlagen. FOTO: DPA

Nina Krankemann gewann
über 1000 Meter. FOTO: DPA

Eins oder elf
Dominic Thiem will Rafael Nadal den French-Open-Titel abjagen

PARIS. Wenn es einer schaf-
fen kann, dann wohl Dominic
Thiem. Der Österreicher geht
zwar als Außenseiter, aber
keinesfalls chancenlos ins
Endspiel der French Open
gegen Sandplatz-Herrscher
Rafael Nadal. „Er ist einer der
Einzigen, die gegen Nadal
eine Chance haben“, hatte
schon der Hamburger Alex-
ander Zverev vor seinem un-
glücklichenAus gegen Thiem
unterstrichen. Wie groß sie
ist, wird sich in seinem ersten
Endspiel bei einem der vier
wichtigsten Tennis-Turniere
an diesem Sonntag (15.00
Uhr/Eurosport) zeigen.
Die Erfahrung spricht na-

türlich für den Weltranglis-
ten-Ersten aus Spanien, der
das Grand-Slam-Turnier seit
seinem ersten Triumph 2005
nun schon zum sage und
schreibe elften Mal gewinnen
kann. Niemand kennt den
Court Philippe Chatrier so gut
wie der 32-Jährige, seine Bi-
lanz im Stade Garros steht bei
unfassbaren 85 Siegen bei
nur zwei Niederlagen. Der
nach langer Erkrankung
längst nicht mehr aktive
Schwede Robin Söderling
2009 und Novak Djokovic
2015 schafften das Kunst-
stück, Nadal bei den French

Open zu besiegen.
Immerhin dreimal hat

Thiem den Gewinner von 16
Grand-Slam-Titeln schon ge-
schlagen, jeweils auf Sand -
aber noch nicht in Paris. Dort
verlor er zweimal, 2014 in der
zweiten Runde und voriges
Jahr im Halbfinale. Eine
Chance hatte er beide Male
nicht. Zuletzt aber gelang
ihm ein Jahr nach einem Er-
folg in Rom in der Höhenlage
von Madrid wieder ein Sieg
gegen Nadal.
„Er ist der hohe Favorit ge-

gen jeden, aber ich weiß, wie
man gegen ihn spielenmuss“,
sagte Thiem. „Ich habe einen
Plan. Ich werde alles versu-
chen, damit mein Plan auch
hier ein bisschen aufgeht und
nicht nur in Madrid oder
Rom.“ Details nannte Thiem
nicht, unter Druck sieht er
eher Nadal.
„Ich muss mein Bestes spie-

len, wenn ich eine Chance
haben will“, sagte Nadal vor
dem zehnten Duell der bei-
den. „Der Sonntag ist der
Tag, um mein Bestes zu zei-
gen.“ Sollte er die 2,2 Millio-
nen Euro Siegprämie kassie-
ren, würde er auch die Marke
von 100 Millionen Dollar
Preisgeld in seiner Karriere
überspringen - und mit elf

Siegen den 45 Jahre alten Re-
kord der Australierin Marga-
ret Court für die meisten Er-
folge beim selben Grand-
Slam-Turnier einstellen.
Davor aber steht das Finale

gegen Thiem, dem Nadal wie
jedem seiner Rivalen mit
größtem Respekt begegnet.
„Dominic ist einer der Spieler,
die die Chance haben, jedes
Turnier zu gewinnen, bei dem
sie spielen - besonders hier in
Roland Garros“, erklärte Na-
dal. „Er ist physisch stark, er
hat die Power.“

23 Jahre nach dem Triumph
von Thomas Muster - bislang
Österreichs einziger Finalist
bei einem Grand Slam -
mochte sich der Weltranglis-
ten-Achte nicht mit Verglei-
chen mit seinem berühmten
Landsmann aufhalten. Das
sei für beide nicht relevant.
Trotzdem betonte Thiem: „Er
ist eine komplette Legende in
dem Sport.“ Der potenzielle
Nachfolger könnte am Sonn-
tag einen großen Schritt ma-
chen, um dies daheim eines
Tages auch zu werden.

Dominic Thiem könnte mit einem Sieg gegen Rafael Nadal seinen
ersten Grand-Slam-Titel erringen. FOTO: DPA
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Die Pfiffe schmerzen
Auch beim 2:1-Erfolg wird Ilkay Gündogan ausgepfiffen - der Bundestrainer reagiert verägert

VON CHRISTIAN KUNZ
UND KLAUS BERGMANN

LEVERKUSEN. Sichtlich ge-
knickt verließ Ilkay Gündo-
gan nach den Pfiffen der
deutschen Fans die Leverku-
sener Fußball-Arena. Der
27-Jährige bat beim schlei-
chenden Abgang von der Ka-
bine zum DFB-Fahrdienst die
Reporter um Verständnis,
dass er sich nach dem 2:1 der
deutschen Fußball-National-
mannschaft gegen Saudi-
Arabien nicht zu den lautstar-
ken Unmutsbekundungen
gegen ihn äußern wollte.
Mesut Özil, der wegen ei-

ner Knieprellung nicht zum
Einsatz kam und dem da-
durch ein ähnliches Pfeifkon-
zert erspart geblieben war,
stellte sich geduldig für Erin-
nerungsfotos. Reden mochte
der 29-Jährige auch am Frei-

tagabend nicht. Im Wind-
schatten von Teamkollege Ju-
lian Draxler verdrückte sich
der Weltmeister aus dem Sta-
dion.
Wieder einmal mussten

stattdessen Mitspieler und
der Bundestrainer Stellung
beziehen. Dabei hätten sie
sich die Debatte um die Erdo-
gan-Fotos von Gündogan und
Özil gerne erspart. Wie auch
die Pfiffe. „Das hat mich
schon geschmerzt, weil eine
Mannschaft auch davon lebt,
dass jeder Spieler unterstützt
wird. Wenn ein Nationalspie-
ler ausgepfiffen wird von der
Einwechslung über alle Akti-
onen bis zum Ende, dann ge-
fällt mir das natürlich nicht“,
sagte Joachim Löw. Selbst, als
der nach knapp einer Stunde
Spielzeit eingewechselte
Gündogan fast das Tor zum
3:0 erzielt hätte, gab es statt

Unterstützung für den Spieler
lautstarke Unmutsbekundun-
gen.
„Solche Pfiffe schaden der

Mannschaft“, urteilte Kapitän
Manuel Neuer. Der Fan-Är-
ger ist Folge der Fotos von
Gündogan und Özil bei ei-
nem Treffen mit dem umstrit-
tenen türkischen Präsidenten
Recep Tayyip Erdogan im
Mai. „Wir sagen immer, das
Thema ist beendet. Anschei-
nend ist das nicht der Fall“,
stellte Sami Khedira fest.
Der Juve-Spieler verwies

darauf, dass Gündogan Stel-
lung bezogen habe und wie
die Mannschaft Unterstüt-
zung verdiene. Im Gegensatz
zu ManCity-Profi Gündogan
äußerte sich Arsenal-Star Özil
bislang nicht. „Mesut ist ein
ganz anderer Schlag als
Mensch“, erläuterte Khedira,
ein Mann klarer Worte im

DFB-Team. „Ich habe mit ihm
ein Vier-Augen-Gespräch ge-
führt. Was gesagt wurde,
bleibt unter uns.“
Wie es ist, vom eigenen An-

hang ausgepfiffen zu werden,
können die Angreifer Mario
Gomez (32) und Timo Werner
(22) gut nachvollziehen. Go-
mez hing seine folgenlos ver-
gebene Großchance von der
EM 2008 lange nach, dem
Leipziger Werner eine
Schwalbe in der Bundesliga.
„Ich weiß ja, wie es Ilkay
geht“, sagte Torschütze Wer-
ner. „Ich hoffe, dass er es ge-
nauso schafft wie ich, dass er
durch seine Leistung wieder
die deutschen Herzen für sich
gewinnen kann.“
Die Unterstützung der

Teamkollegen ist den beiden
in Gelsenkirchen geborenen
Auswahlspielern mit türki-
schen Wurzeln gewiss. „Ab

jetzt bitte ich die Leute ein-
fach darum, daran zu denken,
dass wir Weltmeister werden
wollen. Dafür brauchen wir
den Illy, dafür brauchen wir
den Mesut“, appellierte Go-
mez. Der Stuttgarter äußerte
einen Wunsch: „Es sollte
nicht versucht werden, das
Ding weiter zu spalten, son-
dern versucht werden, da
wieder eine Brücke zu bauen,
damit man wieder mit ganz
anderen Gedanken in die
WM gehen kann.“
Auch Mats Hummels hofft

auf ein Ende der für ihn über-
raschenden Unmutsbekun-
dungen. „Das kam ein biss-
chen aus dem Nichts“, mein-
te der Verteidiger und emp-
fahl. „Man muss in den Dia-
log treten, auch so, dass wir
Spieler für unsere Mann-
schaftskollegen einstehen,
weil sie alles für uns geben.“

Sichtlich geknickt begibt sich der ausgepfiffene Ilkay Gündogan (Mitte) nach dem Spiel auf die Ehrenrunde. FOTO: DPA

Warriors feiern NBA-Titel
4:0-Finalerfolg gegen den Cleveland Cavaliers

CLEVELAND.Deutlicher konn-
te die Dominanz des alten
und neuen NBA-Champions
Golden State Warriors nicht
zur Schau gestellt werden.
Mit 4:0, einem sogenannten
Sweep, fegten Finals-MVP
Kevin Durant, Superstar Ste-
phen Curry und Co. die Cle-
veland Cavaliers mit LeBron
James in der Finalserie aus
der Halle. Den dritten Meis-
tertitel in den vergangenen
vier Jahren machte das Team
aus Oakland am Freitag mit
einem eindrucksvollen 108:85
in Cleveland perfekt.
„Den Titel zu gewinnen, ist

unglaublich hart. Ihn dreimal
in vier Jahren zu gewinnen,
ist unfassbar“, jubelte Klay
Thompson nach der Basket-
ball-Gala in Cleveland. Doch
Langeweile kam bei denWar-
riors-Profis während der Fei-
erlichkeiten nach der Partie
nicht auf. „Ich kann von die-
sem Gefühl nicht genug be-

kommen“, sagte Curry, der
mit 37 Punkten im vierten
Match der überragende Spie-
ler war. Zuletzt dominierten
die Los Angeles Lakers mit
Kobe Bryant und Shaquille

O‘Neal zu Beginn der Jahr-
tausendwende und Michael
Jordans Chicago Bulls in den
90er Jahren die NBA so wie
es derzeit die Warriors tun.
„Die Jungs sind unglaublich
talentiert. Sie haben viel Spaß
zusammen. Sie kämpfen und
laufen füreinander. Der dritte
Titel ist das Resultat davon“,
erklärte Trainer Steve Kerr.
Wie schon im vergangenen

Jahr wurde Durant zum bes-
ten Spieler der Finalserie aus-
gezeichnet. „Er hat es ver-
dient“, betonte Curry, der
ebenfalls ein Kandidat für die
Auszeichnung war. Mit 43
Punkten in Spiel drei sorgte
Durant fast im Alleingang für
die Vorentscheidung in der
Serie. „Für mich zählt nur,
dass wir unseren Titel vertei-
digt haben“, sagte er. „Ich bin
in dieser Mannschaft zu ei-
nem besseren Basketballspie-
ler geworden und stolz Teil
dieses Teams zu sein.“

Titel trotz Blackout
Sönke Rothenberger ist deutscher Dressurmeister

GBALVE. Später konnte Sönke
Rothenberger über den pein-
lichen Patzer lachen. Der
Dressurreiter erlebte am
Samstag in Balve bei der
deutschen Meisterschaft ei-
nen „Blackout“, wie er es sel-
ber nannte. Der 23-Jährige
verritt sich wie ein Anfänger -
und gewann am Ende den-
noch seinen ersten Titel.
Trotz des ungewöhnlichen

Fehlers siegte Rothenberger
im Grand Prix Spécial mit
knappem Vorsprung und
hängte Vorjahressiegerin Isa-
bell Werth ab. Der Youngster
aus Bad Homburg erhielt für
seinen Ritt mit seinem elfjäh-
rigen Wallach Cosmo 83,706
Prozent, obwohl er im An-
fangsteil der Prüfung patzte.
„Er hat gepennt“, kommen-
tierte der Wertungsrichter
Henning Lehrmann. Rothen-
berger war falsch geritten,
der Richter klingelte, und der
Mannschafts-Olympiasieger

musste an der Stelle des Feh-
lers neu anfangen. „Keine
Ahnung, warum das passiert
ist“, kommentierte der deut-
sche Meister: „Ich wusste
nicht, ob es links oder gerade-
aus geht. So etwas darf natür-
lich nicht passieren.“
Werth, die im Vorjahr mit

dem derzeit kranken Emilio
gewonnen hatte, erhielt für

ihren Ritt mit Weihegold
82,804 Prozent und musste
sich mit Platz zwei begnügen.
Auf Platz drei kam Dorothee
Schneider aus Framersheim
mit Sammy Davis jr. (76,804).
„Meine Depression und

Enttäuschung hält sich in
Grenzen“, sagte die geschla-
gene Titelverteidigerin zu ih-
rem zweiten Platz.

Sönke Rothenberger auf seinem Wallach Cosmo. FOTO: DPA

IN KÜRZE

EISHOCKEY
Reindl als Präsident
des DEB bestätigt
FREISING. Franz Reindl ist
als Präsident des Deutschen
Eishockey-Bundes wiederge-
wählt worden. Der 63 Jahre
alte frühere Nationalspieler
wurde am Samstag bei der
Mitgliederversammlung in
Freising zusammen mit sei-
nen Präsidiumskollegen Da-
niel Hopp, Marc Hindelang
und Berthold Wipfler im
Amt bestätigt. Das Quartett
hatte den einstigen Krisen-
Verband 2014 übernommen
und finanziell saniert. Auch
sportliche Reformen wur-
den in Gang gebracht. Unter
dem 2015 von Reindl überra-
schend verpflichteten Marco
Sturm als Bundestrainer und
Generalmanager gelang mit
dem Gewinn der olympi-
schen Silbermedaille im Fe-
bruar in Pyeongchang der
größte Erfolg im deutschen
Eishockey überhaupt. „Ich
freue mich über die einstim-
mige Wiederwahl, die natür-
lich auch für die Zukunft ver-
pflichtet“, sagte Reindl nach
seiner Amtsbestätigung.

FUSSBALL
Kühne will weiter in
den HSV investieren
HAMBURG. Investor Klaus-
Michael Kühne ist von HSV-
Trainer Christian Titz nach
einem persönlichen Treffen
positiv eingenommen und
bereit für neue Investitionen.
„Für mich ist Christian Titz
ein großer Hoffnungsträger.
Wenn ihm genügend Mittel
und Möglichkeiten zur Verfü-
gung gestellt werden, kann
er eine sehr gute Mannschaft
formen“, sagte der Milliardär
über den Bundesliga-Abstei-
ger in einem Interview der
„Hamburger Morgenpost“.
urzeit braucht Titz noch vier
neue Spieler mit besonde-
rem Entwicklungspotenzi-
al. Offensichtlich hat er eini-
ges auf dem Zettel, aber es
fehlt das Geld.“ Er wünsche
sich daher, „dass man mir
die Möglichkeit gibt, meine
Beteiligung an der HSV Fuß-
ball AG um bis zu 10 Prozent
aufzustocken“. Der 81 Jah-
re alte Logistik-Unterneh-
mer hält 20,57 Prozent der
Anteile und ist größter Ein-
zelinvestor der HSV-Fußball-
AG. „Bisher ist es mir nicht
gelungen, die zuständi-
gen HSV-Gremien davon zu
überzeugen.“

Die Golden State Warriors be-
jubeln ihren dritten NBA-Titel
binnen vier Jahren. FOTO: DPA
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• 120 Jahre Hotze
• Gewinnspiel

ANZEIGENSPEZIAL

120 Jahre Hotze: Unternehmen lädt heute zu „Stein und Wein“ ein
LEESE. 120 Jahre Hotze feiert das
Unternehmen beim hagebaucen-
trumin Leese heute ab 11 Uhr mit
der Veranstaltung „Stein & Wein“.
An 60 Ständen werden sich Unter-
nehmen verschiedener Branchen
den Besuchern beim Stein- und
Weinfest präsentieren. Wie beim
Namen unschwer zu vermuten ist
sind darunter sowohl Weinhänd-
ler und Anbieter anderer kulinari-
scher Genüsse als auch Lieferanten
aus der Baustoff- und Baumarkt-
branche genauso wie heimische
Unternehmen und Kunden aus
den Bereichen Garten- und Land-
schaftsbau, Hochbau sowie Re-

novierung und Sanierung. Zum
Thema Garten wollen zudem

die Beetbrüder Claus

und Ralf aus der VOX-Serie „Ab ins
Beet“ in der Zeit von 14 bis 17 Uhr
vor Ort beraten.
Freuen dürfen sich Kunden au-
ßerdem auf besondere Angebote.
Es gibt eine große Rabattaktion,
bei der es 15 Prozent Ermäßigung
zuzüglich drei Prozent Partner-
card-Rabatt im hagebaumarkt, im
Baustoffhandel und im MrGarde-
ner-Fachmarkt gibt. Hinzu kom-
men viele zusätzliche Aktionen wie
eine E-Bike-Vorführung und weite-
re Präsentationen. Darüber hinaus
informieren die Unternehmens-
gruppe Hotze und die Initiative zur
Ausbildung von Berufskraftfahrern
zum Thema Ausbildung. Am Stand
der HARKE informieren Auszubil-
dende der Heimatzeitung selbst

über die Berufe des Mediengestal-
ters beziehungsweise der Medien-
gestalterin sowie der Medienkauf-
frau und des Medienkaufmanns.
Eine Ausgabe des Magazins „Azu-
bify“ gibt es dort überdies gratis.
Für Live-Musik sorgt die Band„Mo-
dern Walking“, die auf dem gesam-
ten Gelände wandern und dabei
spielen wird. Moderation und Be-
gleitprogramm übernimmt Radio
Mittelweser.
Unter den geladenen Gästen
werden auch einige prominente
Gesichter sein. Der Bundestags-
abgeordnete Maik Beermann
und Leeses Bürgermeister Grant-
Hendrik Tonne (Kultusminister des
Landes Niedersachsen) haben sich
angesagt. nis

Unterhaltung und Informationen an 60 Ständen

Neben Informationen gehört auch ein Unterhaltungsprogramm dazu.
FOTO: UNTERNEHMENSGRUPPE HOTZE

Zum Essen und zu Gesprächen können sich Besucher ebenso treffen. FOTO: UNTERNEHMENSGRUPPE HOTZE

Hausschlachtung • Party-Service
Wurststände

Fleisch und Wurst vom Lande
alles aus einer Hand

Filiale Uchte · Mühlenstraße 30
Telefon (0 57 63) 94 37 43

Hoysinghausen 70 · Uchte

Wir gratulieren zum Jubiläum
und wünschen weiterhin viel Erfolg!

Wir gratulieren ganz herzlich
zum 120-jährigen Bestehen!

Iuvare Heimbetriebsges. mbH
Büro: Loccumer Straße 2, 31633 Leese

Tel.: (05761) 902070 · Fax: (05761) 9020720 · www.iuvare.de

Unsere besten Wünsche

zum 120-jährigen Bestehen

der Hotze-Group! Wir gratulieren zu 120 Jahren!
Hinter den Höfen 27a

31628 Landesbergen

Mobil 01 73 - 636 92 05

info@mw-bau.com

www.mw-bau.com

• Präsentationen
• prominente Gesichter

120
Jahre• Live-Musik mit

„Modern Walking“



Die Geschichte der Unternehmensgruppe Hotze
Im Februar 1898 gründete Wilhelm Hotze
das Unternehmen als Stellmacherei. In
den 1950er-Jahren folgten Landhandel
und Dienstleistung für die Landwirt-
schaft, und in den 60ern kam zunächst
der Handel mit Brennstoffen, Anfang der

70er der mit Baustoffen dazu.
Ab 1980 siedelte Hotze auf dem heu-

tigen Firmengelände an und

es eröffneten die hagebaumärkte. Zum
jetzigen Zeitpunkt gehören zur Unter-
nehmensgruppe Hotze an sieben Stand-
orten in Leese, Uchte, Lahde, Nienburg,
Köthen, Staßfurt und Stettin 16 Firmen
mit Baustoffhandlungen, hagebaumärk-
ten, Speditionen, Getränkemarkt, Handel
mit energetischen Brennstoffen und Kfz-
Werkstatt. Der Schwerpunkt liegt dabei

im Baustoffhandel und bei den hagebau-
märkten.
Die Unternehmensgruppe beschäftigt
heute rund 300 Mitarbeiter, davon sind
etwa 30 Auszubildende in verschiedenen
Ausbildungsberufen.
Weitere Informationen gibt es im Internet
unter www.hotze-gruppe.de.

nis

Von der Stellmacherei zum 300-Personen-Betrieb

Loccumer Straße 14
31633 Leese
Fon: 05761-908528

Wir gratulieren der Hotze-Group zu 120 Jahren!

120 JAHRE HOTZE-GROUP
WIR GRATULIEREN ZUM

JUBILÄUM!

BESUCHEN SIE UNS BEIM
STEIN & WEIN-FEST.

WIR FREUEN UNS AUF
IHREN BESUCH!

DIE ZUKUNFT GEHÖRT ALLEN

31633 Leese • Alter Hoop 2 • Tel. (05761) 2786 • www.opel-kluge.de

Simons
BACKSTUBEBACKSTUBE

Wir gratulieren
zum Jubiläum!

Besuchen Sie uns bei
„Stein & Wein” –

wir verwöhnen Sie mit
frischem Flammkuchen aus

dem Holzbackofen,
Kaffee und Erdbeerkuchen.
Leese · Stolzenauer Str. 3

Tel. (05761) 2254

Auf dem großen Firmengelände ist reichlich Platz für die Aussteller. FOTO: UNTERNEHMENSGRUPPE HOTZE

Gewinnspiel
Attraktive Preise
warten bei einem
Gewinnspiel.

Der 1. Preis ist ein
Warengutschein
im Wert von

1200 Euro.

Julius Hotze,
Karl-Michael Hotze
(Geschäftsführender
Gesellschafter), Jan-
Michel Hotze (Geschäfts-
führender Gesellschafter),
Karl Hotze (Seniorchef).

FOTO: UNTERNEHMENS-
GRUPPE HOTZE

• 120 Jahre Hotze
• Gewinnspiel
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• Präsentationen
• prominente Gesichter

120
Jahre• Live-Musik mit

„Modern Walking“

Wir gratulieren zum 120-Jährigen und freuen uns
weiterhin auf gute Zusammenarbeit!

Garten- und
Landschaftsbau

• Neuanlage, Umgestaltung
und Pflege

• Pflaster- und
Natursteinarbeiten

• Teiche und Wasserbecken
• Zaunbau
• Pflanzarbeiten und

Bewässerung
• Gehölz- und Heckenschnitt

Gartenträume aus Profihand

Tennis- und Sportanlagenbau

Sarninghausen 35
31595 Steyerberg
Tel. (05764) 2348

www.halfbrodt-kraft.de

Halfbrodt+Kraft
GmbH

gratuliert zu 120 Jahren!

Die Harke
am Sonntagam Sonntag



■ Altsachsenlager ■ Autoschau ■ Kinder-Mitmach-Aktionen
■ Trödelmarkt ■ Tombola ■ Public Viewing „Deutschland – Mexiko“

Gewerbeschau Steyerberg am 16 und 17. Juni
ANZEIGENSPEZIAL

Klimaschutz zum Anfassen und Mitmachen
STEYERBERG. Erneuerbare Energien,
Fernwärme, Windkraft und Elektromo-
bilität – Klimaschutz zum Anfassen und
Mitmachen gibt es auf dem Stand des
Fleckens Steyerberg. Unterstützt von
der Klimaschutzagentur Mittelweser
und dem „IngenieurNetzwerk Energie“
informiert das Team der Verwaltung
über die verschiedenen Themenbe-
reiche. Auch Termine für Beratungen
können vor Ort abgesprochen werden.
Der Flecken Steyerberg hat sich zu 100
Prozent Klimaschutz verpflichtet und
will bis 2050 95 Prozent der Treib-

hausgase und 50 Prozent Endenergie
einsparen. Am Stand wird über

Maßnahmen berichtet, die

gemeinsam von Verwaltung, Öffentlich-
keit und vielen lokalen Akteuren entwi-
ckelt wurden.
Mit einem weiteren Informationsstand
für alle, die Interesse an CO2-freier Mobi-
lität haben, kommt die Roadshow Elek-
tromobilität des Bundesministeriums
für Verkehr und digitale Infrastruktur
(BMVI) am 16. und 17. Juni zur Gewerbe-
schau nach Steyerberg.
Elektrisch, sauber und leise – am Stand
der Roadshow Elektromobilität des
BMVI erfahren Besucher, welchen Bei-
trag Elektromobilität zum Klimaschutz,
zur Luftreinhaltung, zum Lärmschutz
und auch zu neuen Verkehrskonzepten
leisten kann. Für Gewerbetreibende,

Privatpersonen und kommunale Ver-
treter gibt es Informationen zu För-
dermöglichkeiten für Fahrzeuge und
Lade-Infrastruktur. Gemeinsam mit dem
Management des „Masterplan 100 %
Klimaschutz“ werden zudem Probefahr-
ten angeboten.
Um 15 Uhr wird am Samstag das Starter-
set Elektromobilität an die Vertreter der
Fraktionen und den Bürgermeister über-
geben. Es beinhaltet praktische Hand-
lungsempfehlungen für den Flecken
Steyerberg zum weiteren Ausbau von
Elektromobilität und ist Wertschätzung
und Dank an die engagierte Kommune
durch das Bundesverkehrsministerium.

DH

Infostand zu erneuerbarer Energie

Gewerbeschau Steyerberg lädt für das kommende Wochenende ein
STEYERBERG. Mit einem bunten
Strauß an Ausstellern und Ange-
boten erwartet die Gewerbeschau
Steyerberg am Samstag und Sonn-
tag, 16. und 17. Juni, Besucher auf
der Jacobi-Insel.
Los geht es am Samstag um 14 Uhr
mit der offiziellen Eröffnung samt
Fassanstich unter der Remise. Zwei
Tage lang stellen sich Betriebe vor,

bietet der Gewerbe- und Verkehrs-
verein Steyerberg ein kurzweiliges
Programm, präsentieren sich Ver-
eine und Institutionen. Im Gewer-
bezelt können sich Gäste über das
große Leistungsspektrum regiona-
ler Unternehmen informieren. Auch
Schausteller beteiligen sich mit ver-
schiedenen Attraktionen. Am Sonn-
tag können Schnäppchenjäger be-

reits morgens beim Trödelmarkt
fündig werden. Zudem haben die
Steyerberger Geschäfte ab 13 Uhr
geöffnet. Das erste WM-Spiel der
DFB-Auswahl wird ebenfalls über-
tragen. Ab 17 Uhr können Besucher
die Partie gegen Mexiko beim„Pub-
lic Viewing“ verfolgen. nis

Bunter Strauß an Angeboten
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Auch wir sind wieder dabei und
freuen uns auf Ihren Besuch!

www.nordmann-steyerberg.de
Sarninghäuser Straße 9 · 31595 Steyerberg · Tel. (05764) 9610-0

Kreative Bad- und Lebensraumgestaltung

Designorientierte Ausstellung · Innovative Heiztechnik

N O R D M A N N
b a d u n d w ä r m e

10-0

Wir freuen uns
auf Ihren Besuch!

Autoservice
31595 Steyerberg
Auf dem Acker 22

Tel. (0 57 64) 15 83

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
auf der Gewerbeschau.Telefon (05764) 2511 · Telefon (05764) 511

info@kortsch-sehnsen.de

OT Sehnsen 31 · 31595 Steyerberg

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Hört! Seht!

Wir sind dabei!w
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WERKSTATT-CREW GmbH

31595 Steyerberg • Auf dem Acker 1
Telefon (05764) 9428740 • Fax (05764) 9428741

Wir sind ein kompetentes und motiviertes Team, welches sich auf Dienst­
leistungen in den Bereichen der Reparatur, Aufbereitung und Fahrzeug­
pflege von Kleingeräten, Land­ und Baumaschinen, PKW, Motorräder, LKW
und Nutzfahrzeuge sämtlicher Hersteller und Fabrikate sowie den Handel
mit Ersatzteilen und Kleingeräten, Land­ und Baumaschinen, PKW, Motor­
rädern, LKW und Nutzfahrzeugen spezialisiert hat.

Unsere Dienstleistungen umfassen:
• Fuhrparkservice • Karosserie­Bauten • Bremsen­Check
• Elektrik­Check nach BGVA 3 Prüfung von Elektrogeräten im

Gewerbebetrieb
• Reifenservice von PKW, LKW, Motorrädern, Nutzfahrzeugen bis 56 Zoll
• Fahrwerks­Check • Abgasanlagen • Ölwechsel • Inspektion & Wartung
• Radio, Telefon & Navigation • Klima­Service & Wartung • Standheizung
• Sachkundenprüfung • Prüfung von Fahrzeugen nach BGV D29
• LKW­Bremsenprüfstand
• Erstellung von Fehlerdiagnosen mittels modernster Diagnosetechniken
• Professionelle Fahrzeugaufbereitung
• Herstellung von Hochdruckhydraulikschläuchen
• Scheibenreparaturen • TÜV / AU
• Nutzfahrzeughandel • Oldtimer­Restaurierungen

Professionelle Fahrzeugaufbereitung für:
Motorräder, Pkw, Nutzfahrzeuge und Lkw

Günstige Reifenangebote für:
Pkw, Schlepper, Radlader, Lkw, Nutzfahrzeuge usw.

bis 56 Zoll inkl. Montage

Wir wünschen allen viel Spaß
bei der Gewerbeschau!

Überall gibt es etwas zu sehen und
zu entdecken. ARCHIV-FOTO: BÜSCHING

Handwerk können Besucher
in Aktion erleben.

ARCHIV-FOTO: BÜSCHING



■ Altsachsenlager ■ Autoschau ■ Kinder-Mitmach-Aktionen
■ Trödelmarkt ■ Tombola ■ Public Viewing „Deutschland – Mexiko“

Gewerbeschau Steyerberg am 16 und 17. Juni
ANZEIGENSPEZIAL

Samstag, 16. Juni
14.00 Uhr Eröffnung der Gewerbeschau

unter der Remise mit Fassanstich der
Brauerei Barre

16.00 Uhr Mühlentänzer an der Remise
18.00 Uhr Ende der Ausstellung
20.00 Uhr Konzert mit der Gruppe

„Holmes & Watson“ unter der Remise

Sonntag, 17. Juni
ab 8.00 Uhr Trödelmarkt
ab 9.00 Uhr Start der DEHOGA-Radtour am

Deutschen Haus
10.00 Uhr Gottesdienst mit„Chorlaut“ unter der

Remise
ab 13.00 Uhr Verkaufsoffener Sonntag
ab 14.00 Uhr Kaffee und Kuchen Heimatverein

Steyerberg
ab 15.00 Uhr Feuerwehrkapelle Steyerberg unter

der Remise; Fanfarenzug Steyerberg
spielt in den Straßen

17.00 Uhr Public Viewing unter der Remise
„Deutschland – Mexiko“

18.00 Uhr Ende der Ausstellung

An beiden Tagen
Altsachsenlager am Amtshof, Autoschau in den Straßen,
Ausstellung im Gewerbezelt, Ausstellung der Freunde

alter Landmaschinen, Schausteller, Bungee-Jumper,
Kinder-Mitmach-Aktionen, Ponyreiten, Kinder-

schminken, Tombola, Mettwurstverlosung

Programm

Von Kinderspaß bis zum Konzert
STEYERBERG. Auch in diesem Jahr wird es
ein Altsachsenlager am Amtshof geben,
bei dem Besucher in vergangene Zeiten
eintauchen können. Auf den Straßen drum-
herum stellen Händler aktuelle Autos vor.
Die „Freunde alter Landmaschinen“ prä-
sentieren sich mit historischen Geräten. Für
Kinder gibt es einen Bungee-Jumper (eine
Art Trampolin), Ponyreiten, Schminken und
diverse Mitmach-Aktionen. Außerdem kön-
nen Besucher bei einer Tombola gewinnen,
und eine Mettwurstverlosung gibt es auch.

Für Show und Musik sorgen am Sams-
tag ab 16 Uhr die Mühlentänzer und ab
20 Uhr „Holmes & Watson“ unter der Remi-
se. Die Feuerwehrkapelle und der Fanfaren-
zug Steyerberg spielen dort am Sonntag ab
15 Uhr. Kaffee und Kuchen bietet der Hei-
matverein an. Bereits ab 10 Uhr begleitet der
„Chorlaut“ den Gottesdienst unter der Re-
mise. Die Gewerbeschau ist außerdem Aus-
gangspunkt für die DEHOGA-Fahrradtour
„Wirte planen – Gäste fahren“. Ab 9 Uhr sind
Starts möglich. nis

Reichlich Programm
„drumherum“

Großenvörde 82
31606 Warmsen

Telefon 05767 / 960700
Telefax 05767 / 7379
www.nobbe-gmbh.de

Besuchen Sie uns auf der
Gewerbeschau in Steyerberg!

Unser komplettes Fahrzeugangebot finden Sie im Internet unter:
www.autohaus-schumacher.eu

31595 Steyerberg · Auf dem Acker 20 · S (0 57 64) 94 26 54

Besuchen Sie uns auf der
Gewerbeschau Steyerberg!
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Besuchen Sie uns während der

Gewerbeschau
in unserer Gärtnerei in der Deblinghäuserstraße!

Es erwartet Sie

eine Reihe von tollen

Angeboten!

So., 17. Juni
von 14 – 17 Uhr

peugeot.de/flat-rate

Z.B. DER PEUGEOT 2008.
IMPRESS YOURSELF.

LEASING Abb. enthält Sonderausstattung.

0,- € ANZAHLUNG

INKL. ÜBERFÜHRUNGSKOSTEN

INKL. WARTUNG & VERSCHLEISS*

€ 159,– mtl.
*

für den PEUGEOT 2008 ACTIVE PURETECH 82

•Metallic-Lackierung • Sitzheizung • City-Paket

31595 Steyerberg · Stolzenauer Str. 4

Tel.: 05764/1037

www.autohaus-hopp.de

*Monatliche Leasingrate für einen PEUGEOT 2008 Active PureTech 82, bei einer Anzahlung von 0,–

€, Fahrleistung 10.000 km p. a., Laufzeit 24 Monate. Ein Kilometerleasingangebot inkl.

Überführungskosten der PSA Bank Deutschland GmbH, Siemensstraße 10, 63263 Neu-Isenburg.

Beinhaltet eine monatliche Rate, mit 2 Jahren Leistungen für einen optiway-ServicePlus-Vertrag, der

PEUGEOT DEUTSCHLANDGmbH. Das Angebot ist gültig für Privatkunden bei Vertragsabschluss bis

30.06.2018. Widerrufsrecht gem. § 495 BGB. Weitere Informationen finden Sie auf peugeot.de. Über

alle Detailbedingungen informieren wir Sie gerne.

Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts 6,0; außerorts 4,3; kombiniert 4,9; CO2-
Emission (kombiniert) in g/km: 114. CO2-Effizienzklasse: C. Nach vorgeschriebenen
Messverfahren in der gegenwärtig geltenden Fassung.

! e-jocksch@t-online.de
www.edeka-jocksch.de

www.facebook.de/edeka.jocksch

31595 Steyerberg
Kirchstraße 4
" 05764 / 93833
Mo-Sa: 7-21 Uhr

www.HamS-online.dewww.HamS-online.de

Ein Altsachsenlager wird wieder aufgebaut. ARCHIV-FOTO: BÜSCHING



Sonntag, 10. Juni 2018 · Nr. 23Anzeigen20 Die Harke, Nienburger Zeitung

Vermietungen

Garagen

Immobilien

Land- und Forstwirtschaft

1-Zimmer-Wohnung

2-Zimmer-Wohnung

Vermietungen

2-Zimmer-Wohnung

3-Zimmer-Wohnung

4-Zimmer-Wohnung

Häuser

www.HamS-online.dewww.HamS-online.de

... aktuell und informativ!

Ein kleines Stück
vom Glück ...

Ob Geburtstag, Hochzeit,
Jubiläum oder Firmenfeier:
Teilen Sie Ihre Freude und
schenken Sie Kindern in
Not eine bessere Zukunft.
Bitten Sie Ihre Gäste an
Stelle von Blumen und Ge-
schenken um Spenden für
SOS-Kinderdorf. Danke!

Weitere Informationen
zur Anlass-Spende:
089 12606-214 oder
www.sos-kinderdorf.de

Sport im Verein.

Zwillinge 21.5. – 21.6.

Immer wenn Sie große Sprün­
ge versuchen, kommt Ihnen
etwas dazwischen. Geben Sie
nicht auf und versuchen Sie es
auf einem anderen Weg.

Krebs 22.6. – 22.7.

Erledigen Sie alles Wichti­
ge schon sehr zeitig. Später
könnte ein Überraschungs­

besuch Ihren Zeitplan ganz
schön durcheinanderbringen.

Löwe 23.7. – 23.8.
Pläne, die jetzt ins Auge ge­
fasst werden, sollten Sie vor­
sichtshalber besonders sorg­
fältig auf deren Realisierbarkeit
hin überprüfen.

Jungfrau 24.8. – 23.9.
Durch Eile und Flüchtigkeits­
fehler könnte ein wichtiges
Vorhaben in Verzögerung ge­
raten. Erhöhte Konzentration
und die Ruhe bewahren!

Waage 24.9. – 23.10.
So entspannt wie heute hat
man Sie lange nicht erlebt. Sei
es beruflich oder privat, in kei­

nem Bereich scheint es Stö­
rungen zu geben.

Skorpion 24.10. – 22.11.
Heute werden Sie bei allem
die Nase vorn haben. Was Sie
auch in die Hand nehmen, wird
gelingen. Fortuna lächelt Ihnen
wohlwollend zu.

Schütze 23.11. – 21.12.

Bei manchem will es mit der
Kommunikation nicht so recht
klappen. Lächeln und Ruhe
bewahren sind allgemein wert­
volle Lösungsmethoden.

Steinbock 22.12. – 20.1.

Der ständige Alltagstrott wird
langsam als mühsam empfun­
den. Schieben Sie einige Ur­
laubstage ein, Entspannung ist
dringend notwendig.

Wassermann 21.1. – 19.2.

Heute ist ein Tag, an dem Ent­
scheidungen gefällt werden
sollten. Die Sterne begünsti­
gen den Informationsfluss, da­
mit Sie sicher sind.

Fische 20.2. – 20.3.

Sie haben mehrere Eisen im
Feuer. Ein Anfangserfolg wird
sich jetzt abzeichnen. Wichtig
ist, dass Sie das Ziel stets vor
Augen haben.

Widder 21.3. – 20.4.

Sie weichen heute wichtigen
Themen und vor allem Ent­
scheidungen aus! Sie sollten
allerdings Farbe bekennen,
wenn darum gebeten wird.

Stier 21.4. – 20.5.

Mit einem Vorhaben befinden
Sie sich auf Erfolgskurs. Das
dürfte allerdings ein paar Ver­
änderungen in Ihrem Umfeld
nach sich ziehen.

Das
Jahres–

abonnement
für nur
15,–€

Laanderleben
Rohrreinigung

Kanalreinigung
Mechanisch + Hochdruck

TAG & NACHT
H. Reuter

Z (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de

Ihre Stiftung
für eine lebendige Erde!
Das WWF Stiftungszentrum bietet Ihnen an, einfach
eine eigene Stiftung für den Natur- und Umwelt-
schutz zu gründen – auch ohne großes Stiftungsver-
mögen! Oberstes Ziel des WWF ist die Bewahrung
der biologischen Vielfalt – ein lebendiger Planet für
uns und unsere Kinder.

Für weitere Informationen
und kostenloses Informa-
tionsmaterial zu unseren
Angeboten wenden Sie
sich bitte an

Gaby Groeneveld

Tel.: 069 /791 44 176
WWF Deutschland
60326 Frankfurt am Main
wwf.de/stiftung

Traumhochzeit -
Festliche Bekleidung

für den Herrn

WWinnddmmüühhlennstrr. 22111-2222 •• 311155355 NNNeuustadddddt
Telefonn (0 550 322) 5544 344

WWW WW .RENASAS-REISEN.DE

Nienburg
2919

GARTENGESTALTUNG

05024/
887772

Neu: Foto-Mini-Labor! Ihre Digital-
fotos gleich zum Mitnehmen!

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger
Größe für Ausweise, Reisepass,

Kinderausweis, Bewerbungsfotos,
Krankenkassenkarte

Angebot:
4 Stück nur

11,95

Nienburg
2919

ZAUNBAU

05024/
887772

ATTRAKTIVE PREISE I GROSSE AUSWAHL I KOMPETENTE BERATUNG I SONDERAKTIONEN
Cronsbostel 5 · 31515 Wunstorf-Bokeloh · Tel. 05031 704460
Geöffnet: Mo.- Fr. 10:00-18:00 Uhr · Sa.: 9:00-14:00 Uhr

ZU STARKEN PREISEN*

UNSERE AKTIONSWOCHE VOM 18.- 23.06.2018

*RABATT GILT NICHT FÜR WARE MIT ROTEN ETIKETTEN , ODER IN VERBINDUNG MIT ANDEREN RABATTAKTIONEN.

NICHT NUR ZUM
LERNEN!
KETTLER
SCHREIBTISCHE

Es ist so weit, der Tag ist da,
unsere Franziska,
wird heut’ 18 Jahr.

Eine große Wende,
die Kindheit hat ein Ende
und die Verantwortung

selber tragen!

Aber eines, vergiss es nicht,
ist doch klar, wir sind immer

für Dich da!

Es grüßen Dich –
Mama, Andreas und Florian

18 18 18 18 18 18 18 18 18 18 18 18 18 18 18 18 18 18 18 18 18 18

18 18 18 18 18 18 18 18 18 18 18 18 18 18 18 18 18 18 18 18 18 18
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18
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18
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Jetzt informieren!
Tel.: 04252 - 938380
Contura Bau GmbH
Town & Country Lizenz-Partner

Wir öffnen
unsere
Musterhäuser
für Sie!

Besuchen Sie uns im

Weizenkamp 29 und

Gerstenkamp 16 in

Bruchhausen-Vilsen.

Am Sonntag, den

15.04.2018 in der Zeit

von 14.00 – 16.00 Uhr.

Besuchen Sie uns im

Weizenkamp 29 und

Gerstenkamp 16 in

Bruchhausen-Vilsen.

Am Sonntag, den

10.06.2018 in der Zeit

von 14.00 – 16.00 Uhr.

!cker bei Heemsen
Größe 5Hektar zu verkaufen ,In-
fo unter % (0 63 41) 64 96 30

Trapezblech
viele Farben, Länge
nach Maß, 1. & 2. Wahl ab 4.99/inkl. MwSt.
Seyer-Carstens – Metallbau
Walsrode · Tel. (05161) 3265 · Fax 74234

für Dach
u. Wand

€

m2

Ackerflächen mit Beregnungs-
anlage in Marklohe werden am
13.06.2018 versteigert. Nähere
Informationen entnehmen Sie
bitte der Internetseite des Amts-
gerichts Nienburg.

Gandesbergen: 1½ Zi.-Whg. mit
Kochnische (kompl. eingerichtet)
Duschbad, Abstellraum, sep.
Heizung, ca. 50 m bis Bushalte-
stelle Ni/Verd. zum 01.07.18,
% (0 42 54) 85 92

Liebenau, Lange Str.
2 ZKB, Obergeschoss
57,9 m2 – KM 260,00 €.
Zum 01.09.2018.
Telefon 05023/98070
oder 0171/3128410

Rehburg: DG, 3 ZKB, 55m²,
Grg., KM 305,-*, ab sofort.
% (0 50 37) 96 84 47

Eystrup: 3Zim-Whg.,Bad, EBK, 70
m², zum01.09. od. später,Garten,
Garage, % (01 52) 53 28 50 07

20%
auf ALLES!

In allen Abteilungen
wie Parfümerie, Schädlingsbekämpfung,

Haushalt, Neuform, Reformwaren, Foto, Drogerie!

Parfümerie & Drogerie

Hellwig
Lange Straße 11
31592 Stolzenau
Tel. (05761) 1000

Nach dem plötzlichen und unerwarteten Tod von Frau Krohn
haben wir – Björn Krone & Denis Bielstein – die Physiotherapiepraxis

& Aktiv Point zum 1. März 2018 übernommen.

Wir werden die Praxis im Sinne von Frau Krohn weiterführen
und das Leistungsspektrum erweitern.

Wir danken allen Patienten und Kunden für ihre Anteilnahme und
würden uns freuen, wenn Sie das Frau Krohn entgegengebrachte

Vertrauen auch uns und unseren Mitarbeitern entgegenbringen würden.

Wir machen weiter!

Wir möchten Sie ganz herzlich zu unserem

„Tag der offenen Tür“ am 10.06.2018 in der

Zeit von 11.00 Uhr bis 16.00 Uhr einladen.

Björn Krone Denis Bielstein

✆ (05037) 9696437

www.reha-point-pw.de

Landesbergen ab 01.07.: 2 ZKB, 1.
OG,50m², 260,-*KM+NK+MS,
Energieausweis in Arbeit
% (01 71) 4 48 86 75

Nienburg,
Verdener Landstraße
3 ZKB, Balkon
60 m2 – KM 330,00 €.
Zum 01.08.2018.
Telefon 05023/98070
oder 0171/3128410

3-Zi.-Wohnung am Spargelbrunnen in Nien-
burg zu vermieten, ca. 93 m2 Wohnfl., Südbalkon,
Keller. Tel. 05021/97660 ab Montag.

Rehburg: 3 ZKB, 85 m², EG, Terr.,
KM 380,- * + NK, Nachmieter z.
01.08. ges., % (01 76) 60 16 14 80

Blenhorst: 3 ZKB, sep. Eingang,
Garage,70m²,KM340,-* zuzügl.
NK, % (0 50 22) 82 87

Stöckse: 3 ZKB, 110 m²,Terrasse,
Garage. % (01 72) 5 12 68 21

Uchte: 4 ZKB, 135 m², OG, EBK,
400,- * KM + NK, ab 01.06.18,
evtl. früher mögl., Tel. ab 18 Uhr:
% (0 57 63) 20 29

Diepenau: 5 Zim.-Whg. 1. OG, so-
fort frei, % (01 70) 1 95 41 43

Neustadt OT: Lagerhalle 250 m²,
Grdst.-Nutzfl. 2000 m², Einf.-
Haus m. Einliegerwhg., Wfl. 160
m², 8 Zim. 2 Küchen, 2 Bäder,
1650,- * KM+NK+MS, Energie-
ausweis in Arbeit,
% (01 71) 4 48 86 75
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Verkäufe Ankäufe

Tiermarkt

Tiermarkt Verkauf

Der Deutsche Olympische Sportbund (DOSB) ist mit 27,5 Mio. Mitgliedschaften in mehr als 91.000 Vereinen die größte

Personenvereinigung Deutschlands. Leistung, Lebensfreude, Gesundheit und die Vermittlung von Werten wie Toleranz,

Fair Play, Teamgeist – all das findet im Sport statt. Sport bewegt! Immer und überall. dosb.de

38 % der Deutschen sind Bewegungsmuffel.

62 % nicht. Sport im Verein.

Machen Sie ein Testament für die
Natur. Wir schicken Ihnen gerne den
kostenlosen Testament-Ratgeber.

TESTAMENTE FÜR DIE NATUR

WWF Deutschland
Gaby Groeneveld
Reinhardtstraße 18 | 10117 Berlin
Telefon 030 311 777-730
wwf.de/testamente
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Inserieren ist ganz einfach

www.DieHarke.de

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 09.00-18.30 Uhr
Samstag 09.00-16.00 Uhr

Landesbergen
Im Fachmarktzentrum
Brokeloher Straße 8-12
Tel.: (0 50 25) 9 70 99 9-10

Weitere Filialen in:
Stadthagen, Dülwaldstraße 1
Bad Nenndorf, Auf dem Wachtlande 2
Peine, Dieselstraße 4

MÖGROSSA ist eine Handelsmarke der Möbel Heinrich GmbH & Co. KG • Dülwaldstr. 1 • 31655 Stadthagen

* Bisher geforderter Preis - Alles Abholpreise - Ohne Deko und Geräte.

Mit diesen GUTSCHEINEN extra SPAREN!
EINKAUFS-Gutschein

Gültig bis 16.06.2018 ab einem Einkauf
von 450,-€. Ausgenommen Werbeware,
die in unserer Ausstellung gekennzeichnet
ist, Ausstellungsware mit dem Hinweis „Ich
muss hier raus“, Gartenmöbel und Ge-
schenkgutscheine. Gilt nur für Neuaufträge.
Keine Kombination mit weiteren Rabatten.
Art. Nr. 0998 1274

Rabatt auf Möbel und Küchen!
50.-Euro

SERVICE-Gutschein

Gültig bis 16.06.2018 beim Kauf einer
neuen Küche. Statt der regulären 270.- Euro,
nur 99.- Euro für Lieferung und Montage.
Keine Kombination mit anderen Gutschei-
nen oder Rabatten. Gilt nur für Neuaufträge.
Art. Nr. 0998 1292

Lieferung & Montage Ihrer Küche
Gültig bis 16.06.2018 ab einem Einkauf
von 20,-€. Ausgenommen Werbeware, die
in unserer Ausstellung gekennzeichnet ist,
Ausstellungsware mit dem Hinweis „Ich
muss hier raus“, Gartenmöbel und Ge-
schenkgutscheine. Gilt nur für Neuaufträge.
Keine Kombination mit weiteren Rabatten.
Art. Nr. 0998 1272

EINKAUFS-Gutschein

Auf Boutique & Heimtexartikel!
5.-Euro 99.-Euro

L d b

EINKAUFS-Gutschein

Für Gartenmöbel & Zubehör!

Gültig bis 16.06.2018 ab einem Einkauf von

300,-€. Ausgenommen Werbeware, die in unserer

Ausstellung gekennzeichnet ist, Ausstellungsware

mit dem Hinweis „Ich muss hier raus“, Geschenk-

gutscheine. Gilt nur für Neuaufträge. Keine Kom-

bination mit weiteren Rabatten. Art. Nr. 0998 1285

20.-Euro

statt270.-

Schwebetürenschrank,
Front und Korpus Alpinweiß,
BxHxT ca. 261x210x59 cm.
Art. Nr. 0686 0524

Boxspring-Einnnzelbett,
Stoffbezug in schwarz, Chrooomfüsse,

PPPooolllsssttteeerrruuunnnggg mmmiiittt FFFeeedddeeerrrkkkeeerrrnnn. IIInnnkkklll. TTToooppppppeeeerrr 666 cccmmm mmmiiittt
DDDoooppppppeeellltttuuuccchhh uuunnnddd RRReeeiiißßßvvveeerrrsssccchhhllluuussssss... WWWeeeiiißßßeee BBBoooxxxsssppprrriiinnnggg-MMMaaatratze mit

555-GGGang BBBonellllll-FFFeddderkkkern, HHH222. LLLiiiegehhhöööhhhe iiinkkklll. TTTopper ca. 58 cm,
Kopfteilhöhe ca. 96 cm, LF. ca. 140x200 cm, Stellfläche ca.

146x96x209 cm. Art. Nr. 0533 0108

AKTIONS-PREIS199.-529.-*

AKTIONS-PREIS299.-721.-*

** Sollten Sie innerhalb von 14
Tagen ab Kaufdatum nach-
weisen, dass Sie die gekaufte
Ware bei gleicher Dienstleis-
tung woanders günstiger be-
kommen, erstatten wir Ihnen
die Differenz des Kaufpreises.

Jetzt so

ichtig SPAREN!
*
T
w
W
t
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r

· Gültig bis 16.06.2018 · Gültig bis 16.06.2018 · Gültig bis 16.06.2018 ·
Garantie**

AIDA Pauschal-Angebote

Nienburger Reisebüro GmbH
Lange Str. 74 · 31582 Nienburg · Tel. (05021) 9 1880

ReiseCenter Stolzenau
Nienburger Reisebüro GmbH
Lange Str. 12 · 31592 Stolzenau · Tel. (05761) 92070
www.reisecenter-stolzenau.de
Sitz des Unternehmens: Lange Str. 74 · 31582 Nienburg

Kanaren &Madeira 1 mit AIDAstella
7 Tage ab/bis Hannover
2. bis 9. Dezember 2018
Inkl. 50€Kundenbonus pro Kabine
Inkl. An- und Abreisepaket p. P. ab€849*
Orient ab Dubai mit AIDAprima
7 Tage ab/bis Düsseldorf oder Frankfurt
14. bis 21. 12. 2018
Hinweis: Abflug ggf. 1 Tag vor Kreuzfahrtbeginn
Inkl. 50€ Kundenbonus pro Kabine, inkl. An- und Abreisepaket p. P. ab€999*
Karibik & Mexiko 4 mit AIDAluna
14 Tage ab/bis Düsseldorf, Frankfurt oderMünchen
2. bis 16. 12. 2018
Inkl. 200€Kundenbonus pro Kabine
Inkl. An- und Abreisepaket p. P. ab€ 1.799*

*DerKundenbonus gilt proKabine bei Belegungmit zwei Personen, ist nicht übertragbar odermit anderenAIDAAktionen kombinierbar.
Erwird nur aufNeubuchungeinesAIDAPauschal Angebotes imBuchungszeitraum04.06.-29.06.2018 für die ausgeschriebenenReisen gewährt.
DasKontingent ist limitiert.
** AIDAPauschal Angebot, Preis proPerson bei 2er-Belegung, inkl. An- undAbreisepaket, basierend aufAIDAVARIOKonditionen, limitiertesKontingent.
Kinder (2-15 Jahre) und Jugendliche (16-24 Jahre) im 1./2. Bett der Kabine erhalten keine Ermäßigung auf denPreis der Kreuzfahrt.
Preise bei Einzelbelegung sowiePreise im3./4. Bett der Kabine aufAnfrage und nachVerfügbarkeit.

*** proPerson undStrecke; limitiertesKontingent
Für alle beworbenenReisen gelten die allgemeinenReisebedingungen, Hinweise und Informationen des aktuellenAIDAKatalogs „März 2019 bisApril 2020“.
Druckfehler und Irrtümer vorbehalten.

AIDACruises • GermanBranchof CostaCrociere S. p. A. • AmStrande3d • 18055Rostock • Deutschland

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

5 St. Eichenbohlen, 5m lang, 40
cm breit, 5 cm dick, zu verkaufen
Tel.: 05028 312

Second-HandWare günstig abzu-
geben, Kleidung, Haushalts- u.
Dekoartikel, Möbel jegl. Art,
% (0 50 37) 96 68 65

Carport-Flohmarkt: Kleidung,
Bücher, Haushalt, Spielzeug,
Möbeluvm.Sa.16.06., 10-18Uhr,
Auf dem Sande 24, Mehlbergen

IKEA Bad-Spiegelschrank, neu,
Modell STORJORM 80x14x96
cm, mit LED-Beleuchtung, Preis
VB/NP 239 *, % (0 50 21) 78 40

Schwarzer Anzug, Gr. 54, weißes
Hemd (43), % (0 50 21) 6 33 43

E-Bike Zündapp green 5.0, Neu-
zustand, Da-Alu-Citybike, 28“,
Mittelmotor, 7-Gang, max. 100
km,Anfahrhilfe uvm., 950,- *VB,
% (0 50 23) 6 19 99 77

Heuraufe ges. % 0 17 24 02 01 62

NeHo Hundetraining
Hundeerziehung

in Einzelstunden zu Hause
Telefon 0170/8406770

Kätzchen, 10Wo. alt, zu verschen-
ken % (01 52) 53 26 26 53

Geflügelverkauf
von Hühnern, Mast, Enten usw.
Am 16.06., am Raiffeisenmarkt

Rehburg, von 9 –12 Uhr.
Vorbestellung und Infos unter

0170/8060303.
Geflügelfarm Wilhelm Klaas

Willkommen zum Nienburger Scheibenschießen!

Auf geht es zur

KINDERBELUSTIGUNG
auf dem Scheibenplatz mit vielen

Kinderspiel- und Gewinn-Stationen!

Sonntag, 24. Juni 2018
ab 15.30 Uhr

Gegen 16.00 Uhr

UNMADA Kinderlieder mit
Manfred Kindel … die PIPAPO-Piraten
auf dem Festzelt!

–Offiz
ie

r-
u
n
d

U
n
te

ro
f f

i z i
e r -Co rps Nienb

u
r g

/W
e
ser-e.V.– 22. bis 27. Juni 2018

www.scheibenschiessen.de

Viel Spaß beim Volksfest mit über 600-jähriger Traditon wünscht Ihre Heimatzeitung

Su. !ufsitzrasenmäher,
auch defekt, oder zum Aus-
schlachten. % (01 52) 59 34 36 63

Kaufe Militär, Geige, Cello, (de-
fekt) % (0 15 20) 5 47 78 57

SucheZweiseitenkipper,
Mulcher und Bauwagen
suche Zweiseitenkipper (3,7-5,7
to) im guten Zustand, 2-Schaar
Pflug, einen Mulcher ab 1,35 m
und einen Bauwagen (Zustand
egal). % 0 17 39 95 36 69
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Mit Selbstmotivation und
klarer Zielorientierung in Ihre Zukunft

Zur langfristigen Verstärkung und zum Ausbau unseres Bereiches Spedition suchen wir

Berufskraftfahrer Gefahrguttransporte (m/w)

Spricht Sie eine dieser Herausforderungen an? Dann senden Sie bitte Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen
unter Angabe Ihres frühestmöglichen Eintrittstermins sowie Ihrer Gehaltsvorstellungen an:

Wir, die DAHER PROJECTS GmbH, sind als spezialisierter Dienstleister im Schwerlast- und Großraumtransport eine
100%ige Tochtergesellschaft der französischen DAHER Gruppe. DAHER PROJECTS – das bedeutet Innovation und Pro-
fessionalität auf den Gebieten der Planung und Abwicklung von Gefahrgut-, Schwerlast- und Großraumtransporten
mit eigenen Straßen- und Schienenfahrzeugen.
Ein starkes Team und ein langfristiges Engagement ermöglichen selbstverantwortliches Arbeiten und die persönliche
Weiterentwicklung.
Innovationskraft, Fortschritt und Kompetenz sowie die Leistungsbereitschaft auf allen Ebenen führen dazu, dass wir
weltweit hohe Anerkennung finden.

Aufgaben
! Verantwortliche Durchführung von nationalen und internationalen Gefahrguttransporten
! Durchführung von Be- und Entladetätigkeiten, inkl. der Kontrolle der Ladungssicherung
! Wartung, Pflege und Reinigung des Equipments
! Mitarbeit im Bereich der Schwerlasttransporte
Anforderungsprofil
! Sie haben die Ausbildung zum Berufskraftfahrer gem. BKrFQG erfolgreich abgeschlossen und verfügen über ein-

schlägige Erfahrung im internationalen Güterkraftverkehr (Gefahrgut)
! Sie sind im Besitz des allgemeinen ADR-Scheins
! Wünschenswert sind Erfahrungen im Bereich des Schwerlastverkehrs
! Sie verfügen über eine hohe Lernbereitschaft sowie Eigeninitiative und Eigenmotivation und haben die Bereit-

schaft, sich entsprechend den behördlichen Bestimmungen weiterzubilden
! Bereitschaft zu mehrtägigen Dienstreisen, auch an Wochenenden
! Kommunikation sowie das Arbeiten im Team sind für Sie selbstverständlich

DAHER PROJECTS GmbH
z. Hd. Frau Gerlinde Steding (Niederlassungsleiterin)

Oehmer Feld 1 " 31633 Leese " Telefon (0 57 61) 8 88 " G.Steding@daher.com " www.daher-projects.com

Ihre Aufgaben

• Fehlerdiagnose an Pkw und Nfz

• Inspektions-, Wartungs- und Verschleiß-
reparaturen nach Herstellervorschriften

• Funktionsanalyse und -kontrolle aller me-
chanischen und elektrischen Komponenten

• Diagnosearbeiten an komplexen Systemen

Bereichern Sie unser Team als

Kfz-Mechatroniker (m/w)

Ihr Profil

• ausgebildeter Kfz-Mechatroniker (m/w)
oder Kfz-Elektriker (m/w)

• versierter Umgang mit Motor-
diagnosesystemen

• Zuverlässigkeit und Teamfähigkeit

• Führerschein der Klasse B;
Klasse C wünschenswert

Perfekter Service vom Profi – dafür steht Premio Reifen + Autoservice. Als eine der größten Fachhandels-
organisationen besteht Premio aus ca. 300 inhabergeführten Betrieben, die als Franchisepartner der
Goodyear Dunlop Handelssysteme zusammengeschlossen sind.
Werden Sie Teil unseres Teams in

Wir bieten Ihnen eine attraktive Vergütung und abwechslungsreiche Aufgaben in einem engagierten Team. Rufen
Sie uns an oder senden Sie uns Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen unter Angabe Ihres frühestmöglichen
Eintrittstermins an die unten genannte Adresse oder c.dreeke@premio-nienburg.de.

Nienburg.

Bernd Quellhorst GmbH
Verdener Landstraße 129 · 31582 Nienburg
Tel.: 05021/3355 ·www.premio-nienburg.de

Medizinische Fachangestellte
mit Kenntnissen im Röntgen, Nuklearmedizin

und Computertomographie zum nächstmöglichen Termin
in Voll- oder Teilzeit gesucht.
Schriftliche Bewerbung unter

Dr. Sibylla Karlheim
Bahnhofstraße 14 · 31655 Stadthagen

Krankenschwester, Altenpflegerin,
Pflegehelferin, Präsenzkraft

(w/m) in Voll- oder Teilzeit sowie

eineWohnbereichsleitung gesucht.
Alten- und Pflegeheim Jagdhaus Linsburg
Grund 15 · 31636 Linsburg · Telefon (05027) 233

Wir suchen zu sofort
Küchenfachkraft oder
Küchenhilfen (m/w)

in Vollzeit werktags ab 5.00 Uhr
und auf Mini­Job­Basis nur am

Wochenende.
Schlemmer-Express GmbH

Kieferngrund 10, 31595 Steyerberg
Telefon 05764­1693

schlemmer­express@gmx.net

Essen auf Rädern • Partyservice

Marklohe
sucht Mitarbeiter/in
für Imbissrestaurant!
450,– € bis Teilzeit möglich.
Auch als Aushilfe für die
Sommerferien.

Nehmen Sie gerne mit uns
Kontakt auf.
Werner Cunow
Nienburger Str. 4 · 31608 Marklohe
Telefon (05021) 602422
info@cunow-online.de

M kl h

Die Samtgemeinde Liebenau sucht zum 1. August 2018
für die Kindertagesstätten

Spatzennest und Hummelhütte
in Liebenau in Penngsehl/Mainscheee

je eine/n
staatlich anerkannte/n Erzieher/Erzieherin
Sozialassistenten/Sozialassistentinnen

Es handelt sich um insgesamt 3 unbefristete Teilzeitstellen mit einer
wöchentlichen Arbeitszeit von 30,0 und 25,0 bzw. 15,0 Stunden.
Weitergehende Informationen erhalten Sie auf der Homepage der
Samtgemeinde Liebenau unter www.liebenau.com.
Bewerbungsschluss ist der 19. Juni 2018.

Wir suchen freundliche

Floristinnen/Floristen
Für unsere Filiale im Famila Markt
Nienburg auf 450 €, Teilzeit oder Voll-

zeit ab sofort!

Sie erwartet ein kreativer Arbeitsplatz

mit Eigenverantwortung sowie ein freund-

liches, hilfsbereites Team und über-
durchschnittliche Bezahlung.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben,

dann bewerben Sie sich gerne per Mail

oder postalisch unter:

bbohlmann@blumenbodo.de oder

blumenbodo
Sottrumer Str. 15 · 27367 Reeßum

Wir sind ein überregional agierendes, expandierendesmittelstän-
disches Familienunternehmen der ambulanten und stationären
Alten- und Behindertenhilfe mit ca. 450 Mitarbeiter/innen in
unserer Unternehmensgruppe.
ZurVerstärkungunseresTeams suchenwir zumnächstmöglichen
Zeitpunkt für unsere Einrichtung Eystrup und Landesbergen
eine/n

Mitarbeiter/in im
Technischen Dienst
(Hausmeister/in)

in Vollzeit/Teilzeit oder geringfügiger Beschäftigung.
Sie verfügen über gute handwerkliche Kenntnisse und Fertig-
keiten, können selbstständig arbeiten, sind motiviert, mit tech-
nischem Verständnis, flexibel und besitzen einen Führerschein?
Dann bewerben Sie sich bei uns.
Wir bieten Ihnen ein leistungsgerechtes Entgelt und einen
sicheren Arbeitsplatz in einem erfolgreichen mittelständischen
Unternehmen.
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen unter Angabe Ihres
möglichen Eintrittstermins senden Sie bitte per E-Mail oder per
Post an die

Iuvare Heimbetriebsges. mbH
Landsitz Weseraue ∙ Herr Balkau

Ginsterweg 1 ∙ 31628 Landesbergen
E-Mail: o.balkau@iuvare.de

www.iuvare.de

Examinierte

Pflegekräfte
für die 1:1­Versorgung
eines Intensivpflege­

Patienten in Nienburg
gesucht.

CurAer intensiv gmbh

Tel. (04792) 9551320
info@curaer.de

Zahnmedizinische
Fachangestellte

für die Assistenz in Teilzeit oder
auf 450­€­Basis gesucht.

Dr. Hoppe & Partner
Gemeinschaftspraxis

Dr. Cornelia Tenchea
Dielenstr. 1 · 31592 Stolzenau

Tel. (05761) 907077

Gartenbaubetrieb
sucht

Mitarbeiter
Tel. 05765 /9426625

Northern Access sucht:
Zur Verlegung von Glasfaser­
leitungen, für unser schnelles

Internet, suchen wir neue Kollegen.
Bewerbungen aus dem Bereich

GalaBau und Tiefbau sowie
Quereinsteiger sind erwünscht.

Bitte bewerben Sie sich unter
Tel. 0 50 23 / 98 11 10 oder per

Email an job@northern­access.de.

Wir sind seit 40 Jahren Hersteller von Duschzubehör (Handbrausen, Brause­
garnituren) und vertreiben unsere Produkte weltweit.

Wir suchen für unser Büro in Nienburg eine/n engagierte/n

Verkäufer/Verkäuferin
für den Innendienst

der/die uns bei der Marktbearbeitung unterstützt.

Ihre Aufgaben: – Kommunikation und Zusammenarbeit mit unseren
Geschäftskunden (deutsch und englisch)

– Marktbeobachtung
– Erstellen und Verfolgen von Angeboten
– Auftragsbearbeitung

Sie haben Spaß am Verkaufen und gehen gerne auf Menschen zu?

Wenn Sie eine kaufmännische Ausbildung absolviert haben, über sehr gute
Deutsch­ und gute Englischkenntnisse verfügen und im Umgang mit EDV­
Anwendungen versiert sind sowie ein gutes Verständnis für wirtschaftliche
Zusammenhänge und Zahlen haben, dann würden wir Sie gerne kennenlernen.

Wir bieten Ihnen eine unbefristete Vollzeitstelle in einem kleinen Team in unse­
rem Unternehmen mit flachen Hierarchien, in dem Sie eingearbeitet und unter­
stützt werden, aber auch selbständig arbeiten und Ihre Ideen einbringen können.

Wenn Sie Interesse an dieser vielseitigen Tätigkeit haben, bitten wir Sie um
Zusendung Ihrer aussagefähigen Bewerbungsunterlagen unter Angabe Ihrer
Gehaltsvorstellung sowie dem frühestmöglichen Eintrittstermin per E­Mail an:
ertel@delvac.de

Delvac Sanitär GmbH · Am Rehmengraben 10 · 31582 Nienburg

Ferienjob frei
im Service für 3x/Woche
Restaurant Toscana

Liebenau · ☎ (05023) 1825
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Automarkt

Opel

Seat

Automarkt-Ankäufe

Campingfahrzeuge

Campingfahrzeuge
Ankauf

Campingfahrzeuge
Verkauf

Maschinenmarkt

Landmaschinen
Ankauf

Landmaschinen
Verkauf

Stellenangebote

Landmaschinen
Verkauf

Verschiedenes

Krafträder

Maschinenmarkt

Landmaschinen
Ankauf

Kontakte

Private Kleinanzeigen aufgeben?
www.DieHarke.de

Anzeige
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ERLEBEN SIE
MASSEY FERGUSON

140–200 PSMF 6700 S
DER STÄRKSTE VIERZYLINDER

10 Jahre Ihr kompetenter Partner

Raven GmbH
Werner-von-Siemens-Str. 4,

27232 Sulingen

SAVE THE DATE – 17. JUNI 2018
TAG DER OFFENEN TÜR

Wir möchten Sie herzlich einladen
und freuen uns über Ihren Besuch.

Im Mai 2008 übernahm Lars
Raven von seinem damaligen
Arbeitgeber Wilfried Rohlwing
die Firma Rohlwing GmbH und
führte die Firma unter dem Na-
men „Rohlwing & Raven GmbH“
weiter. Seit dem 15. November
2017 wird die Firma unter dem
Namen „Raven GmbH“ geführt.
Anfangs wurde das Unterneh-
men von 6 Mitarbeitern unter-
stützt, die inzwischen auf 17 Mit-
arbeiter angewachsen sind. Da-
runter eine Auszubildende zur
Kauffrau für Büromanagement
und drei Auszubildende zum
Land- und Baumaschinenme-
chatroniker.
Das Unternehmen ist als A-Händ-
ler des Herstellers „Massey Fer-
guson“ tätig und deckt dabei
den Kundenbedarf von rund 80
km Umkreis ab. Darüber hinaus
handelt die Raven GmbH mit

Maschinen der Marken Krone,
BVL, Rauch, Schäffer, Köckerling,
Stapel, Reck und Maschio. Das
Kerngeschäft ist der Verkauf von
neuen und gebrauchten Land-
maschinen, der Ersatzteilverkauf,
Reparatur- und Servicearbeiten
sowie Maschinenverleih.
Der damals im Sulinger Bruch
ansässige Betrieb ist im Dezem-
ber 2017 in seine neuen Büro-
und Werkstatträume in die
Werner-von-Siemens-Straße 4
des Gewerbegebietes „Mühlen-
kampsfeld“ in Sulingen gezogen.
Der neue Standort auf 10.500
Quadratmeter bietet jetzt nicht
nur mehr Platz, sondern auch
eine verkehrsgünstigere Lage.
Zusätzlich hat der TÜV Nord ei-
ne Prüfstation angesiedelt, in
dem 130 Quadratmeter großen
Bereich können Schlepper, Lkw
und Pkw geprüft werden.

In diesem Jahr feiert die Raven
GmbH ihr 10-jähriges Jubiläum
mit einem Tag der offenen Tür
am 17.06.2018 von 10 – 18 Uhr.
Die Besucher können sich auf
eine vielseitigeAusstellung, einem
Preisausschreiben mit lukrativen
Gewinnen, Bratwurst und Eis,
Kuchenbuffet und kühle Geträn-
ke freuen. Außerdem gibt es für
die kleinen Besucher viel zu
spielen, eine Kärcher-Vorfüh-
rung ist geplant, sowie ein Auf-
tritt der Tanzgruppe Triple L aus
Lindern zusammenmit der Tanz-
gruppe Lucky Ladies aus Klein
Lessen.
Die TÜV-Station plant ebenfalls
eine Mitmach-Aktion mit Über-
schlagsimulator und Torwand-
schießen. „Wir hoffen auf viele
Besucher und auf hoffentlich
schönes Wetter“, sagt das Team
der Raven GmbH.

Borcherding Holzwerkstätten GmbH
In der Horst 2 · 31592 Stolzenau · Tel. 05765/93030 · www.borcherding24.de

B h di H l k tätt G bH

Wir suchen einen Möbeltischler (m/w)

Für eine aussagekräftige Bewerbung können Sie sich gerne auch vorab
telefonisch an uns wenden.

Perfekt für den Alltag.
Und das Portemonnaie.

Jetzt bis zu 3.500 € sichern.
Im Multivan erleben Sie die aktuellste Motorentechnik, ent-
sprechend der ab 1. September 2018 gültigen Abgasnorm Eu-
ro 6d Temp-EVAP. Bestellen Sie Ihr Fahrzeug vom 07.05.2018
bis 15.08.2018 und profitieren Sie von bis zu 3.500 € Frühbu-
cherprämie1. Der Multivan. So vielseitig wie Ihr Leben.
1 Maximale Aktionsprämie im Zeitraum 07.05.2018 bis
15.08.2018 bei Kauf, Finanzierung oder
Leasing eines Multivan mit aktuellster
Motorentechnik, entsprechend der Ab-
gasnorm Euro 6d Temp-EVAP für aus-
gewählte TDI-Motoren. Abbildung zeigt
Sonderausstattung gegen Mehrpreis.

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Südring GmbH
Südring 2, 31582 Nienburg

Telefon 05021/9762-0, Telefax 05021/9762-99

AstraEdit. 100,weiß, 55kw, Bj. 99,
Leder,Klima,1AZust.,TÜV5/20,
2450,- *, % (01 62) 2 01 70 67

SeatAlteaXL 1.6 TDIDPFEcomo-
tive Reference Start/S:

Fensterheber elektrischvo. +hi.,
Metallic-Lackierung, USB-An-
schluss, Sommerräder auf LM-
Felgen, Außenspiegel heizb. +
elektr. anklappbar, Scheiben
hinten abgedunkelt, Winter-Pa-
ket, Winterräder auf Stahlfelge,
Berganfahr-Assistent, Armleh-
ne, Reifendruckkontrolle, Sitz-
höhenverstellung u.v.m.
8900 * (Verhandlungsbasis)
Bitte fügen Sie ein Bild überhalb
der Textfläche ein! % (0 15 75)
4 68 24 60

KAUFE AUTOS JEDER ART
auch Busse, Gelände­ u. Unfallwagen

Tel. (01 72) 54 34 35 9 Barzahlung & Sofortabholung

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

ACHTUNG: Suche dring. PKW
oder Bus, auch alt od. defekt,
% (01 52) 14 93 75 87

Wir kaufenWohnmobile
+ Wohnwagen
Tel. (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Vorzelte & Campingzubehör

Hymer · Knaus · Tabbert · Kabe
Ankauf von Wohnwagen und

Wohnmobilen gegen Barzahlung

Ernst­Abbe­Ring 15 – 17
31535 Neustadt

Telefon (05032) 9667910
www.holiday­heinz­linse.de

Suche gebrauchtes Förderband
für HD-Ballen, mögl. Gruse, evt.
Kette dafür. % (01 60)
91 51 14 39

1 Eicher 4048, Allrad, Top und Ei-
cher 54 PS hydraulische Len-
kung, Deutz, D40, Frontlader,
mehrere Oldtimer 30-150 PS, HD
Presse, Welger, 42/45/61, Claas
50 % (0 42 71) 40 34

Putzhilfe für gr. Privathaushalt in
Nienburg, nähe Bahnhof ge-
sucht, 6-8 Std. proWoche aufMi-
nijob-Basis % (01 76) 31 13 22 19

DasFreibad inWietzensuchtdrin-
gend Kioskpersonal bei freier
Zeiteinteilung, Mindestalter
16 Jahre + Gesundheitszeugnis.
% (01 62) 4 48 20 33

Reinigungskraft m/w in Nien-
burg, An der Steingrube ge-
sucht. AZ: Mo/Mi/Do 16.30-
18.00 Uhr + Di/Fr. 16.30-19.00
Uhr. % (0 51 31) 4 57 70

Wir suchen zum 01.08.2018 oder 01.09.2018

Küchenkraft (m/w) –
vorzugsweise Koch/Köchin, Teilzeit

für das DRK Haus am Rosenwinkel in Stolzenau.

Doreen Muche – stellv. Heimleitung
doreen.muche@drk­nienburg.de · Tel. (05761) 90100217

Deutsches Rotes Kreuz

MFA oder Krankenschwester w/m
mit endoskopischen Erfahrungen, für die

neue Gastroenterologische Schwerpunktpraxis
in Vollzeit oder Teilzeit

zum 01.10.2018 in Walsrode gesucht.

Bewerbungen richten Sie bitte an die
Gastro-Praxis Walsrode

Ulrich Niemann
FA Innere Medizin und Gastroenterologie/ Hepatologie

Saarstraße 16 · 29664 Walsrode

Wir suchen:

für unsere moderne Tagespflege in Uchte

Betreuungskraft
gemäß § 53c SGB XI m/w

in Teilzeit

Die Stellenausschreibung finden Sie unter
www.cura-zentrum-uchte.de/jobbörse

CuraZentrum Uchte gGmbH
Personalabteilung z. Hd. Frau Birgit Wehrs • Tel. 05763-181-0
Am Brahmberg 5 • 31600 Uchte • wehrs@cura-zentrum-uchte.de

Anwalts- und Notariatskanzlei
Meyer-Barner in Uchte

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine/n

Auszubildende/n als
Rechtsanwalts- und Notarfachangestellte/n

zum 01.08.2018 / 01.09.2018.

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie uns bitte per E-Mail zu.

Ansprechpartner ist:

Herr Rechtsanwalt und Notar Edgar Tegtmeier
Balkenkamp 4 · 31600 Uchte · kanzlei@mbuk.de · Tel. 05763 /2011

VerkaufeBergmann5,7TZweisei-
ten,Bj. 1978, neueReifen, topZu-
stand, Diadem 3-Seiten 5,7T,
Hoffmann 5,7T 3-Seiten, Hilken
13 Tonnen Dreiseiten, Stahlauf-
bau, 40 kmh, Papiere. Top Zu-
stand, MF 245 m. Frontlader, 45
PS, 4400 BSt., Bj. 1979, MF 274
Allrad, Bj. 1980, 8000 BSt., 60 PS,
0172/4409945

• Haushaltsauflösung
• Entrümpelungen
• Entsorgung aller Art

05763/2071
Handy: 0172/5661166

„DER GRÜNE DAUMEN“ BIETET AN:
Baum­, Strauch­, Heckenschnitt, Baum­
fällarbeiten, Wurzelrodung/­fräsen, Rasen
aufbereiten, lüften, Neueinsaat, düngen,
Rasen mähen kl. u. gr. Flächen, Kanten
setzen, Pflasterarbeiten, Neugestaltung
von Garten­ u. Außenanlagen. S (05765)
9426625

Planen Sie Ihre Möbel selbst!
OOnlinee-Mööbbeelpplaaneer aauuf
www.mhaller-tischlerei.de

Weser-Glasreinigung
Ihr Spezialist für Winter­
gärten/Fensterreinigung

inkl. Rahmen

Tel. 0173 6226314 u.
(05021) 8941778

gewerblich

& priv
at

Übernehme Gartenarbeit aller
Art (Hecken schneiden usw. mit
Abfuhr) % (01 71) 6 77 79 17

Suzuki 1200 S Bandit, Bj 2004, ge-
laufen 18000 km, TÜV neu.
% 0 17 25 17 47 84

Suche5,7T-8TZwei-oderDreisei-
tenkipper, im guten Zustand...
0172/4409945

Ein Platz für den Herren!
Ständig wechselnde Besetzung!
Tel. 0176-87309394



Eckgarnitur

1098 €

Moderne Eckgarnitur imModern-
Country-Style.Abbildung zeigt
3-sitzer und Kombielement mit Ab-
schlußhocker. Lieferung, Spannteil
echt, Kissen und Funktionen gegen
Mehrpreis. Stellmaß der abgebil-
deten Garnitur ca. 286 x 236 cm.

VielzahlvonBezügen
Wählen Sie aus einer

Preise können abweichen

Zubehör + Funktionsmöglichkeiten gegen Mehrpreis.

Ir
rt

ü
m

er
u

n
d

D
ru

ck
fe

h
le

r
vo

rb
eh

al
te

n
.

|
M

_1
00

61
8_

H
|

w
w

w
.a

re
n

d
sm

ed
ie

n
.d

e

Inh. Ingo Mohr

D� f���m�� ��� ...

Siedenburg Bahnhofstraße 21 | 27254 Siedenburg
Telefon (04272) 1458

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

Polsterhaus (Verkauf)
Fabrikation & Polsterei

Nienburg An der Stadtgrenze 2A | 31582 Nienburg (Weser)
Telefon (05021) 8869066

Mo–Fr 9:30–18:00
Sa 10:00–16:00

Polstercenter (Verkauf)

Bahnhofstraße 40 | 27211 Bassum
Telefon (04241) 2665

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

Bassum
Polsterhaus (Verkauf)
(ehem. Möbelhaus Schröder)

FÜR IHR ALTES SOFA*

+++ BEIM KAUF EINES NEUEN! +++

BEI LIEFERUNG DER NEUEN GARNITUR NEHMEN WIR IHRE ALTE GLEICH MIT

WIR SCHENKEN
IHNEN JETZT BIS ZU

€
Ausgenommen sind reduzierte Ausstellungsstücke, Werbe- &
Aktionspreise sowie Abholpreise. Nur bei Vertragsabschluß verre-
chenbar. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Prämie ist bei
den Prospekt und Anzeigenpreisen bereits berücksichtigt.

* AB EINEM EINKAUFSWERT VON...

1499 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 350 EURO
1999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 450 EURO
2999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 700 EURO
3999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 850 EURO
4999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 1000 EURO

passender Relaxsessel
als optimale Ergänzung

ModerneWohnlandschaft in
Stoffmit Kontrastnaht.Abhol-
preis ohne Funktionen, Kopf-
stützen und Kissen. Rücken un-
echt. Ausführung in Kaltschaum
oder Federkern preisgleich. Stell-
maß der abgebildeten Garnitur
ca. 167 x 313 x 235 cm.

Tolle Funktionen gegen Mehrpreis erhältlich

moderneWohnlandschaft

1298 €


